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Maag-Röckemann Günther 1948 rosenschwert@t-online.de 02504 9867142 www.rosenschwert.de Hasenkamp 64 Telgte 48291 Diakon  

Diplom-Sozialpädagoge  
Erzieher  
Heilpraktiker

1984, Supervision, Diakonische Akademie, Stuttgart  
  
Zusatzausbildungen  
1988, Heilpraktiker  
1987, Initiatischer Psychotherapeut, Bildungs- und Begegnungsstätte Todtmoos-Rütte 
Graf, Dürkheim

Initiatische Schwertarbeit seit 12 Jahren,  
japanische Schwertkunst seit 10 Jahren,  
Schwertlehrer 4. Dan laido,  
Leibarbeit,  
Heilmethoden (Geistige Heilwesen)

Altenhilfe  
Koordination Palliativpflege  
Hospiz  
Jugend-/ Familienhilfe  
Familien- und Jugendhilfe  
Kinder- und Jugendheim  
Flexible Jugendhilfe  
Sozialpsychiatrie  
Suchtberatungen Drogen und Alkohol  
Sonstiges  
Einzelsupervision bei Therapeuten von Ehe- und Familienberatungsstellen  
Beratungen von Führungskräften

Systemische Supervision mit Initiatischen Schwertpunkten und japanischer   
Schwertkunst  
Zwischenzeitlich habe ich eine kleine Veröffentlichung meiner Arbeit:  Das Schwert in die Hand 
nehmen Initiatische Schwertarbeit BoD - Books on demand, Norderstedt ISBN 978-3-848230-27-3   

Holweck-Tritean Agnes 1970 agnes.holweck@web.de 01577 2390868 www.holweck-tritean.de Ludwigstr. 32 Stuttgart 70176 M.A. Literatur- und 
Sprachwissenschaft

Supervision DGSv (Fortbildungsinstitut für Supervision fis)  
Leiten und Beraten von Gruppen und Teams (DGGO)  
Xpert Culture Communication Skills

Balint-Gruppe  
Seit 2024 Organisationsmediation

Behindertenhilfe: Teamsupervision  
Schule: Team- und Einzelsupervision  
Jugend-/Familienhilfe: Teamsupervision  
Flüchtlingsarbeit: Teamsupervision  
Kindergarten/Kindertagesstätten: Teamsupervision

In einer komplexer werdenden Arbeitswelt unterstützt supervisorische Begleitung die Reflexion des 
eigenen Handelns im beruflichen Alltag. Sie ermöglicht einen Verstehensprozess, der die 
Wahrnehmungs- und Handlungskompetenz erweitert. Dadurch können die Qualität der Arbeit 
gesichert, die Arbeitszufriedenheit erhöht die Kommunikation (im Team) verbessert werden.  
Mein Supervisionskonzept basiert auf den theoretischen Grundlagen angewandter 
Gruppendynamik, Organisationssoziologie und Psychoanalyse.

Schlenker Jochen 1972 info@jochen-schlenker.de 0711 23069598 www.jochen-schlenker.de Lerchenstr. 84 Stuttgart 70176 Evangelischer Pfarrer  
Altenpflegehelfer  
  
  

Deutsche Gesellschaft für Pastoralpsychologie, Sektion KSA 2013  
  
Zusatzausbildungen  
Systemischer Berater (SG)  
Kursleiter (DGfP/KSA)  
Lehrsupervisor (DGfP)  
Gruppendynamischer Leiter (DGGO)

Seit 2017: Körperpsychotherapie (KBT) Altenhilfe  
Stationsteams von Altenpfleger*innen  
Einzelsupervision von Leitenden in Diakonie- und Sozialstationen und in 
Altenpflegeeinrichtungen  
Gruppensupervision von Mitarbeitenden in Diakonie- und Sozialstationen  
Schule  
Gruppensupervisionen mit Lehrer*innen  
Teamsupervision mit Schulsozialarbeiter*innen  
Sonstiges  
Teamsupervision in stationären Hospizen  
Teamsupervision in Beratungsstellen  
Teamsupervision mit SAPV-Teams  
Teamsupervision in Kindertagesstätten  
Teamsupervision in Kliniken (Palliativ-, Intensiv-, Kinderintensivstationen)

In meinen Supervisionen kommt es mir darauf an, dass berufliche Kompetenzen erweitert, eigene 
Stärken entdeckt und neue Handlungsmöglichkeiten eröffnet werden. Meine Supervision will 
Horizonte weiten, indem ich anleite, gewohnte Sichtweisen, Haltungen und Abläufe zu reflektieren 
und ungewohnte Möglichkeiten und Chancen zu entdecken. Die Supervisand*innen sollen Hilfe zur 
Selbsthilfe erfahren, sich selbst und andere Menschen besser verstehen und sich neu auf den Weg 
machen können.

Grugel Andrea 1981 mail@andrea-grugel.de 0151 59015522 www.andrea-grugel.de Römerstraße 55 Stuttgart 70180 Diplom Sozialpädagogin (DHBW 
Stuttgart)  
M.A. Leadership Beratung 
Psychodynamisch fundierte 
Organisationsentwicklung (IPU Berlin)  
Aktuelle Berufliche Tätigkeit   
EAP (Employee Assistance Program) 
Führungskräfte und 
Mitarbeitendenberatung bei der ias 
mental health GmbH  
Praxis für Coaching Supervision

Supervision, Coaching (DGSv)   
Transaktionsanalytikerin (CTA) EATA  
VHT Practitioner (SPIN Deutschland)  
Mitgliedschaften Berufsverbände  
DGTA seit 2013  
DVSv seit 2021  
EASC von 2022 bis 2024

Behindertenhilfe: Supervision, Coaching  
Inklusion: Supervision  
Schule: Supervision, Coaching  
Jugend-/Familienhilfe: Supervision, Coaching  
Flüchtlingsarbeit: Supervision  
Kindergarten/Kindertagesstätten: Supervision, Coaching  
Gesundheitsbereich: Klinikum- Palliativmedizin, Supervision

Über mich und meine ArbeitsweiseAls Diplom-Sozialpädagogin arbeite ich seit 25 Jahren in 
psychosozialen Arbeitsfeldern, sowie mit Behörden und Unternehmen, sowohl in leitender als auch 
in beratender Funktion. Mein Fokus liegt auf der Entwicklung von Menschen “ sei es im persönlichen 
oder professionellen Kontext. Durch Impulse und Fragen, die den Blick  "dahinter " ermöglichen, 
unterstütze ich das Wachstum hin zu positiven Veränderungen.In meiner Arbeit setze ich auf ein 
vertieftes Verständnis innerpsychischer und zwischenmenschlicher Dynamiken. Grundlage meiner 
Arbeit sind die Modelle der Transaktionsanalyse sowie Audio- und Videobasierte Beratung auf der 
Basis des Video-Home-Training (VHT). Diese bewährten Methoden unterstützen die Entwicklung von 
Kommunikation, Beziehung und Reflexion in schwierigen Kontexten und fördern eine positive 
Sichtweise und ein tieferes Verständnis von Problemsituationen.Als psychodynamische 
Organisationsentwicklerin ermöglicht mir mein tiefenpsychologisch fundierter Blick auf Systeme 
und Gruppen, komplexe Dynamiken zu erkennen und wachstumsfördernde Impulse zu setzen. So 
begleite ich Organisationen und Teams dabei, ihre Potenziale zu entfalten und effektiver 
zusammenzuarbeiten.

Dr. Herrmann Karin 1975 DrKarinHerrmann@web.de 0711 40187636 0151 15371173 www.dr-karin-herrmann.de Pfaffenweg 3b Stuttgart 70180 1994 - 2001 Studium der 
Literaturwissenschaft, Linguistik, 
Kath. Theologie und Pädagogik an der 
RWTH Aachen                                                                 
2001  Erstes Staatsexamen (Lehramt) 
2008 Prommotion zur Doktorin der 
Philosophie (Dissertation: Poetologie 
des Erinnerns)                                                               

Zweistufige Supervisionsweiterbildung bei inscape, Köln (2013, 2017)                                      
Aufnahme in den Berufsverband DGSv (2017)                                                                                        
Abschluss der Weiterbildung zur zertifizierten Psychodrama-Praktikerin am Moreno-
Institut, Stuttgart (2019)

Geleitete Fortbildungen:                                                                                                                                                                           
Seit 2018 jährlich: Supervisionsweiterbildung für Coaches bei inscape, Köln                                                                  
Seit 2019 zwei Mal pro Jahr: Coaching Zone bei inscape, Köln                                                                                            
Seit 2023 ein Mal pro Jahr: Direktorin der Group-Relations-Conference inscape experience  "Halt - 
Bewegung - Erneuerung"                                                                                                                                                                               
Seit 2021 ein Mal pro Jahr: "Einführung in die psychodynamische Beratung" bei inscape, Köln                             
Seit 2019 ein Mal pro Jahr: Fortbildungen im Bereich Familienpflege; Themen u.a.: "Geben und Nehmen", 
"Grenzen", Veränderungen erleben und gestalten", "Eigenes und Fremdes", "Existentielle Situationen 
bewältigen"                                                                                                                                                                                            2023 
und 2024: "Werkstatt zur Organisationsanalyse" bei inscape, Köln                                                                Zahlreiche 
Seminare und Workshops zu Themen wie Leadership, Veränderung, Umgang mit Macht etc.          
Zahlreiche Lehrsupervisionsprozesse (für unterschiedliche Institute bzw. Hochschulen)                                      
Teilnahme an Fortbildungen (Auswahl):                                                                                                                                          
2023 Coaching-Kongress, Uni Kassel: "Umbruch - Der Beitrag des psychodynamischen Coachings zur 
nachhaltigen Transformation"                                                                                                                                                                              
2023 BASTA-Tagung, Leipzig: "Supervision und die Verschiebung des Sagbaren"                                                       
2025 Kooperationstagung DGGO/DGSv, Stuttgart: "Der lange Schatten des Patriarchats"                                     
2025 Coaching-Kongress, Uni Kassel: "Die Sprache der Abwesenheit - Die widersprüchliche Sehnsucht 
nach Rückzug und Resonanz"                                                                                                                                                                 
2025 ISVOE-Tagung, Wien: "Landschaften der Arbeit. Routen und Positionen der Supervision"                       
Darüber hinaus Reflexion der eigenen Arbeit in unterschiedlichen Settings, u.a. regelmäßige 
Kontrollsupervision im Einzelsetting sowie Mitgliedschaft in einer Intervisionsgruppe

Behindertenhilfe: Leitungssupervision  
Schule: Teamsupervision, Leitungscoaching, Klausurtag  
Kindergarten/Kindertagesstätten: Teamsupervision  
Hospiz: Einzelsupervision  
Jugendreferent/in: Supervision und Leitungstandem  
  

Ich arbeite prozess- und zielorientiert; es geht um Reflexion und Lösungsorientierung, um Erkenntnis 
und Befähigung zum Handeln. Darum, Dynamiken und Zusammenhänge zu verstehen und konkrete, 
stimmige Lösungsperspektiven zu erarbeiten. Dadurch kann der Beratungsprozess nachhaltig 
wirksam werden. Meiner Arbeit liegt ein psychodynamisch-systemischer Ansatz zugrunde, d.h. 
unbewusste, unter der Oberfläche liegende Dynamiken und Aspekte einer Situation finden 
Berücksichtigung und dienen als wertvolle Quelle für die Entwicklung neuer Perspektiven und 
Handlungsmöglichkeiten; gleichzeitig werden immer auch der Kontext einer Situation und das 
komplexe Zusammenspiel verschiedener Wirkfaktoren betrachtet. Je nach Zielsetzung und Anliegen 
beziehe ich darüber hinaus Methoden aus anderen Theoriezusammenhängen ein.                  Bei 
meiner Arbeit lege ich besonderen Wert darauf, im Gespräch Neues vorstellbar, erfahrbar und 
gestaltbar werden zu lassen - seien es neue Sichtweisen auf verfestigte Problemkonstellationen, 
seien es neue Verhaltensweisen, die bei aktuellen beruflichen Herausforderungen das bewährte 
Handlungsrepertoire sinnvoll ergänzen. Das Neue ist dabei kein Selbstzweck, sondern dient der 
Weiterentwicklung der eigenen Professionalität im Arbeitsleben sowie der persönlichen Entfaltung. 
Seit vielen Jahren beschäftige ich mich in unterschiedlichen Zusammenhängen mit Fragen wie den 
folgenden: Wie wird eine Situation, an der wir uns reiben, zum Ausgangspunkt schöpferischer 
Erneuerung? Welche Bedigungen fördern unsere Entwurfsfähigkeit und Tatkraft, welche lähmen sie? 
In welchem Verhältnis zum Vertrauten und Gewohnten kann Neues entstehen? Das Neue kann viele 
Gesichter haben - oft überrascht gerade seine Einfachheit und Eleganz. Durch das Wiedergewinnen 
von Inspiration und Leichtigkeit können auch Lösungen belastender Probleme oder Konflikte 
möglich werden.                                                                                                                                                                                 
Genaues Hinhören und Hinschauen, Aufmerksamkeit für den Kontext eines Anliegens und die 
sorgfältige Reflexion meines Handelns kennzeichnen meine Arbeitsweise. Der Umgang mit 
Menschen ist für mich nie Routine - dies zählt zu den Grundsätzen meiner Tätigkeit.

Joos Susanne 1960 susanne.joos@t-online.de 0711 245368 www.SusanneJoos.de Christophstr. 35 Stuttgart 70180 Ev. Pfarrerin  
Systemische Therapeutin und 
Beraterin (SG)  
Systemische Supervisorin und Coach 
(DGSF)

Supervision, Institut für Systemische Supervision ISYS Baden-Württemberg, 2014  
  
Zusatzausbildungen  
Systemische Therapeutin und Beraterin IFW, 1996  
Heilpraktikerin Psychotherapie HPG, 1996

Resilienz im Beruf - Haltungen und Interventionen systemischer Burnout-Prophylaxe Altenhilfe  
Supervision für Pflegekräfte  
Jugend-/ Familienhilfe  
Aufsuchende Familientherapie für Jugendämter (Berufserfahrung)  
Teamsupervision Kindergarten  
Sozialpsychiatrie  
Teamsupervision  
Schule  
Kurssupervision in einer Fachschule  
Sonstiges  
Pfarrerinnen und Pfarrer: Einzel- und Teamsupervision, Coaching  
Supervision für Führungskräfte (Profit-Unternehmen)

Systemisch, ressourcenorientiert Gerne arbeite ich mit Skulpturen und (Struktur)-Aufstellungen, um 
neue Haltungen und Handlungsoptionen zu eröffnen, passend zu Person, Auftrag und Rolle und zum 
jeweiligen Kontext  
Profil: Eigene Praxis für Einzel-, Paar- und Familientherapie, Supervision und Coaching. Vielfältige 
Erfahrungen als Pfarrerin in Beratungsstelle, Gemeinde und Krankenhaus

Ramsayer Sabine 1961 dialog@sabine-ramsayer.de 0178 4303784 www.sabine-ramsayer.de Olgastr. 121 Stuttgart 70180 Diplom-Sozialpädagogin (FH) 2009, Lehrende Supervisorin, Systemische Gesellschaft  
2000, Supervision und Institutberatung, Institut für Familientherapie Weinheim  
  
Zusatzausbildungen  
2009, Systemische Lehrtherapeutin, Systemische Gesellschaft  
2003, Kinder- und Jugendpsychotherapeutin  
1997, Psychotherapeutin (Heilpraktikerin)  
1996, Systemische Familientherapie, Institut für Familientherapie, Weinheim   
1985, Qualifikation Rhythmische Erziehung, Bundesverband Rhythmische Erziehung

2024, Impact Techniken - Arbeiten mit allen Sinnen und der Aktivierung von Emotionen  
2022, Kurz(zeit)begegnungen mit Langzeitwirkung  
2022, Humor und Provokation in Beratung, Coaching und Training  
2019, Das Geheimnis der Veränderung und die Kraft der Stabilität  
2011, Arbeit mit Inneren Anteilen, Milton Erikson Institut Heidelberg  
2011, MiniMax Interventionen, Manfred Prior, Esslingen  
2010, Humor und provokative Herausforderung, Dr. Peter Hain, Herrenberg Gültstein  
2010, Stuttgarter Symposium (Psychopathologie)  
  
2011, Als Lehrende Supervisorin, Mitarbeit an der Erstellung des Curriculums der Weiterbildung 
"systemische Supervisorin", Systemisches Institut für Bildung, Forschung und Beratung, Holzgerlingen  
Seit 2001, Dozentin, Lehrende Supervisorin, systemische Lehrtherapeutin, Weiterbildungen und 
Seminare, Systemisches Institut für Bildung, Forschung und Beratung, Holzgerlingen  
Fortbildungen zur Erhaltung des FB-Zertifikats (alle 5 Jahre)

Altenhilfe  
Leitungscoaching  
Fallsupervision  
Einzelsupervision  
Jugend-/ Familienhilfe  
Leitungscoaching  
Fall- und Teamsupervision  
Projektsupervision (wissenschaftlich evaluiertes Projekt)  
Einzelsupervision  
Mediation  
Gruppensupervision  
Sozialpsychiatrie  
Fall- und Teamsupervision  
Gruppensupervision  
Schule  
Einzelcoaching  
Projektsupervision  
Fall- und Teamsupervision  
Sonstiges  
Systemische Lehrsupervision  

Systemische Ausrichtung (integrativer Ansatz: hypnotherapeutische, transaktionsanalytische, 
verhaltenstherapeutische, Themenzentrierte Interaktion, tiefenpsychologische, 
traumatherapeutische Fortbildungen/Arbeitsfelder)  
Ressourcen- und lösungsorientierter Ansatz  
Visualisierungsmethoden  
erlebnisorientierte Methoden  
System- und Organisationsaufstellungen  
Sinn von Symptomen ( Überlebensstategien von Teams, Organisationen, Personen)  
Ziele: Erweiterung von Denken, Handeln, Fühlen



Godehardt Delia 1972 godehardt@transform-sozial.de 0157 32051012 www.transform-sozial.de Sonnenbergstraße 46 Stuttgart 70184 Diplom-Sozialpädagogin (FH)  
Geschäftsführerin Privates Institut für 
Soziale Transformation  
Coach  
Supervisorin  
Organisationsberaterin  
Organisationsentwicklerin  
Trainerin  
Hochschullehrerin  
  
  

Systemische Supervision (SG), Systemisches Institut Tübingen (Januar 2923)  
Systemische Beratung  
Waldbademeisterin (IHK Nordhessen)  
  
  

Fortbildungen für Coachees (!) geleitet:  
Lösungsfokussiertes Arbeiten  
Sozialraumorientierung  
Systemisches Arbeiten  
Kollegiale Beratung  
Moderation  
  

Altenhilfe: Teamentwicklung  
Behindertenhilfe: Supervision, Training, Organisationsberatung, OE  
Inklusion: Supervision, Training, Organisationsberatung, OE  
Sozialpsychiatrie: Supervision  
Jugend-/Familienhilfe: Supervision, Training, Organisationsberatung, OE, Lehre  
Flüchtlingsarbeit: Training, Supervision  
Kindergarten/Kindertagesstätten: Supervision, Coaching  
Suchtberatung: Supervision, Coaching

Systemisch-lösungsfokussierte Supervision, Coaching und TeamentwicklungIch begleite Menschen 
und Organisationen in beruflichen Entwicklungsprozessen mit einer systemisch-
lösungsfokussierten Haltung: ressourcenorientiert, zukunftsgewandt und wertschätzend. Mein 
besonderes Augenmerk gilt dem Schaffen von geschützten, vertrauensvollen Räumen, in denen 
eigene Lösungen entstehen können. Inhaltlich-methodische Schwerpunkte:“ Lösungsfokussiertes 
ArbeitenIm Fokus steht das, was bereits funktioniert “ kleine Schritte, klare Ziele und die Stärkung 
individueller sowie gemeinschaftlicher Ressourcen &amp; Kompetenzen. Ich arbeite 
prozessorientiert und entwickle gemeinsam mit Ihnen nachhaltige Veränderungsschritte in Ihrem 
eigenen Tempo.“ Verdeckte Supervision &amp; Coaching ( "Blackbox ") Ausgehend davon, dass 
jeder Mensch am meisten über sich selbst weiß, biete ich verdeckte Supervision &amp; Coaching 
an, eine sehr würdevolle und schamfreie Begleitform “ z.¯B. bei internen Spannungen oder zur 
Vermeidung organisationaler Dynamiken. Anliegen müssen nicht offen expliziert werden, um eine 
Lösung zu finden.“ Supervision, Coaching und Teamentwicklung im WaldDie Natur ist Resonanz- 
und Gestaltungsraum zugleich. Als systemisch ausgebildete Waldbademeisterin (IHK) begleite ich 
Teams und Einzelpersonen in der Natur zu mehr Klarheit, Entlastung und Perspektivwechsel. Das 
Setting wirkt entschleunigend, inspirierend und verbindend.“ Systemische Strukturaufstellungen 
(SyStÂ®)Innere Bilder, Beziehungen und Lösungen werden jenseits von Sprache räumlich 
visualisiert. Ich setze Systemische Strukturaufstellungen sowohl im Einzelsetting als auch mit 
Gruppen und Teams ein “ auch verdeckt “, um Blockaden zu lösen, Ressourcen zu aktivieren und 
Lösungen sichtbar zu machen.

Schif Dorothee 1950 d.schif@web.de 0711 2368896 Dobelstr. 7 Stuttgart 70184 Diplom-Sozialarbeiterin (FH) 1998, Supervision, Ev. Zentralinstitut für Familienberatung  
  
Zusatzausbildungen  
1992, Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Ev. Zentralinstitut für Familienberatung  
1982, Klientenzentrierte Gesprächsführung, Gesellschaft für wissenschaftliche 
Gesprächsführung (GwG)

Regelmäßige Teilnahme an den IntervisionstreƯen der regionalen Supervisorinnengruppe (2019 - 2021)  
Führen und Leiten in Organisationen  
Balintgruppe (2022)  
Psychodrama für Supervisor/-innen  
Tagung DGSv "Organisationsdynamik in Beratungsprozessen" (10.02.2023 in Stuttgart)  
  

Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe, Sozialpsychiatrie:  
Prozesse  
Sonstiges  
Fallsupervision psychologischer Beratung und Beratungszentren/ Palliativteam

Psychoanalytisch orientiert/ Psychodrama  
Konfliktbearbeitung, Begleitung von Veränderungsprozessen

Eilbacher Stefan 1976 info@eilbacher-supervision.de 0176 80350526 www.eilbacher-supervision.de Lembergstr. 21 Stuttgart 70186 Justizassistent  
Altenpfleger  
Pflegepädagoge (BA)

Supervision, Fachhochschule Frankfurt/Main, M.A. 2014  
  
Zusatzausbildungen  
Sozialbetriebswirt (FH)  
Qualitätsmanager, WBL

Einführung NLP  
Kollegiale Beratung

Altenhilfe  
Prozesse mit Pflegedienstleitungen, Wohnbereichsleitungen, Teams  
Jugend-/ Familienhilfe  
Prozesse  
Sozialpsychiatrie  
Prozesse  
Schule  
Prozesse mit Auszubildenden, Studenten, Schulleitung  
Sonstiges  
IT-Beratung  
Seelsorge

Integratives Modell beruhend auf der humanistischen Psychologie (PZA)  
selbstwirksamkeitsorientiert

Gröschel Harald 1954 groeschel@gh-partner.de 0711 463938                                             
0170 3878519

www.gh-partner.de Engelhornweg 15 Stuttgart 70186 Sozialdiakon  
Betriebswirt VWA  
Kaufmännische Ausbildung

1992, Supervision/Coaching, Burhkardhaus Gelnhausen  
  
Zusatzausbildungen  
Konfliktdiagnose und Konfliktmanagement  
Psychosoziales Arbeiten mit Gruppen  

Regelmäßige Supervision der eigenen Beratungspraxis  
Scientific Leadership Day 2022  
Scientific Leadership Day 2023

Sozialpsychiatrie  
Entwicklung der Zusammenarbeit im Führungskreis beim Träger der 
Gemeindepsychiatrischen Hilfen eines Landkreise in Baden-Württemberg  
Schule  
Supervision für interne Schulentwickler der Oberschulämter Baden-Württemberg zur 

Ich arbeite mit dem entwicklungsorientierten Ansatz. Die Diagnose und Arbeitsweise basiert auf 
Systemischer Organisationsentwicklung und Psychoanalyse sowie Konzepten der Persönlichkeits- 
und Entwicklungspsychologie.

Maier Angela 1959 AmisMaier@gmx.de 0711 2626861 0157 51609659 www.psychotherapeutische-
praxisgemeinschaft.de

Heubergstraße 12 Stuttgart 70188 Diplom-Sozialpädagogin BA Supervision, Bundesfachakademie Berlin 1995  
Coaching, Diakonisches Werk Württemberg Stuttgart  
  
Zusatzausbildungen  
Psychodramaleiterin  
Psychotherapie nach dem Heilpraktikergesetz  
Team- und Lehrsupervision  
Mediatorin und Ausbilderin für Mediation BM e. V.

Geleitet: Mediation für Supervisoren, systemische Aufstellungen für Supervisoren  
Regelmäßig teilgenommen: Fachtage Supervision im DWW Stuttgart  
Teilgenommen: Trauma-Weiterbildung über drei Wochenenden

Jugend-/ Familienhilfe  
als Supervisorin in stationärer wie ambulanter Jugendhilfe  
Sozialpsychiatrie  
Supervisorin in ambulanten sozialpsychiatrischen Diensten  
Sonstiges  
Coaching im Bereich von Rechtsanwälten, Kanzleien, Sekretariaten und im Messebereich

Ich arbeite vorwiegend im sozialpädagogischen, sozialtherapeutischen Bereich mit Teams, Gruppen 
und Einzelnen. Wichtig ist mir dabei ein wertschätzender und humorvoller Umgangsstil. Methodisch 
arbeite ich mit psychodramatischen Elementen, strukturiert und transparent.

Ulmer Christine 1982 ulmer.christine@googlemail.com 0176 61155422 Raitelsbergstraße 52 Stuttgart 70188 Diplom-Pädagogin Uni Tübingen  
Erziehungswissenschaften  
Systemische Beraterin / StIF

Supervision/Coaching  
Systemische Supervision / Helm Stierlin bei Institut Heidelberg (Abschluß 2024)  
Kinderschutz

Teamentwicklung  
Supervision  
Pallitivversorgung  
Gesundheitsbereich  
Schule: IEF Beratungen, 8a Schulungen  
Jugend-/Familienhilfe: Fachberatung, Winternotquartier für Roma und Sinti  
Kindergarten/Kindertagesstätten: 4-gruppiger Kindergarten in Stuttgart, eva:lino  
Fachkraft bei EVA

Ich arbeite systemisch und habe Erfahrung in der Einzelsupervision und in der Team- bzw. 
Gruppensupervision. Durch meine jahrelange Tätigkeit in der Jugendarbeit im CVJM kenne ich die 
Arbeit mit Ehrenamtlichen sehr gut, des Weiteren war ich auch innerhalb der EVA für Ehrenamtliche 
Mitarbeitende zuständig. Die EVA als diakonischer sozialer Träger hat mich in meiner beruflichen 
Laufbahn stark geprägt. Ich arbeite mit einer wertschätzenden Grundhaltung und es ist mir wichtig, 
Teams, Gruppen und einzelne Personen voran zu bringen und gemeinsam Lösungen, andere 
Sichtweisen und eine professionelle Haltung zu erarbeiten.   
Helferberufe stellen Menschen, die auch Privatpersonen sind, oft vor schwere Herausforderungen 
und es ist mir wichtig, die Berufsgruppen zu stärken und zu befähigen handlungsfähig zu bleiben.

Dr. Lude Werner 1959 post@drlude.de 0711 2260031 www.drlude.de Markelstr. 14 Stuttgart 70193 Diplom-Psychologe  
Psychologischer Psychotherapeut

1995, Supervision, BDP  
1994, Klientenzentrierte Psychotherapie, GwG  
  
Zusatzausbildungen  
Einführung in Familientherapie, Institut für Familientherapie e.V., Weinheim  
Hypnotherapeutische und Systemische Konzepte für die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen, Milton Erickson Institut, Rottweil  
Ressourcen-, Lösungs- und Sozialraumorientierung in der Erziehungshilfe, Institut für 
stadtteilbezogene Soziale Arbeit und Beratung (ISSAB), Universität Essen  
Coaching-Kompetenz, Coaching in Veränderungsprozessen, Coaching Advanced, 
Contract KG, Karlsruhe  
Prozess- und embodimentfokussierte Psychologie (PEP) nach Dr. Bohne, Hannover

   2009, Einführungsseminar (9 Tage) "Systmische Interaktionstherapie"  2010/2011, Fachtage Supervision, 
 Diakonisches Werk Württemberg  2012, Impact-Techniken für die Psychotherapie - Psychologentagung, 
 Diakonisches Werk Württemberg  2012, Fortbildung Prozess- und embodimentfokussierte Psychologie 

(PEP) 1-3  nach Dr. Bohne, Hannover    
   Fachtagung  "Reden reicht nicht!? " “ Bremen 2019  Workshop PEP, Grundbedürfnisse und die Rolle der 

 Biographiearbeit in der Behandlung von Depressionen, Hannover 2020  Fachtag Supervision digital “ 
 Gesund an Körper, Geist und Seele, 10. Mai 2021  4 Praxisworkshops von  "Inklusion jetzt! " 2020-2022, 

Teilnahme in meiner Rolle als Projektkoordinator von  "Inklusion jetzt! " der Evang. Gesellschaft Stuttgart 
  (eva)  Seminar  "Die transgenerationale Weitergabe von Traumata ", Stuttgart 2022  Fachtagung  "Reden 

reicht nicht!? " “ Würzburg 2022 “ ich konnte leider krankheitsbedingt nicht teilnehmen, habe jedoch 
Zugang zu den Videoaufzeichnungen sämtlicher Vorträge und Workshops zum Selbststudium  

Altenhilfe  
Kontinuierliche Supervision einer Sozialstation im Landkreis Ludwigsburg  
Behindertenhilfe  
Kontinuierliche Supervision einer Sozialstation im Landkreis Ludwigsburg  
Jugend-/ Familienhilfe  
Teamsupervisionen  
Teamentwicklung  
Schule  
Supervision in einem lerntherapeutischen Förderprojekt in einer Schule  
Inklusion  
Einzelintegration von Kindern in Schule und Kindertageseinrichtung  
Sonstiges  
Teamsupervision im Gesundheitswesen  
Gruppensupervision für Lerntherapeut/-innen  
Coach in eigener Praxis

Integratives lösungsorientiertes Supervision- und Coachingkonzept unter Anwendung verschiedener 
Techniken wie Visualisierungen, Aufstellungen, Rollenspiele etc.

Morbach Wolfgang 1960 wolfgang@morbach-beratung.de 0711 6979485 Furtwänglerstr. 34 Stuttgart 70195 Diplom-Sozialpädagoge (FH) 1995, Supervision, Gesellschaft für Organisationsberatung, Training, Supervision (BTS), 
Mannheim   
  
Zusatzausbildungen  
1998, Ausbildung zum Organisationsberater, Gesellschaft für Organisationsberatung, 
Training, Supervision (BTS), Mannheim  
1984, Klientzentrierte Gesprächsführung GF, GwG, Köln

Hypnosystemische Interventionen Jugend-/ Familienhilfe  
Supervision und Coaching in verschiedenen Kontexten der öƯentlichen und   
privaten Jugend-/ Familienhilfe  
Schule  
Gruppensupervision in Lehrerteams  
Sonstiges  
Einzel- und Gruppenlehrsupervision  
Coaching und Supervision in der Bewährungshilfe

Systemisch-konstruktivistische Grundhaltung,  
Lösungsorientierung,  
Ressourcenorientiert

Schreyer-Schubert Anne 1953 schreyer-schubert@ikom-stuttgart.de 0711 692140 www.ikom-stuttgart.de Eltinger Str. 73 Stuttgart 70195 Diplom-Sozialpädagogin  
  
Akutelle Tätigkeit:  
Coach und Fortbildnerin in der 
Altenhilfe

1985, Supervisorin, Bundesakademie für Kirche und Diakonie  
  
Zusatzausbildungen  
Klientenzentrierte Gesprächsführung  
Gestalttherapie  
Projektmangement  
Organisations- und Kompetenzentwicklung  
Qualitätsmanagerin und Auditorin  
Demographielotsin

Als Teilnehmerin:  
2011, Jahrestagung für Supervisoren, Diakonisches Werk Württemberg  
2011, Demographieberatung  
2010, Jahrestagung der systemischen Gesellschaft Magdeburg  
  
Als Dozentin oder Kursleiterin:  
2012-2014, Ausbildung von Beratunglehrer/-innen und Rektoren,  
Bundesakademie für Kirche und Diakonie (BAfKD)  
Kompetenzentwicklung im Rahmen des Projektes "Chronos" als Beraterin von  
Diakonischen Einrichtungen und Dozentin  
Master Evangelische Hochschule Ludwigsburg und Hochschule Merseburg  
Bilanzworkshop für Dorfhelfer/-innen

Altenhilfe  
Begleitung und Moderation von Projekten zum "demographischen Wandel"  
Jugend-/ Familienhilfe  
Supervisionsgruppen und Einzelsupervision  
Organisationsentwicklung  
Begleitung und Moderation von Projekten  
Schule  
Ausbildung zu Beratungslehrer/-innen  
Sonstiges  
Kindertageseinrichtungen  
Führungskräftequalifizierung und Coaching  
Aufbau von Qualitätsmanagement im Kontext des Orientierungsplans  
Qualitätsmanagement  
Fortbildung und Coaching

Systemischer Beratungsansatz kombiniert mit kreativen Methoden

Schäfer Joachim 1952 yoschaefer@t-online.de 01520 9958745 www.psychologenportal.de/                                                                        
karte/joachimschaefer.html

Grimmstr. 10 Stuttgart 70197 Diplom-Psychologe; Supervisor BDP  
Psychologischer Psychotherapeut

2003, Supervision, Deutsche Psychologen Akademie  
  
Zusatzausbildungen  
seit 2000, fortlaufend Weiterbildungen in Supervision und Psychotherapie mit dem 
Schwerpunkt auf psychodynamischen und systemischen Methoden  
1997, Psychoanalytischer Gestalttherapeut, Deutsche Gesellschaft für Psychoanalytische 
Gestalttherapie (DGPGT)  
1985, Transaktionsanalyse  
1983, Klientenzentrierte Psychotherapie, Gesellschaft für wissenschaftliche 
Gesprächspsychotherapie (GwG)

Fachtagungen Supervision, Diakonisches Werk Württemberg  
seit 2003 Teilnahme an einem Fachteam Supervision  
  

Jugend-/ Familienhilfe  
Psychologische Beratungsstelle  
Erzieher/-innen  
Sonstiges  
Soziale Arbeit  
Arbeitslose  
Obdachlose  
Schuldnerberatung

Supervision muss beides im Auge haben: die Mitarbeiter und Führungskräfte mit ihren besonderen 
Prägungen und Fähigkeiten auf der einen Seite und das Unternehmen (die Verwaltung, die soziale 
Einrichtung) mit seiner spezifischen Struktur, Tradition und Kultur auf der anderen Seite.  
Je nach Situation, Auftrag und Bedürfnissen kann es mehr um psychologisches und systemisches 
Verstehen, um kreatives Neugestalten oder um strukturelle  Änderungen gehen.  
In jedem Fall sollte Supervision veränderungs- und ergebnisorientiert sein.  
Supervision soll helfen, unser Potenzial zu entfalten. Damit wir mit Freude an die Arbeit gehen!



Bartels Peter 1958 bartels@supervising-stuttgart.de 0711 6492967 0172 6529814 supervising-stuttgart.de Hohentwielstr. 105 Stuttgart 70199 Studienrat an Gymnasien: Deutsch / 
Geschichte  
Hochschulfachökonom Marketing

Weiterbildung:  
Supervisor und Coach am Moreno Institut Stuttgart mit Abschluss am 04. Juni 2016  
Zusatzausbildungen:  
Psychodramaleiter, Monodrama-Therapeut

Fachtag Supervision am 07.05.2019 im Bernhäuser Forst.  
DFP - Fachkonferenz "aus dem Vollen schöpfen" 08. - 09.11.2019 in Bonn.  
Intervensions-Seminar zu den Themen Narzissmus und ZRM 17.-19.01.2020 in Rottweil.  
Selbsterfahrung und Reflexion Psychodrama in München (24.01.2020 - 13.01.2023)  
DGSv-Forum Stuttgart: Vorträge, Reflexion, Fallberatung (19.01.2021 - 24.01.2023)  
Gruppen-Supervision in Berlin (Psychodrama) ((05.-06.06.2021/17.-18.10.2021)  
Intervesion der ehemaligen Weiterbildungsgruppe (1.03.2021 - 05.02.2023)  
Psychodrama-Szene Stuttgart (Moreno-Institut) (04.02.2021)  
Fortildungstage für Lehrbeauftragte (Moreno-Institut) (05.02.2021, 04.02.2022)  
Fachgruppe Organisation-Entwicklung im DFP (Fachverband Psychodrama) (31.05.2021 - 03.05.2022)  
Fachseminar Virtuelle Begegnung (Moreno-Institut) (13.02.2021)  
Fachtage Gesbit (02.-03.06.2022)  
Gesbit-Austausch online ("Demokratieberatung") (10.06.2022)  
DFP-Fachtagung (Psychodrama) in Herrenberg (11.-12.11.2022)  
Seminar (Moreno-Institut): Grundlagen humanistischer Psychotherapie (19.-21.11.2021)  
Kongreß der Gestalt-Therapeuten in Nürnberg (27.-29.05.2022)  
Seminar Körperpsychotherapie (Moreno-Institut) in Oberursel (20.-21.01.2023)  
Grundkurs in Hypnose und Hypnosetechniken (28.-29.01.2023)  
Fachtag DGSv: Organisationsdynamik in Beratungsprozessen (Stuttgart) (10.02.2023)  
Seminarreihe: Paar- und Familientherapie (Nov. 2020 - Mai 2022)  
Coach in RESCUE-Methode in Renningen (2021 - 2022)  
  
  

Behindertenhilfe Luftikus gGmbH Baiersbronn Sozialpsychiatrie Adaption Caritas Stuttgart, 
betreutes Wohnen Caritas Stuttgart SchuleCoaching, Moderation Schloss-Realschule 
StuttgartJugend-/FamilienhilfeCoaching, AWO Ludwigsburg Flüchtlingsarbeit AWO 
Ludwigsburg Sozialstation Kirchliche Sozialstation Kornwestheim, Ambulante Pflege Stadt 
Stuttgart

Als Psychodramaleiter arbeite ich bei Interesse und Bedarf am Spiel mit Rollen, mit Rollenwechsel 
und Perspektivwechsel. Als Monodrama-Therapeut weiß ich diese Methodenkenntnisse auch in der 
Einzelarbeit umzusetzen.  
Auf alle Themen und Bereiche habe ich einen systemischen, soziometrischen, 
gruppendynamischen und psychodynamischen Blick.  
Gerne bringe ich auch Erfahrungen aus dem Sucht- und Kindergartenbereich ein, stehe auch für 
Fragen zur Organisations-Entwicklung zur Verfügung.

Dr. Horst Sabine 1965 sabine.horst@quintesentio.de 0711 88854150                                            
0179 5122091

quintesentio.de QuinteSentio GmbH & Co. 
KG,  
Medienhaus Stuttgart,  
Mörikestr. 67,

Stuttgart 70199 M.A. und Dr. Phil. nach Studium der 
Sprachwissenschaften und 
Geschichte (Schwerpunkt: 
interkulturelle Kommunikation), 
berufsbegleitendes Aufbaustudium in 
BWL, Trainerausbildung Deutsch als 
Fremdsprache

DBVC-zertifizierte Coachausbildung an der Führungsakademie Baden-Württemberg  
Abschluss: Zertifikat der Führungsakademie Baden-Württemberg (2006)  
Zusatzausbildungen: Grundausbildung in Focusing am Focusing Institut, Karlsruhe  
Ausbildung zum Lehrcoach an der Führungsakademie Baden-Württemberg  
Trainerin für Mindfulness in Organisationen, Mindful Leadership Institut/Trigon Salzburg 
(2019)

   Weiterbildung zu den IDG “ den Inner Development Goals und (2023)  Weiterbildung zur GWÖ “ der 
  Gemeinwohlökonomie (2023)  Neuroscience of Change (2020-2021)  Teilnahme am Resilienzkongress, 

  dvct (2020)  Teilnahme am Coaching Summit, Coaches Rising (2020)  Mindful Leadership, Mindfulness 
  in Organisationen (2019)  Visualisierungstraining im Coaching (2017)  Diverse Fortbildungen zu 

hypnosystemischen Konzepten im Coaching, Zürcher Ressourcenmodell, Frage- und 
Interventionstechniken im Coaching, Qualifizierung zum Lehrcoach an der Führungsakademie BW                          

 (2008-2018)  Regelmäßige Teilnahme an Weiterbildungen der ICF (International Coaching Federation), 
 der SIETAR (Society for Intercultural Training, Education and Research)  Regelmäßige Teilnahme an 

Kollegialer Coachinggruppe der Führungsakademie Baden-Württemberg  

Klass Ellen 1957 e.klass@klinikum-stuttgart.de 0711 278-62157 Evangelische 
Krankenhausseelsorge        
Krankenhaus Bad 
Cannstatt                        St. 
Anna Klinik, Sportklinik                                                              
Prießnitzweg 24

Stuttgart 70374 Pfarrerin 2010, Supervision, Evangelisches Zentralinstitut für Beratung Berlin  
  
Zusatzausbildungen  
2003, Psychologische Beratung (Lebens-, Paar-, Erziehungsberatung)

2012, Jahrestagungen, Evangelische Konferenz für Familien und Lebensberatung e.V.  
Fachtage DWW und KSA

Schule  
Senioren in der Schule e.V.  
Sonstiges  
Kirchliche Mitarbeiter/-innen im Haupt- und Ehrenamt (Pfarrer/-innen, Diakon/-innen, KGR, 
Mesner- und Hausmeister/-innen)

Einzelsupervision und Beratung von Gruppen, Teams und Einzelnen im kirchlichen Feld, 
überwiegend analytisch/tiefenpsychologisch orientiert

Lachnit Roland 1961 roland.lachnit@gmx.de 0711 40795444  01520 6050687 www.roland-lachnit.de Sparrhärmlingweg 79 C Stuttgart 70376 Diplom-Sozialpädagoge (FH)  Supervision DGSvSystemische Therapie und Beratung SGSystemische Kinder- und 
Jugendlichentherapie SG Sozialtherapie MBSR-Lehrer MBSR-MBCT Verband1998-2001, 
Supervision, Gesellschaft für analytische Gruppendynamik e. V., GAG, München

Behindertenhilfe  Fallsupervision, Teamsupervision  
Jugend- und Familienhilfe Fallsupervision, Teamsupervision   Sozialpsychiatrie  
Fallsupervision, Teamsupervision  
Suchtberatung  
Fallsupervision, Teamsupervision  

In mein Supervisionskonzept fließen systemische, gruppenanalytische, hypnotherapeutische und 
organisationswissenschaftliche Erkenntnisse und Methoden ein. Die zu Beginn der Supervision  in 
einem Kontrakt vereinbarten Themen, Ziele und erwünschten Wirkungen werden lösungs- und 
ressourcenorientiert bearbeitet. Im Beratungsprozess können verschiedene Methoden zum Einsatz 
kommen, beispielsweise zirkuläres Fragen, Zeitlinienarbeit, Rollenspiele, Skulpturarbeit, kreative 
Medien.  Supervision kann stattfinden als Einzel-, Team- oder Leitungssupervision.  
  
Mitgliedschaft in Berufsverbänden  
   DGSv - Deutsche Gesellschaft für Supervision und Coaching e. V.  SG - Systemische Gesellschaft, 

 Deutscher Verband für systemische Forschung, Therapie, Supervision und Beratung e. V.  MBSR-
MBCT Verband e. V.    
  

Lauterstein Pablo Erwin 1986 pablo@lauterstein.eu 015678-948824 www.lauterstein.eu Neckartalstr. 435 Stuttgart 70376 B.A. Soziale Arbeit, Bacc. Philosophie, 
M.A. Interkulturalität und Integration  
  

Systemischer Berater (fobi Aktiv), Systemischer Supervisor (SI T Ü, SG)  
Konfliktmanagement (Institut für Friedenspädagogik)  
Trainer für Interkulturalität und Diversitätssensibilität

Im eigenen Seminarangebot:  
Gelungenes Denken und Handeln in Vielfalt (DiƯerenzsensibilität in der Sozialen Arbeit)  
Streitkultur neu denken (Konflikte verstehen und angehen)  
  
  

Langjährige Berufserfahrung in folgenden Kontexten:   
Konfliktmanagement (&amp; Mediation), Wohnungswirtschaft, Beratung und Begleitung von 
Menschen in besonderen Lebenslagen und Krisen, Kinder- und Jugendhilfe sowohl ambulant 
als auch stationär, Migration und Flucht, Hochschullehre (Interkulturelle Soziale Arbeit und 
Praxisreflexion), Außerschulische Jugendverbandsarbeit und Jugendbildung  
  

 "Man kann einem Menschen nichts lehren.  Man kann ihm nur helfen, es in sich selbst zu 
entdecken. Galileo Galilei Lösungsorientiert: Aufdecken von Stärken und Ressourcen zur 
Bearbeitung von Anliegen und Herausforderungen. Transparent: Die Entscheidung über die Art und 
Weise der Zusammenarbeit liegt in Ihrer Hand und Entscheidung. Achtsam: Veränderung schafft 
Handlungsfähigkeit und Zuversicht. Gemeinsam: Fall- und Teamsupervision, Teamentwicklung, 
TeambuildingCoaching &amp; Beratung im Einzelsetting: Bei berufsbezogenen, wie auch bei 
persönlichen Fragestellungen und Anliegen Streitkultur: Konfliktcoaching und Mediation 
Gelungenes Denken und Handeln in Vielfalt: Trainings und Workshops im Kontext Interkulturalität, 
Intersektionalität, Migration, Flucht und Rassismus

Gerstner Tilman 1968 mail@tilman-gerstner.de 0711 50456104 www.tilman-gerstner.de Keltenweg 7 Stuttgart 70378 Ev. Diplomtheologe  
  

Supervision, Helm-Stierlin-Institut Heidelberg 2006, (SG)  
Team- und Organisationsmediation, Fortbildung 1 2019 (Schwerpunkt Familien- und 
Wirtschaftsmediation)  
Systemische Einzel-, Paar- und Familientherapie, igst Heidelberg 2005 (SG)  
Systemischer Kinder- und Jugendlichentherapeut, Helm-Stierlin-Institut Heidelberg 2009 
(DGSF)  
Seminarleiter Autogenes Training (GTH)  

Organisations- und Wirtschaftsmediation (2024)  
Klausurtag für die Leitungen der Pädagogischen Fallbesprechungsgruppen (2023)  
Somatic Experiencing (2023)  
Studium Diakoniewissenschaften Heidelberg (ohne Abschluss)  
Fortbildungstage zu VT, TA, NLP, GfK, psychodynamisch, ZRM, Hypno, Pesso, Psychodrama, Focussing, 
Existenzanalyse, Körper-, Tanz-, Musik- und Atemtherapie  
  

   Schule Unterricht  Beratungslehrer  Psychologie  Jugend- und Familienhilfe Jugendarbeit  
   stationäre und teilstationäre Einrichtungen  runde Tische  Altenhilfe Altenpflegeheim  

   Gesundheitsbereich Stationäre Pflege  Hospiz  Palliativbereich  

Systemisch (d. h. Komplexität einer Situation und innere Ambivalenzen berücksichtigend)  
Lösungs- und ressourcenorientiert (Problemanalyse, Möglichkeitsraum, Ressourcen, Entscheidung, 
Umsetzungsplanung)  
Methoden: Gespräch, Arbeit mit Bildern und Metaphern, Systemaufstellungen, Körperarbeit, 
Imagination, Rollenspiel - letztlich aber Vielfalt nach dem Grundsatz: Was hilft, ist gut.

Glück Irene 1958 irene.glueck@gmx.de 0711 4414744 0160 7577271 Ruitlenstr. 5b Stuttgart 70378 ReisebürokauƯrau  
Diplom-Sozialpädagogin (FH)  
Betriebswirtin (VWA)

Coaching für Supervisor/innen und Organisationsberater/innen beim Diakonischen Werk 
Württemberg, 2007  
Organisationsberatung und Organisationsentwicklung an der Akademie für Sozialarbeit 
Vorarlberg, Abschluss: Master of Science, 2005  
Systemische Beratung und Therapie bei der Internationalen Gesellschaft für Systemische 
Therapie in Heidelberg (IGST), 1998  
  
Zusatzausbildungen  
Trainerin "Gesundheitsförderung durch Schlüsselqualifikationen in der Altenpflege" der 
Genossenschaft für Gesundheitsdienst und Wohlfahrtspflege (BGW), 2003

Fachtage Supervision des DWW  
Verschiedene themenbezogene Fortbildungen zu Systemischem Coaching und Systemischer Beratung

Altenhilfe  
Begleitung und Moderation von Projekten  
Coaching von Führungskräften, Teamentwicklung, Fallsupervision  
Fortbildungen zu den Themenbereichen Gesundheit, Konfliktmanagement, 
Gesprächsführung, Kundenorientierung  
Sozialpsychiatrie  
Beratung und Begleitung von Projekten und Prozessen  
Sonstiges  
Mehrjährige Erfahrung in Beratung und Personalentwicklung, als Bereichsleiterin und 
Geschäftsführerin in sozialen Einrichtungen mit den Schwerpunkten Altenhilfe, 
Sozialpsychiatrie und Frauenförderung

Systemisch-lösungsorientierte Beratung  
Schwerpunkte: Beratung und Coaching von Einzelnen, Teams und kleinen Organisationen

Sölzer Ellen 1965 supervision@ellen-soelzer.de 0711 39125522 www.supervision-therapie-
stuttgart.de

Böhmerwaldstr. 9 Stuttgart 70469 Diplom-Sozialpädagogin  
Staatlich anerkannte Erzieherin

Supervision, GiF Frankfurt und Akademie für Bildung und Personalentwicklung (AGiP 
Tübingen), 2017  
Supervisorin (DGSv)  
Gestalttherapeutin (DVG)  
Paartherapeutin (WISL)  
Traumaberaterin (MIT München)  
Leiten und Beraten von Gruppen (TOPS München,Berlin)

Soziale Kompetenz - Selbststeurung und Führung (TOPS München - Berlin), 2018  
Fachtag Supervision des Diakonischen Werks Württemberg, Züricher Ressourcen Modell, Maja Storch, 
2018  
Fachtage Supervision des Diakonischen Werks Württemberg  
Fortbildungen Dachverbände  
Jahresgruppe Supervision und Selbsterfahrung (2023)

Behindertenhilfe   
Teamentwicklung, Teamsupervisionen, Einzelsupervisionen  
Inklusion   
Supervisionen in Kindertageseinrichtungen  
Sozialpsychiatrie  
Teamsupervisionen, Moderation Klausurtag  
Schule  
Einzelsupervisionen Schulsozialarbeiter,Teamsupervisionen  
Jugend-/Familienhilfe  
Teamsupervisionen Sozialer Dienst, Sozialpädagogische Familienhilfe, 
Erziehungsberatungsstelle, Wohngruppen, Hort, Kita  
Flüchtlingsarbeit   
Team- und Gruppensupervisionen mit Ehrenamtlichen, Wohngruppen, Betreutes Wohnen

Kommunikation zu fördern und Kompetenzen zu stärken sind für mich zentrale Anliegen in der Arbeit 
als Supervisorin. Ob für Einzelne oder für Teams steht mir dazu eine Methodenvielfalt zur Verfügung, 
die auf jahrzehntelanger Erfahrung in den Bereichen Pädagogik, Beratung und Therapie basiert.

Günther Birgit 1964 info@birgit-guenther.de 0711 8106623 www.birgit-guenther.de Grubenäcker 35 Stuttgart 70499 Diplom-Sozialpädagogin 2012, Systemischer Coach, Stif Stuttgart  
2005, Transaktionsanalytikerin (EATA, DGTA), bei Brigitte Menrad-Killet, Stuttgart   und Uta 
Höhl, Nürnberg  
  
Zusatzausbildungen  
2007, Coaching für Supervisor/-innen und Organisationsberater/-innen, Diakonisches 
Werk Stuttgart  
2014 Gesundheitscoach

2023, "Lebendige und eƯektive Visualisierung"  
2022, "Strukturaufstellung im Beratungskontext"  
2020, "Grundlagen der Psychotraumatologie"  
2012,  "Kreative Methoden in der Supervision", Hochschule Esslingen  
2011,  "Humor in der Supervision", Hochschule Esslingen  
2010,  "Philosophische Aspekte in der Supervision", Hochschule Esslingen  
2010, Mini Max-Interventionen - Lösungsorientierte Kommunikation in der Beratung, Katholische 
Fachhochschule Mainz  
2009, (K)eine Zeit fürs Team? - Kreative Fallbesprechungen, Jucon  
2008,  "Prozessorientierte Aufstellungsarbeit als Methode in der Supervision", Hochschule Esslingen

Behindertenhilfe  
Teamentwicklung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Fallbesprechung  
Teamentwicklung  
Schule  
Leitbildentwicklung  
Sonstiges  
Kindertagesstättenbereich  
Konzeptionsentwicklung  
Fortbildungen  
Teamentwicklung  
OƯene Jugendarbeit  
Teamentwicklung  
 Übergreifend  
Führungskräftecoaching  
Coaching bei Stellenwechsel  
Teamentwicklung

Methodischer und konzeptioneller Hintergrund: Transaktionsanalyse, systemische Arbeit  
Fortbildungen  
Coaching  
Supervision  
Teamentwicklung  
Konzeptionsentwicklung  
Projektmanagement  
Leitbildentwicklung  
Führungskräftecoaching/-training

Elsäßer Andrea 1959 elsaesser.andrea@gmx.de 0711 749855                                             
0160 2114360

www.netzwerk-dib.de/elsaesser Holderbuschweg 3 B Stuttgart 70563 Gesundheits- und Krankenpflege 1994, Supervision, Institut: Akademie Münster  
  
Zusatzausbildungen  
2011 FELDENKRAISÂ®-Lehrerin  
  
  

Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Supervision  
Teilnahme an einer Intervisionsgruppe, 5-7 Termine zu ca. 5 Stunden pro Jahr  
Spannungen und Konflikte am Arbeitsplatz   
Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall Rosenberg   
Fachtage des Diakonischen Werks Württemberg  
Fortbildung des Diakonischen Werkes zum Züricher Ressourcen Modell   
Forum der DGSv

Krankenhaus, Altenheim  
Stationäre Pflege (Klinik)  
-       Ambulante Pflege  
-       Hospiz  
-       Palliativbereich  
Schule  
soziale Arbeit in verschiedenen Bereichen  
Sonstiges  
Private Nachhilfeschule  
  

Coaching und Beratung von motivierten und reflexionsfreudigen Einzelpersonen und Gruppen  
Schwerpunkt: Einzelarbeit  
Sich selbst bewußt wahrnehmen, Bedürfnisse und Ziele erkennen, Reflexionsfreude entwickeln, mit 
Genuss handeln



Lange Manfred 1953 mlsupervision@gmx.de 0172 3999198 Österfeldstr. 22 Stuttgart 70563 Erzieher  
Sozialarbeiter  
Supervisor  
Sozialmanager

Supervision, Berliner Institut für Familientherapie 2005  
  
Zusatzausbildungen  
Elterncoaching und Konfliktmanagement, Alice-Salomon-Fachhochschule Berlin 2007

Teilnahme an Fortbildung "Antizipatorische Dialoge und Kinderschutz"  
Teilnahme an Fortbildung "ADHS bei Jungen"  
Workshop "Ausbildungsprobleme und Jugend" in Kassel geleitet

Behindertenhilfe  
Verschiedene Team- und Fallsupervisionsprozesse und Leitungscoaching bei 
freigemeinnützigen Trägern in Baden-Württemberg und Berlin  
Jugend-/ Familienhilfe  
Verschiedene Team- und Fallsupervisionsprozesse bei behördlichen, konfessionellen sowie 
gemeinnützigen privaten Trägern in Baden-Württemberg und Berlin (ambulant und stationär)  
Sozialpsychiatrie  
Teamsupervisionsprozesse bei SPDiensten, auch für Klientel mit migrantischen Wurzeln  
Schule  
Seminare, praktikumsbegleitende Supervisionen und Lehraufträge an Sozialpädagogischen 
Fachschulen (Baden-Württemberg) und Fachhochschulen und der Alice-Salomon-
Fachhochschule (Berlin)  
Sonstiges  
Supervision, Leitungscoaching, Fortbildungen und Zukunftswerkstätten für 
Kindertageseinrichtungen

Ich arbeite nach systemischen Prinzipien. Meine Grundhaltung in der Supervisionsarbeit ist der 
Dialog in Anlehnung an D. Bohn. Supervision sollte empathisch und auf "Augenhöhe" stattfinden. 
Supervision muss bekömmlich sein und darf auch Spaß machen.

Pfeifer Karin 1954 pfeifer@pfeiferdialog.de 0711 2841844 www.pfeiferdialog.de Geiwitzstraße 7 Stuttgart 70563 MAS Organisationsberaterin  
Supervisorin DGSv  
Heilpraktikerin für Psychotherapie  
staatl. anerkannte Erzieherin

1991, Supervision, Fortbildungsinstitut für Supervision, (FiS Münster )  
  
Zusatzausbildungen  
Supervision in Organisationen, (FiS, Münster)  
Beratung in der Erziehung, Deutsches Institut für Fernstudien, Tübingen  
Supervision für Mediatoren  
Systemische Familienarbeit und Familienberatung  
Leiten von Gruppen, DAGG

Balintgruppen  
FIS Fortbildungstage  
Fachtage des Diakonischen Werks Württemberg  
LehrsupervisionstreƯen  
Teilnahme am Qualitätsverfahren der DGSv  
Kongresse und Konferenzen der DGSv

Altenhilfe  
Flüchtlingshilfe  
Behindertenhilfe  
Jugend-/Familienhilfe  
Kindergarten / Kindertagesstätten  
Sozialpsychiatrie / stationäre und ambulante Psychiatrie  
Sozialverwaltung &amp; Soziale Arbeit  
Suchthilfe  
Gesundheitsbereich  
Stationäre Pflege, ambulante Pflege, Palliativpflege, Hospiz  
Rettungsdienst und PSNV für Betroffene und Einsatzkräfte

Berufliche Fragestellungen werden im Zusammenspiel mit institutionellen Rahmenbedingungen 
unter Berücksichtigung von Aufgabenstellung analysiert und bearbeitet. Für die eigene berufliche 
Situation entstehen dadurch neue Perspektiven. Persönlichen Handlungsmuster werden überprüft, 
angepasst und gegebenenfalls verändert.  
Grundlage meiner Beratungsarbeit sind:systemisches Arbeiten, angewandte Psycho- und 
Institutionsanalyse, angewandte Gruppendynamik.  
Das Wichtigste dabei: Große Wertschätzung und Respekt vor dem "so geworden sein" des 
Gegenübers.

Prof. Dr. Armbruster Jürgen 1957 juergen.armbruster@gmx.de 0711 429916 In der Werre 15 Stuttgart 70619 Diplom-Sozialpädagoge (FH), 
Evangelische Fachhochschule 
Reutlingen  
Dr. rer. soc. Universität Tübingen

Ausbildung in systemischer Therapie, Internationale Gesellschaft in systemischer 
Therapie (IGST), Abschluss 1993Systemische (Familien)therapie bei Psychosen, Institut: 
Intern. Gesellschaft für systemische Therapie 1994 -1995Organisationsentwicklung in 
psychiatrischen Einrichtungen, Universität Heidelberg, 1998 - 2000

Fachtag Supervision des Diakonischen Werks Württemberg   
Besuch und Mitorganisation von zahllosen Fachtagungen auf Bundes- und Landesebene  
Leitung von Seminaren im Fachverband Psychiatrie des DWW, im Bundesverband Evangelische 
Behindertenhilfe, in der Diakonie Deutschland sowie an der Ev. Hochschule LB und in der 
Bundesakademie für Kirche und Diakonie 

Prozesse in der Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe, Sozialpsychiatrie und Inklusion Schwerpunkte: Teamentwicklung, Qualitätsmanagement, Coaching, Fortbildung, 
Organisationsberatung, Supervision.  
Langjährige Erfahrung als Vorstand und Geschäftsführer einer Diakonischen Einrichtung, als 
Hochschullehrer und in der Verbandsarbeit.

Jaki Anette 1960 info@klar-sicht-supervision.com 0711 466851 0172 7207596 www.klar-sicht-supervision.com Buowaldstraße 49  Stuttgart 70619 Berufsausbildungen und zurzeit 
ausgeübter Beruf:  
  Gesundheits-und Krankenschwester  
 Fachkrankenschwester für 
Nephrologie und Dialyse  
 Fachkrankenschwester für den 

 Operationsdienst  Praxisanleiterin    
Nach langjähriger Erfahrung als 
Pflegedienstleiterin einer 
Diakoniestation bin ich zurzeit im OP 
tätig und zentrale Praxisanleiterin.

 Weiterbildungen  Fachwirtin für Organisation und Führung für Soziale Berufe (Diakonisches 
 Institute)  Kollegiale Beratung für Diakonie- und Sozialstationen/ambulante Pfegedienste 

 (Diakonie Landesverband Diakonie-Sozialstationen)  Qualitätsmanagementbeauftragte 
 (ZertSozia)  Systemische Beratung (SG), Stuttgarter Institut für Systemische Therapie, 

 Beratung, Supervision und Systemisches Coaching e.V.  Systemische Supervision (SG), 
Stuttgarter Institut für Systemische Therapie, Beratung, Supervision und Systemisches 
Coaching e.V.  

Fortbildungen  
2023:   
  Systemische Paartherapie und Paarbeziehungen zwischen Illusion und Realität oder Lob der Vernunftehe 
(Arnold Retzer)    
2022:  
  Eindeutig Uneindeutig, Systemischer Blick auf den Umgang mit demenziell erkrankter Menschen (Dr. 

 med. Ursula Becker)  Systemische Therapie psychischer Störungen (Dr. Bernd Schuhmacher)  
 Authentizität in der Supervision (Dr. Rolf Breuer)    
2021:  
   Metaphern in Beratung und Therapie (Tom Levold)  Selbsterfahrung (Ingrid Kellermann, Anja Wilser)  
 Nur ein einzelnes Gespräch, Lösungsfokussiertes Coaching in der Praxis (Dr. jur. Peter Szabo)    
2020:  
  Mit dem Team arbeiten- Interventionen in der Team-Supervision (Dr. Gisela Klindworth)    
Regelmäßige Teilnahme an den Fachtagen des Stuttgarter Institut für Systemische Therapie, Beratung, 
Supervision und Systemisches Coaching e.V.  
Regelmäßige Intervision

Berufserfahrung und Feldkompetenz  
Altenhilfe  
   Einzel-, Team- und Fallsupervision Leitungsverantwortliche/Führungskräfte  
  Organisationsberatung ambulanter kirchlicher Sozialstationen  Gestaltung von 
Teamnachmittagen    
Jugend-/ Familienhilfe  
Einzel-, Gruppen-, Team- und Fallsupervision Leitung und Führungskräfte Jugendamt    
Kindergarten/Kindertagesstätten  
Einzel-, Gruppen-, Team- und Fallsupervision Leitung und Führungskräfte Jugendamt 
Städtische Einrichtungen  
Gesundheit  
  Stationäre und ambulante Pflege    
Einzel-, Team- und Fallsupervision

Konzept/Profil  
Mich fasziniert es, wenn Menschen über sich selbst hinauswachsen und Teams in ihrer Arbeits- und 
Leistungsfähigkeit gestärkt werden.  
Im Fokus der Supervision steht die Reflexion und das Verständnis des beruflichen Handelns, 
welches im Spannungsfeld von Person-Beziehungsgeschehen-Rolle-Aufgabe/Funktion-Organisation 
stattfindet. Hierbei werden methodische Elemente eingesetzt, die den Prozess der Supervision 
unterstützen und es den Beteiligten ermöglichen, angemessene Handlungsansätze zu entwickeln. 
Eine vertrauliche und geschützte Umgebung schafft den Rahmen für eine Reflexion unter 
Berücksichtigung der eigenen Gesundheit.  
Die Schritte Wahrnehmen, Verstehen und Handeln werden prozess- und lösungsorientiert 
durchgeführt.

Burkhardt Monika 1962 monikaburkhardt.supervision@gmail.com 0711 261620 www.supervision-dgsv-region-
stuttgart.de/mg_burkhardt.html

Waiblinger Str. 3/1  
  
  
  

Fellbach 70734 Diplom-Sozialarbeiterin (FH)  
Staatl. anerkannte Erzieherin  
  
  

1998, Supervision, BTS - Gesellschaft für Organisationsberatung, Training, Supervision, 
Mannheim (DGSv)  
Zusatzausbildungen  
1991, Methoden beratender und therapeutischer Gesprächsführung auf der Basis der 
Transaktionsanalyse, Stuttgart  
2002, Traditionelles Qi-Gong, Lehranerkennung, Qi-Gong-Zentrum München (Großmeister 
Zhi Chang Li)  
2004, Systemische Organisationsentwicklung, Contract Karlsruhe  
  

"Humor in der Supervision", Bernhard Trenkle - Fortbildungstag für Supervisor/-innen der Fakultät Soziale 
Arbeit, Gesundheit und Pflege der Hochschule Esslingen, 2011"Gestärkt aus Veränderungsprozessen 
hervorgehen. Resilienzfördernde Möglichkeiten in der Supervision", Prof. Dr. Schweitzer-Rother und Dr. 
Zwack, Fachtag Supervision des Diakonischen Werks Württemberg Stuttgart, 2010"Philosophie in der 
Supervision - philosophische Gesprächsführung", Dr. Annegret Stopczyk, Fortbildungstag für Supervisor/-
innen der Fakultät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege der Hochschule Esslingen, 2010"Umgang mit 
Konflikten", Juliane Ade und Susanne Schumann, Jugendamt Stuttgart, 2009regelmäßige Teilnahme an 
den Sitzungen/Themenschwerpunkten (mit Fortbildungscharakter) der DGSv-Regionalgruppe 
Stuttgartregelmäßige Beteiligung an 2 Peersupervisionsgruppen                                                                                 
"Systemische Organisationsberatung " von 2003 “ 2004 in Karlsruhe ca. 96 Std. "Einführung in die 
Arbeitsweise der Mediation " und  "Besonderheiten der Supervision von Mediatoren " vom 5.-7.10.2007 
und 27.11.2007 in Stuttgart ca. 30 Std. "Stressbewältigung mit dem Zürcher Ressourcen Modell und ZRM-
Mottoziel 5.-6.12.2019 und 8.1.2020  ca. 21 Std. Kürzere Fortbildungen in den letzten 3 Jahren: 
"Bindungssicherheit und personale Begegnung in der digitalen Beratung bzw. im digitalen Coaching 
ermöglichen “ Methoden anbieten " digitaler Workshop  ca. 5 Std.am 8.10.2020 "Selbstführung und 
“organisation in Zeiten von VUKA ", 14-15.07.2021 ca. 18 Std. Deutscher Kita-Leitungskongress zu 
Resilienz und Flow am 24.5.2022 ca. 8 Std.                   

Jugend-/ Familienhilfe  
Jugendhaus: Team- und Vorstandsmitglieder-Supervision  
Jugendhaus: Einzelcoaching  
Hilfen zur Erziehung - Teamsupervision  
Stabsstelle Soziale Dienste: Einzelcoaching  
Schule  
an der Hochschule  
Sonstiges  
Hilfen bei häuslicher Gewalt  
Wohnungslosenhilfe für Frauen: Teamsupervision  
Strafvollzug  
Krankenhaussozialarbeit: Pflegedienstleitungen (Psychiatrie) - Gruppencoaching  
Projektarbeit: Projektleitung Soziale Stadt - Einzelcoaching  
Gesundheitsförderung: Projekt Gesundheitsberatung - Teamsupervision; 
Gesundheitsberatung/Krankenkasse - Einzelsupervision  
Arbeitslosenhilfe: Lebens- und Karriereplanung - Einzelcoaching; Jobcenter - Einzelcoaching

Ich biete nach den Standards der Deutschen Gesellschaft für Supervision auf systemisch-
konstruktivistischer Basis in wertschätzender, achtsamer Haltung zielorientierte Beratung 
(Supervision, Coaching) an. Sie dient zur Reflexion, Erkenntniserweiterung und Entwicklung von 
individuellen Lösungsstrategien bei beruflichen und persönlichen Problem- und Fragestellungen. Mit 
genauer Auftragsklärung und unterstützt durch mein Methodenrepertoire (verbal und nonverbal - 
hier z. B. verschiedene Visualisierungs- und Strukturierungstechniken, Systemaufstellungen, 
körperorientierte und kreative Methoden...) können vorhandene Stärken und Fähigkeiten (wieder)-
entdeckt, nutzbar gemacht, die eigenen Wahrnehmungen verfeinert und Handlungsmöglichkeiten 
erweitert werden. Ich unterstütze dabei, die persönlichen mentalen Modelle zu erkennen, zu 
überprüfen und Strategien zur Wirksamkeitsverbesserung zu entwickeln, neue Perspektiven 
einzunehmen - und damit Weiterentwicklung des beruflichen Handelns und der persönlichen 
Kompetenz und Gesunderhaltung zu fördern.

Hetzel-Arrouche Birgit 1968 birgit.hetzel@freenet.de 0711 583198 Gartenstr. 9 Fellbach 70734 1 Diplom-Sozialpädagogin (BA) 2006, Supervision, Stuttgarter Institut für systemische Therapie, Beratung u. Supervision  
  
Zusatzausbildungen  
2011, Entspannungstherapie  
2007, Bewegungs- und Tanzpädagogik  
1998, Personenzentrierte Gesprächsführung

Gesundheitsorientierte Gestaltung von Organisations- und Personalentwicklung Altenhilfe  
Selbstreflexion - Stärkung der persönlichen Ressourcen  
Gesunderhaltung  
Reflexion der Zusammenarbeit mit dem Träger  
Optimierung der eigenen Handlungskompetenz  
Reflexion pädagogischer Themen  
Schule  
Reflexion der Rolle als Erzieherin (Fachschule für Erzieherinnen)

Systemische Supervision

Staack Carola 1960 c.staack@freenet. de 0711 7738587 www.supervision-staack.de Rainäckerstr. 7 Filderstadt 70794 1 Diplom-Sozialarbeiterin (FH)  
Betriebswirtin  
Erzieherin

1997, Diplom-Supervisorin, Universität Kassel Beratung in sozialen Diensten,  
Ressourcen, Lösungen und Sozialraumorientierung in der Erziehungshilfe,  
Zusammenarbeit zwischen Herkunfts- und Pflegefamilien, ASD und Vollzeitpflege,  
Kinderschutzarbeit, Garantenpflicht, Grundlagen von Pflegeverhältnissen,  
Moderation

Jugend-/ Familienhilfe  
Sozialarbeiterin in der Jugendhilfe

Supervision ist eine Beratungsmethode zur Reflexion beruflichen Handelns.  
In einem gemeinsamen Suchprozess auf dem Hintergrund der systemischen und  
Kommunikationstheorie und der Integration individueller Ressourcen und  
Zielsetzungen können berufliche Themen bearbeitet werden.  
Ziel ist die Erweiterung der persönlichen und beruflichen Handlungskompetenz.

Fischer Hans 1948 hansfischerkwh@gmx.de 07141 929984 Illinoisstr. 8 Kornwestheim 70806 Sozialdiakon  
Heilpädagoge

2011, Gesundheitscoaching, Dr. M. Lauterbach, Kompetenznetzwerk  
Gesundheitscoaching, Hannover  
2007, Coaching, Diakonisches Werk Württemberg  
1979, Supervision, Diakonische Akademie Deutschland  
  
Zusatzausbildungen  
2002, EQA-Assessor DAD /TQU (EFQM), Diakonische Akademie Deutschland  
2000, Qualitätsmanagement - Auditor, Diakonische Akademie in Kooperation mit EQ-Zert  
1996, Sozialmanagement, Diakonische Akademie Deutschland

2010/2011, Gesundheitscoaching  
2009, Gesundheitsorientierte Personalentwicklung

Altenhilfe  
Teamberatung für Mitarbeitende in Diakonie-/ Sozialstation  
Teamberatung in stationärer Altenhilfe  
Behindertenhilfe  
Team- und Projektberatung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Einzelsupervision  
Teamentwicklung  
Supervision für Leitungskräfte  
Fallsupervision  
Schule  
Fallsupervision  
Sonstiges  
Kindergarten   
Team- und Konzeptionsentwicklung

Systemisches Arbeiten vernetzt mit Kommunikationstheorie und Themenzentrierte  
Interaktion  
Kreatives Methodeninventar  
Visualisierung  
Interreligiöser Ansatz  
Menschen- und Kinderrechtsorientierung



Lang Beatrix 1962 info@beatrixlang.de 0711 46929391  0175 5902701 www.beatrixlang.de Mirander Str. 40/2 Korntal-Münchingen 70825 Diplom-Sozialpädagogin (FH) 2012, Zertifizierung zum Business Coach (dvct), Deutscher Verband für Coaching &amp; 
Training, Berlin  
2003, Weiterbildung systemisches Coaching - GFQ Akademie, Bad Kreuznach  
2000, Weiterbildung Organisationsentwicklung - Handeln in Organisationen, Institut für 
integrative Gestalttherapie, Würzburg  
1999, Heilpraktikerin (beschränkt auf das Gebiet der Psychotherapie)  
1998, Gestalttherapie, Institut für integrative Gestalttherapie, Würzburg

2024, IGW Fachtagung  
2023, Gestalttherapie in der Arbeit mit Suchtkranken  
2023, Selbstcoaching  
2022, Mental Health  
2014, Fachtag Supervision Diakonie, Umgang mit Konflikten - Klärungshilfe  
2014, Kompetenzwerkstatt MINT Frauen, Potenzial weiblicher Führungskräfte  
2013/2014, Weiterbildungstag für Referenten T ÜV Süd  
2013, ZRM Züricher Ressourcen-Modell, Akademie Bad Boll  
2012, IGW:  "In sich selbst Halt finden ", Fortbildung für Coaching  
2011/2012, Supervisonsgruppe/geleitet von Rolf Balling Professio  
2010/2011/2012, T ÜV Süd Referententreffen; Führungsakademie Karlsruhe Referententreffen; GFQ 
ReferententreƯen  
2010/2011/2012, Persönliches Coaching 2010/2011/2012  
Fortbildung Tagesveranstaltung der Diakonie zum Thema Resilienz  
2010/2011/2012, Kollegiale regelmäßige Supervision 4x im Jahr   
2011, Professio: Change Kompakt  
  
Fortbildung Tagesveranstaltung der Diakonie zum Thema Resilienz

Altenhilfe  
Coaching: Leitungen von Alten- und Pflegeeinrichtungen  
Behindertenhilfe  
Coaching und Supervision: Einzel- und Teams  
Jugend-/ Familienhilfe  
Weiterbildung mit Coachinganteilen, Supervision, Coaching  
Inklusion  
Coaching und Supervision: Einzel- und Teams

Theoretischer HintergrundDie Gestaltpsychologie beschäftigt sich vor allem mit der Entstehung von 
Ordnung im psychischen Geschehen “ in der Wahrnehmung ebenso wie im Denken, Fühlen und 
Handeln. Menschen werden dabei grundlegend als offene Systeme im aktiven Umgang mit ihrer 
Umwelt gesehen, die ihre Wahrnehmungen in bestimmten (Deutungs-) Mustern organisieren. Die 
Gestalttherapie gehört zu den hermeneutisch-phänomenologisch ausgerichteten erlebnis-
aktivierenden Psychotherapieverfahren der humanistischen 
Psychologie.Schlüsselbegriffe/Grundhaltung- Wachstum: Individuen und Organisationen haben das 
Potenzial zur Entwicklung, zur Flexibilität und zum Wachstum. Ziel des Gestalt-Ansatzes ist es, 
Hindernisse wahrzunehmen, die das Wachstum hemmen und innovative, kreative Lösungen zu 
finden, um das Individuum und die Organisation in ein Gleichgewicht mit ihrer Umwelt zu bringen.- 
Erfahrungen: Gestalter versuchen, nicht zu interpretieren und zu analysieren, sondern durch direkte 
Interaktion oder durch Experimentieren mit neuen Verhaltensweisen Erfahrungen mit sich selbst, 
mit anderen oder mit der Gruppe/dem Team zu ermöglichen.- Konstruktivismus/Phänomenologie: 
Die Erlebnis-welt des Menschen, wie sie sich darbietet, wird als einzige unmittelbar gegebene 
Wirklichkeit anerkannt und ernst genommen.- Gegenwart: Erfahrungen aus der Vergangenheit 
manifestieren sich in gegenwärtigem Verhalten, Interaktionen, Prozessen und Handlungs-weisen 
und sind somit auch im Hier und Jetzt veränderungs- und entwicklungs-fähig.- Die Person oder 
Organisation als Ganzheit: Das Gestalt-Modell befasst sich mit der ganzen Person, Gruppe oder 
Organisation als einem lebendigen, komplexen Organismus. Als Teile eines komplexen Systems 
arbeiten die intellektuellen, psychischen und physischen Aspekte unseres Wesens ständig daran, 
ein Gleichgewicht herzustellen und beeinflussen sich dabei wechselseitig. Coaching/Supervisions-
MethodenTechniken der humanistischen Psychologie, Methoden aus NLP, Gestalttherapie und 
Verhaltenstherapie, Systemische Fragetechnik, Experimente zur Selbst- und Fremdwahrnehmung, 
Umsetzung neuester Erkenntnisse der Gehirnforschung, lösungsorientierte Empowerment  
Übungen, theoretische Inputs, Ermittlung von persönlichen Wachstumsbarrieren 
(Gestalttypenindikator), experimentelle Arbeit, lösungs- und ressourcenorientierte 
Beratungsmethoden, prozessorientierte Problem- und Zielanalyse.

Degele-Geiger Elke 1963 degele-geiger@web.de 07031 8184392 www.netzwerk-dib.de Altinger Str. 16 Böblingen 71032 Krankenschwester  
1990 Weiterbildung zur 
Stationsleitung, bfw Hamburg

1997, Supervision / Coaching, Zak - Zentrum für Agogik, Basel / DBfK (BSO u. DGSv)  
2002, Lösungsorientiertes Coaching (Einzel- und Teamcoaching), Wilob, Schweiz  
2012, Systemische Therapie, Stif-Stuttgart

Fachtag Supervision 22.05.2023  "Ererbte Wunden erkennen und heilen  Hospitalhof, Stuttgart  
Gewalt bei Paaren, Max van Trommel  
Wenn der Paartanz außer Takt kommt, Vera Loos-Hilgert  
Systemisches Arbeiten in und mit Gruppen, Ulf Klein  
Bindungserfahrungen, affektive Kommunikation und Mentalisierung in Paarbeziehungen und ihre 
paartherapeutische Bearbeitung, Tom Levold  
Du hast keine Chance - nutze sie! Die hypnosystemische Nutzung von Auftragszwickmühlen in 
hierarchischen Systemen, Gunther Schmidt  
Systemische Strategien bei Einzelklienten mit Angststörungen, Bernd Schumacher  
FüR-Projekt: Freunde üben Rücksicht, Gewaltprävention an Schulen und Durchführung an einer 
Grundschule  
Fachtag 15.03.2024 Bindung als Konsequenz Beziehungsgestaltung und NeuroDeeskalation - 
Dr.Christoph Göttl   

Altenhilfe  
Fallarbeit  
Behindertenhilfe  
Teamsupervision  
Konfliktklärung und Fallarbeit  
Jugend-/ Familienhilfe  
Fallsupervision  
Sozialpsychiatrie  
Fallsupervision  
Schule  
FüR-Projekt  
Gewaltprävention an einer Grundschule

Systemisch, ressourcen- und lösungsorientierter Ansatz

Fujike Ursula 1945 ursula.fujike@t-online.de 07031 801684 www.supervision-dgsv-region-
stuttgart.de

Watzmannstraße 30 Sindelfingen 71067 Diplom-Sozialpädagogin  
Tanzpädagogin (Sacred Dance u. 
Russischer Tanz)  
Industriekauffrau

1979, Supervision, Fachhochschule Esslingen  
  
Zusatzausbildungen  
Lehrsupervisorin  
Feldenkrais-Lehrerin  
Mediatorin  
Moderatorin  
Körper- und Bewegungsarbeit "Body-Mind-Centering"

Jährliche Teilnahme an Fachtagen der Diakonie Württemberg  
Jährliche Teilnahme am Qualitätsverfahren der DGSv, Deutsche Gesellschaft für Supervision e.V., Köln  
Teilnahme an regelmäßigen Treffen der Regionalgruppe Stuttgart und der Qualitätsgruppe Stuttgart

Jugend-/ Familienhilfe  
Supervisorin  
Schule  
Supervisorin  
Inklusion  
Supervisorin  
Sonstiges  
Bewährungshilfe  
Familienunternehmen  
öƯentliche Verwaltung/Kindertagesstätten  
Verbände/Vereine

 "Den Menschen stärken - die Sache im Kontext klären"Ganzheitliche Orientierung mit dem Ziel einer 
differenzierten Selbstwahrnehmung; einer offeneren, achtsamen, wertschätzenden 
Kommunikation/ Zusammen in Problemen/Konflikten Chancen und Lernquellen erkennen, neue 
Perspektiven entdecken, eigene Ressourcen erspüren und einsetzen, einen weiten Blick gewinnen - 
Einsatz von visuellen, akustischen und haptischen Medien sowie das Beobachten und das 
Erfahrungsmedium Körper-Bewegung und Interaktion

Kubina Simone 1966 s.kubina@web.de 07032 7840244 www.supervision-kubina.de Kleiner Markweg 25 Herrenberg 71083 Diplom-Psychologin Supervisorin und Coach, Moreno Institut Stuttgart 2009  
  
Zusatzausbildung  
Psychodrama, Moreno Institut Stuttgart

Aufbaukurs Mediation Konstanzer Schule bei Heiner Krabbe, 4.3.- 7.3.2024  
Verbandsforum DGSv in Mannheim, 12. “ 13.4. 2024  
Fachtag Supervision 2024 Diakonie im Hospitalhof Stuttgart, 15.7.2024  
Soziodrama PDH  
Mediationsausbildung IMS  
Online-Supervision und Online-Coaching DGSv  
Prof. Dr. Rudolf Wimmer: Identität und Veränderung, 2015  
Internationale Supervisionstagung: Randgebiete der Supervision - Supervision in Randgebieten, 2015  
Organisationsdynamik in Supervisionsprozessen, 2015  
Kein Raum für Missbrauch, Schutzkonzepte in Institutionen, 2014  
Kreativität und Veränderung. Psychologische Unterstützung von Veränderungsprozessen, 2013  
Fachforum Entwicklung in Umbruchszeiten. Interne und externe Beratung, Supervision und Coaching, 
2012  
Internationale Supervisionstagung: La Scolta Avanzata, 2012  
  

Gesundheitsbereich  
Altenhilfe  
Team- und Fallsupervision  
Gerontopsychiatrie  
Behindertenhilfe  
Coaching Werkstattleitung  
Fortbildung und Supervision Frauenbeauftragte  
Jugend-/ Familienhilfe  
Coaching  
Teamsupervision  
Kindergarten/Kindertagesstätten  
Sozialpsychiatrie  
Team- und Fallsupervision  
Organisationsberatung  
Flüchtlingsarbeit  
Schule  
Gruppensupervision Schulpsychologen/-innen  
Projektmanagement  
Fortbildung  
Inklusion  
Supervision und Projektmanagement zum Thema Selbstbehauptung für geistig und 
körperlich behinderte Frauen  
Sonstiges  
Gemeinwesenarbeit

Prozessorientierte Beratung von Fachpersonal im Bereich der Kinderbetreuung, Schule, Jugendhilfe, 
Gesundheitswesen, in Vereinen und Verbänden und im kirchlichen Bereich.  
Individuell abgestimmte, ressourcenorientierte Beratung mit psychodramatischem/systemischem 
Methodenschwerpunkt (Aufstellungsarbeit).

Pavoni Ariella 1966 kontakt@ariellapavoni.de 07032 914607 www.ariellapavoni.de Querstraße 21 Herrenberg 71083 Diplom-Pädagogin, 2005  
Sozialpädagogin, 2001  
Diakonin, 1996

Supervision und Coaching, Moreno-Institut Stuttgart, 2017  
  
Zusatzausbildungen  
Psychodrama und Organisationsentwicklung, 2013  
Clownerie in Kirche und Gemeinde, 2010  
Rhythmustrainerin, 2008  
Selbstmanagement mit dem Züricher Ressourcenmodell, 2008

"Der Zauberladen als Teamberatungsinstrument", Psychodramaforum BerlinTransgenerationale 
Weitergabe von Traumata, Moreno-Institut StuttgartFachtag Supervision Diakonisches Werk 
Württemberg 22. Mai 2023  "Ererbte Wunden erkennen und heilen "Embodiment zum Nervensystem 19.-
21.5.2023 in der Tanz “ und Theaterwerkstatt in Ludwigsburg (Im Rahmen der Lanzeitfortbildung Tanz der 
Gegenwart bei Wilma Vesseur, Trogen-CH)DFP- Deutscher Fachverband Psychodrama 11.-12. November 
2022  "Kosmos-Kreatur-Kreativität "BodyMindCentering  29.10.-1.11.2021 Zusammenspiel und 
Wechselwirkung zwischen inneren Bewegungen und äußeren Bewegungen verstehen und gestalten(Im 
Rahmen der Lanzeitfortbildung Tanz der Gegenwart bei Wilma Vesseur, Trogen-CH)Fachtag Supervison 
Diakonisches Werk Württemberg digital, 10.Mai 2021  "Gesund an Körper,  Geist und Seele in kranken 
Zeiten16.3.2021 (k)ein Ort für Utopien? Online-TagungEmbodiment of Space 19.-22.Juni 2020 in Jena (Im 
Rahmen der Lanzeitfortbildung Tanz der Gegenwart bei Wilma Vesseur Trogen-CH)Seit 2016: 
Gruppensupervision 2 WE jährlich bei Hilde Gött, Supervisorin DGSv zert., Analytikerin, 
Psychodramatikerin Heilpraktikerin für Psychotherapie, Berlin

-Auswahl-  
Hospizarbeit Pflegedienst Stationäres Hospiz Interdiziplinäres Team Palliativstation in 
Kliniken Ökumenischer Hospizdienst mit Ehrenamtlichen Gesundheit Burnout-Prophylaxe für 
Führungskräfte in Projektstellen und Kita-Leitungen Suchtberatung  
Fall-und Teamsupervisionen in verschiedenen Einrichtungen der Suchtberatung SPFH-
Sozialpädagogische Familienhilfe  
Fallsupervision Kita-Bereich Coaching von KitaLeitungen Teamberatung in betrieblichen 
Kitas

Mehr Informationen auf: "http://www.ariellapavoni.de" www.ariellapavoni.de                                     
 Supervision ist für mich ein Ort des Nachdenkens über berufliche Rollen  Raum zur Betrachtung 

 systemischer Zusammenhänge im Arbeitsfeld  Ort zur Wahrnehmung von Stimmungen und Gefühlen  
  Raum zur Entwicklung von Zielen, die auf Maß geschneidert sind  Ort zur Klärung von Konflikten  
  Raum zum Ausloten eigener Bedürfnisse und Ressourcen  Spiel “ und Proberaum für neues Handeln  

Degenhardt Friderike 1962 kontakt@friderike-degenhardt.de 0160 96881360 www.friderike-degenhardt.de Talstr. 33 Gäufelden 71126 Diplom-Sozialpädagogin (FH) 1994, Systemische Familientherapeutin, Institut für integrative Paar- und 
Familientherapie, Berlin  
1995/96 Sozialmanagement - oder neuer Umgang mit Menschen in Institutionen  
1997, Psychotherapeutin HPG  
1998, Systemische Lehrtherapeutin SG  
1998, Lehrende Supervisorin SG  
1999, Approbation als Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin  
2007, Systemische Organisationsentwicklung, Helm Stierlin Institut, Heidelberg  
2010, Fortbildung in PITT Psychodynamisch imaginative Traumatherapeutin, Villa 
Lindenfels Stuttgart

Entwicklung einer SG-zertifizierten Weiterbildung zur/zum Systemischen Supervisor/-in  
Mitarbeit als Co-Dozentin in der Weiterbildung zum SG-zertifzierten Systemischen Coach  
Besuch von Fortbildungen bei Gunter Schmidt, Manfred Prior, Villa Lindenfels, Jochen Schweitzer, Luise 
Reddemann, Arnold Retzer, Bernhard Trenkle zu diversen Themen von Supervision und Coaching: Gewalt, 
Konflikte, Mediation, Reteaming, Burnout und Gesundheitscoaching, Teamentwicklung, 
Hypnosystemische Ansätze, Trauma, Umgang mit psychischen Erkrankungen in Organisationen, 
Kundenorientierung, Beschwerdemanagement

Altenhilfe  
Teamentwicklung in Altenhilfeeinrichtungen und Sozialstationen  
Behindertenhilfe  
Coaching von Behindertenbeauftragten in Organisationen  
Jugend-/ Familienhilfe  
Fallreflexionen und Teamentwicklung in Jugendämtern, ambulanten und stationären Feldern 
der Jugendhilfe, oƯener Jugendarbeit usw.  
Schule  
Fallreflexionen und Teamentwicklungen in E-Schulen, Grundschulen  
Sonstiges  
Suchthilfe: Fallreflexionen und Teamentwicklung in Beratungsstellen  
andere Profit- und Non-Profit-Organisationen: Coaching von Führungskräften, 
Organisationsberatung, Konfliktmoderation in Teams und Organisationen, Moderationen, 
Mediation, Trainings und Seminare, insbesondere zu den Themen Kommunikation und 
Gesundheitsmanagement

Mein systemisches Konzept beruht auf der Annahme, dass Sie die Ressourcen, Fähigkeiten und 
Kompetenzen zur Lösungsfindung und Zielerreichung in sich tragen. Ich helfe Ihnen dabei, diese 
Fähigkeiten zu entdecken, zu konstruieren und zu entwickeln. Sie sind die Expertin / der Experte und 
entscheiden, was Ihre beste Lösung ist. Meine Haltung, mein Denken und Handeln ist systemisch 
und lösungsorientiert ausgerichtet. Ich sehe den Menschen als Teil seines Kontextes in sich 
gegenseitig bedingenden Interaktionsprozessen.  Diese Wechselwirkungen beeinflussen das 
Verhalten, die Muster und Regeln aller Interaktionspartner. Jedem Verhalten wohnt ein 
Lösungsversuch inne. Aus subjektiver Sicht macht jede Handlung und jede Entscheidung Sinn. Ich 
analysiere mit Ihnen, ob die jeweiligen Auswirkungen Ihrer Verhaltensweisen in die gewünschte 
Richtung gehen und entwickele mit Ihnen überraschende Lösungen.Supervision:Meine 
handlungsleitenden Prämissen in der supervisorischen Arbeit mit Teams und Einzelnen sind 
Auftragsorientierung, Lösungsorientierung und Ressourcenorientierung. Mit erlebnisorientierten 
und kreativen Methoden ermögliche ich Ihnen die Perspektive zu wechseln und neue Sichtweisen zu 
entwickeln, die einen Unterschied machen. Dadurch erhalten Sie einen veränderten Blick, erhöhen 
Ihre Wahl- und Handlungsmöglichkeiten und gewinnen überraschende Lösungsperspektiven.Ich 
biete Ihnen: Systemische Fallsupervision, Systemische Einzelsupervision, Systemische 
Teamsupervision, Systemische Teamentwicklung, Systemische Krisenintervention, Systemische 
Leitungssupervision, Systemisches Coaching: Die Themen  im Coaching können sowohl beruflicher 
als auch privater Natur  sein. Für das Funktionieren von Arbeitsbeziehungen kann es  nützlich sein, 
Zusammenhänge und Dynamiken zu erkennen. Daraus können hilfreiche Schlussfolgerungen und 
Einsichten, die über Erfolg und Misserfolg entscheiden können, entwickelt werden. Ich unterstütze 
Sie beim Finden individueller und kreativer Lösungen und beim Entwickeln frischer Ideen. 



Benz-Roeder Helga 1963 info@helgabenzroeder.de 07159 80314 www.helgabenzroeder.de Mozartstr. 11  Renningen 71272 Diplom-Sozialpädagogin (FH)  
Diakonin  
Lehrbeauftragte  
Exam. Krankenschwester

Qualifikation als Online-Coach: <a href="https://www.online-supervision-coaching-
4you.de/helga-benz-roeder/">https://www.online-supervision-coaching-4you.de/helga-
benz-roeder/</a>  
Konfliktmanagement, München 2016  
Gruppendynamik, München 2014  
Gesundheitsorientierte Gestaltung von Organisationsberatung und Personalentwicklung, 
Bundesakademie für Kirche und Diakonie, Berlin 2006  
Organisationsentwicklung und -beratung, Bundesakademie für Kirche und Diakonie, Berlin 
2004  
Supervision, Bundesakademie für Kirche und Diakonie, Berlin 1998  
Systemische Beratung und Therapie, Sonnenberg Institut, Stuttgart 1995  
ZusatzausbildungInterkulturelles Changemanagement, München  
Konflikt- und Struktur bezogene Kinder- und Jugendberatung, EZI Berlin  
Ethik-Beratung  
Familienberatung und Therapie, Stuttgart  
Lösungsorientierte Beratung, Stuttgart  
Train the Trainer, Evangelische Landeskirche Württemberg  
  

Züricher Ressourcenmodell  
Achtsamkeitsbasierte Work-Balance  
Gesundheitscoaching  
Humor in der Supervision  
Psychodrama in Supervision und Coaching  
Mediation und Supervision  
Regelmäßige Intervision  
Kontroll-Supervisionsgruppe (2022/2023)  
KSA Ausbildung (Abschluss 2023)  
Kontroll-Supervisionsgruppe (2023/2024)  
  
  

Altenhilfe: Einzel-, Team- und Fallsupervision Leitungsverantwortliche/Führungskräfte 
BehindertenhilfeEinzel-, Team- und Leitungsverantwortliche Jugend-/ 
Familienhilfe/Kindertagesstätten: Einzel-, Gruppen-, Team- und Fallsupervision Leitung und 
Führungskräfte Jugendamt Schule: Leitungsverantwortliche, Lehrkräfte, Schulsozialarbeiter, 
Beratungsstellen Sonstiges: Diakonische und kirchliche Dienste der Evangelischen 
Kirchenbezirke und Verbände Hospiz: Vorständearbeit und Leitungs- und Führungskräfte 
Leitungs- und Gremienverantwortung Supervision im Rahmen von Studium und Weiterbildung

Reflexion und Verstehen des beruflichen Handelns im Spannungsfeld Person-Beziehungsgeschehen-
Rolle-Aufgabe/Funktion-Organisation. Hierzu dienen methodische Elemente die den Prozess 
unterstützen, um angemessene Handlungsansätze zu entwickeln. Vertraulichkeit und ein 
geschützter Rahmen ermöglichen Reflexion unter Berücksichtigung der eigenen Gesundheit.

Nickl-Baur Peter 1954 nickl-baur@gmx.de 07151 55916 Sudetenstr. 16 Waiblingen 71332 Diplom-Sozialpädagoge (FH)  
Kinder- und Jugendpsychotherapeut

1997, Supervision, IGST, Heidelberg  
1984, Psychodrama, MORENO Institut, Stuttgart  
1978, Klientenzentrierter Berater und Ausbilder der GwG, GwG

Gesprächspsychotherapie  
Psychodrama  
Systemische Therapie  
Körpertherapie  
Jung'sche Analyse und Trauma Therapie  
Traumatherapie/EMDR

Behindertenhilfe  
Teams, Diakonie Stetten  
Jugend-/ Familienhilfe  
Einzelberatungen/ Suchtberatungsstellen und Kliniken  
Hospiz  
Sozialpsychiatrie  
Zwei Stationen in Winnenden  
Sozialpsychiatrischer Dienst  
Schule  
Lehrereinzelsupervision  
Sonstiges  
Sucht/ Einzelberatung (derzeitiger Supervisionsschwerpunkt)

Integrativer Beratungsansatz

Stolp-Schmidt Susanne 1959 susanne.stolp-schmidt@t-online.de 07195 65351 Forststr. 24 Winnenden 71364 Krankenschwester 1995, Supervision, Fortbildungsinstitut für Supervision (FIS), Münster  
  
Zusatzausbildungen  
Psychosoziale Nachsorge bei Krebspatienten  
Mitarbeiterführung  
Gesprächsführung  
Ausbildung zur Trauerbegleiterin (Dr. Ruthmarijke Smeding)

Kursleiterschulung "Letzte Hilfe für Erwachsene" (2023)  
Fachtag Supervision (2023)  
Fachtag Hospiz (2020)  
Fachtag Hospiz (2019)  
Fachtag Hospiz (2018)  
Konfliktworkshop - vom Verstehen zum Handeln  
Gewaltfreie Kommunikation nach M. Rosenberg - Intensivseminar  
Balintgruppe (bis Sommer 2010)  
  
Geleitet:  
Was braucht der Mensch am Lebensende?

Altenhilfe  
Prozesse  
Sonstiges  
Krankenpflege  
Onkologie  
Hospizgruppen  
etc.

Grundlage: Gruppendynamisches - Psychoanalytisches Supervisionskonzept  
Arbeitssituationen neu wahrnehmen, reflektieren und verändern, vorhandene  
Ressourcen entdecken und fördern.  
Supervision ist für mich ein Prozess, der nicht nur auf "Probleme" schaut   
sondern auch Freude machen kann.

Gildner Lars 1976 lars.gildner@t-online.de 07151 9651161 www.supervisor-gildner.net Seestraße 5 Kernen i. R. 71394 Diplom-Sozialpädagoge/  
Sozialarbeiter (FH)                                 
Supervisor M.A.                                             
Diakon der Württembergischen 
Landeskirche

Supervision und Coaching, Evangelische Hochschule Freiburg, 2017 Empowerment mit "Wurmlogik" (2023)  
Tagung "Organisationsdynamik in Beratungsprozessen" (2023)  
Fachtag Supervision des Diakonischen Werks Württemberg  
Fachtag Supervision der Evangelischen Hochschule Freiburg  
FB zu sexualisierter Gewalt im Kinderschutz (2022)  
Teilnahme an Intervision (2017 - 2022)  
  

Sonstiges - Kindergarten, Flüchtlingshilfe, Diakone Ich biete Systemische Supervision mit lösungsfokussiertem Ansatz. Meine Zielgruppen sind 
Einzelpersonen in Orientierungsphasen oder mit beruflichen Herausforderungen, Teamentwicklung.

Beigelbeck Lisa 1987 info@beigelbeck-coaching.de 07192 2751664 www.beigelbeck-coaching.de Fritz-Ehrmann-Str. 11 Murrhardt 71540 Staatl. anerk. Erzieherin  
Kindheitspädagogin (M.A.)  
Fachberatung für Kindertagesstätten  
selbständige Tätigkeit als 
systemischer Coach und Dozentin

Systemisches Institut Tübingen/Systemische Gesellschaft  
Systemischer Coach (SG)  
Personenzentrierte Beratung mit Kindern, Jugendlichen und deren Bezugspersonen (GWG, 
Grundstufe)

2024 Kursleiterschulung Stressmanagement  "Gelassen und sicher im Stress  nach Prof. Dr. Kaluza am 
GKM Institut Hofgaismar  
2024 Impacttechniken, Frauke Niehues, SI Tübingen  
2023 Mediation und Konfliktregelung, Konfliktcoaching, SI Tübingen  
2023 Biografiearbeit, SI Tübingen

Kindergarten/Kindertagesstätten: Coaching von Kitaleitungen, Teamcoachings zu Themen 
der Kommunikation, Konflikte, Stress, Teamentwicklungen

Systemisches Coaching ist ein ressourcen- und lösungsorientiertes berufliches Beratungsformat. 
Ich arbeite mit Ihnen an einem zu Beginn vereinbarten Coachingziel und wir betrachten Ihre 
Probleme und Fragestellungen im Wechselspiel zwischen Person und Umwelt. Dabei unterstütze 
ich Sie, eine Lösung zu entwickeln, die zu Ihnen und Ihrer konkreten Situation am Arbeitsplatz passt. 
Da Sie Expert*in Ihrer eigenen Situation sind, biete ich keine festen Lösungsrezepte, sondern 
begleite Sie durch gezielte Fragen und transparente Methoden in Ihrem Lösungsprozess.Ziel ist es, 
Ihr Situationsverständnis, Ihre Selbstreflexionsfähigkeit und Ihre Handlungsfähigkeit zu verbessern, 
sodass Sie nicht nur eine Lösung für den Einzelfall finden, sondern auch neue Herangehensweisen 
für zukünftige Herausforderungen entwickeln zu können. Bei der Wahl meiner 
Fragestellungen/Methoden arbeite ich transparent und kläre mit Ihnen, welche Herangehensweise 
für Sie stimmig ist. Beispiele: Rollenbeispiele, Perspektivwechsel, Arbeit mit Glaubenssätzen und 
Antreibern, eigenen Airbag für Konfliktsituationen,...

Kummer Hans 1954 hans.kummer@gmx.net 07191 22227 Reichenberger Weg 7 Aspach-Rietenau 71546 Heilpädagoge 1995, Supervision, Diakonische Akademie   
  
Zusatzausbildungen  
2010, Weiterbildung in Systemischer Kinder- und Jugendlichentherapie, Institut für 
Familientherapie, Weinheim  
2005, Erlebnispädagogik, EOS, Freiburg  
2001, Qualifizierung zur Team- und Lehrsupervision, Diakonische Akademie Deutschland  
1992, Personenzentrierte Gesprächsführung, Diakonische Akademie

Hypnotherapie  
Supervision und Konfliktmanagement in Organisationen   
EMDR in Therapie und Coaching (2017)  
Kindertagung  "Hypnotherapeutische und systematische Konzepte " (2019)  
  

Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe, Schule: Prozesse Systemisch-lösungsorientierter Ansatz mit Integration anderer Methoden  
Ressourcenorientierung und Stärkung des Selbstmanagements

Gruhn Andreas 1960 Andreas.Gruhn@elkw.de 07141 9792720 Nippenburgstraße 4 Ludwigsburg 71636 Ausbildung und Abschluss als 
staatlich examinierter Krankenpfleger  
Studium an der CVJM-Sekretärschule 
und private Fachschule für 
Sozialpädagogik  
Studium der evang. Theologie, 1. und 
2. Kirchliche Dienstprüfung  
Evang. Pfarrer der Württembergischen 
Landeskirche seit 1995

Zwölfwochenkurs Klinische Seelsorgeausbildung (KSA)  
Ausbildung zum systemischen Berater am Institut für systemisches Arbeiten Weinheim 
(SG)  
Weiterbildung in systemischer Paarberatung bei Arist von Schlippe  
Ausbildung zum systemischen Supervisor am Institut für systemisches Arbeiten Weinheim 
(SG)  
Akkreditierung zum Supervisor bei der Deutschen Gesellschaft für Pastoralpsychologie 
2010 “ 2012 (DGfP)  
  

Fachtag Supervision (2021)  
Konvent der Psychiatrie Seelsorgerinnen und Seelsorger von Baden und Württemberg (2023)  
Tagung Krankenhausseelsorge als Spiritual Care im Gesundheitswesen - ein neues Selbstverständnis? 
(2023)  
Kontemplationskurs K.3 (2023)  
Fachtag Supervision (2023)  
TheraX Weiterbildungen (2024)  
  

Tätigkeitsbereiche  
Schwerpunkttätigkeiten  
Geschäftsführung im Pfarramt von 2000 “ 2013  
Psychiatrieseelsorge seit 2013  
Nebentätigkeiten  
Mitglied im Team für psychologische Beratung im Bereich Paar- Familien- und 
Lebensberatung bei der Kreisdiakonie 2005 “ 2012  
Lehrauftrag an der Evang. Hochschule Ludwigsburg für Seelsorge und Beratung im 
Studiengang Soziale Arbeit und Diakonat 2009 “ 2012  
Fortbildner für systemisch orientierte Seelsorge in der württembergischen Landeskirche seit 
2010  
Praxis für Paarberatung, Paar berät Paar Ludwigsburg, seit 2014  
   
Feldkompetenzen  
Arbeit mit Gremien und Teams  
Einzel- Paar und Familienberatung  
Jugend- und Gemeindearbeit  
Kindertagesstätten und Krankenpflegeteams  
Krankenhaus (Somatik) und klinische Psychiatrie sowie gemeindenahe Sozialpsychiatrie

Ich gehe davon aus, dass jegliches Handeln einen Sinn hat. Was jedoch in der Vergangenheit für 
Menschen sinnvoll war, kann in veränderten Situationen und Stadien der Weiterentwicklung im 
Wege stehen. Dann suchen Menschen mitunter nach einem neuen für sie sinnvollen Verhalten.  
Indem ich meine Gegenüber zu verstehen versuche, beginnt dieses sich selbst neu und anders zu 
verstehen. Veränderungswünsche prüfe ich zusammen mit meinen Gegenüber auf ihre 
Realisierbarkeit hin.

Heidebrecht Brigitte 1951 email@brigitteheidebrecht.de 07141 925794 www.brigitteheidebrecht.de Thuner Str. 28 Ludwigsburg 71636 Gymnasiallehrerin  
Tanzpädagogin  
Verlegerin  
Erwachsenenpädagogin  
Traumaberaterin (DeGPT)

2023, Traumaberaterin (DeGPT)  
2011, Mediation, Methode Klärungshilfe, C. Prior/T. Metzger  
2003, Systemisch-pädagogische Beratung u. Prozessbegleitung, ISLPE Ettlingen  
2002, Pädagogisches Psychodrama, ifpt Heidelberg  
1997, Supervision, Universität Hannover  
  

Zahlreiche Fortbildungen im Bereich der Humanistischen Psychologie, der systemischen Beratung und 
der Mediationregelmäßige Besuche von Fachtagen und Kongressen 

Gesundheitsbereich  
Pflege, Hospiz, Palliativmedizin  
Altenhilfe, Behindertenhilfe, Jugend-/Familienhilfe, Sozialpsychiatrie, Schule, Inklusion:  
Teamentwicklung  
Coaching  
Fortbildung  
Mediation  
Moderation  
Training  
Supervision  
Sonstiges  
Coaching, Supervision und Mediation in den Bereichen Bildung, Sozialarbeit, Verwaltung, 
Hochschule, Kirche, Freiberufler/-innen, Selbstständige, Künstler/-innen

Ich verstehe mich als Beraterin mit humanistisch-systemischem Hintergrund.  
Dabei ist es mir wichtig,  
- das Individuelle und den strukturellen Kontext gleichermaßen zu begreifen  
- wach zu sein für Aspekte von Gender und Diversity  
- schwierige Gefühle ernst zu nehmen  
- professionelle Distanz gewinnen und wahren zu helfen  
- das Machbare vom Nichtveränderbaren zu unterscheiden  
- Humor, Gelassenheit und Kreativität wiederfinden zu helfen

Kluth Dorothee 1959 dorothee.kluth@online.de 07141 6855448 Joseph-Haydn-Str. 16 Ludwigsburg 71640 Diplom-Theologin 1999, Supervision, Kath. Akademie für Jugendfragen, Altenburg / DGSv  
1995, Bibliodrama, Kath. Akademie für Jugendfragen, Altenburg  
2003, Fachreferentin Organisationsberatung und Prozessbegleitung, TAE Esslingen / FH 
Konstanz

Gesprächsführung.,  
religionspädagogische Werkwochen.,  
Gruppenleitung.,  
Clown als Lehrer, Heiler, Spieler.,  
Moderation, Mediation, Gruppendynamik, systemische Beratungsformen  
Ausbildung in Traumapädagogik/traumasensible Fachberatung (April 2024)  
Derzeit in Ausbildung zur interreligiösen(-kulturellen Pilgerbegleitung

Supervision als berufsbezogene Beratung ist für mich ein Lernweg, auf dem die Supervisanden unter 
Berücksichtigung der eigenen Ressourcen und der institutionellen Strukturen ihre Arbeit reflektieren 
und die kompetente Ausübung des Berufes verbessern.



Bauer Adelheid 1962 a.-e.bauer@t-online.de 07144 889659                            15157966425 sinnvision.net Sommerhalde 41 Ludwigsburg 71642 Diakonin, Diplom-Sozialpädagogin 
(EH), Master in Supervision

Weiterbildung Supervision/Coaching   
Master Supervision DGSv, Freiburg EH  
Abschluss  
Master  
Zusatzausbildung  
Sinnzentrierte Psychotherapie nach Viktor Frankl  
Ausbildung als LvP Beraterin

Teilnahme am Qualitätsverfahren DGSv (2019)  
Ethikberatung im Gesundheitswesen AEM (2022)

Altenhilfe ,Supervisorin, Behindertenhilfe, Supervisorin, Sozialpsychiatrie, Supervisorin 
Kindergarten/Kindertagesstätten, Supervisorin Hospiz, Supervisorin Palliativversorgung

Als Supervisorin möchte ich daran mitwirken, dass Sie Ihre berufliche oder ehrenamtliche Tätigkeit 
(wieder) sinnerfüllter erleben und ausüben können.  
Der Ansatz ist lösungs- und ressourcenorientiert.

Mugler Inge 1955 inge.mugler@t-online.de 07141 55390 Hubertusstr. 32 Ludwigsburg 71642 Diplom-Pädagogin (Uni Tübingen) 2007, Coaching, Diakonisches Werk Württemberg  
2003, Supervision, Psychodrama Institut Münster (DGSv)  
  
Zusatzausbildungen  
1992, MitarbeiterInnen anleiten und beraten, Burckhardthaus, Gelnhausen

2017, Züricher Ressourcen Modell (ZRM)  
2011, Exposition mit Klopfstimulation  
Teilnahme an Fachtagen Supervision, Diakonisches Werk Württemberg  
  
  

Altenhilfe, Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe:   
Prozesse, Einzel- und Teamsupervision  
Schule  
Prozesse, Einzel- und Teamsupervision  
Migrations- und Flüchtlingssozialarbeit  
Prozesse, Einzel- und Teamsupervision  
Sonstiges  
Fortbildung, Supervision  und Teamentwicklung in Kindertageseinrichtungen und in der 
Migrations- und Flüchtlingssozialarbeit

Supervision zur Sicherung und Verbesserung der Qualität beruflichen Handelns, unter der 
Berücksichtigung und Wahrnehmung der eigenen Rolle im Gesamtkontext. Konkrete Strategien für 
neue Handlungsmöglichkeiten sollen entwickelt und erprobt werden, Konfliktklärungen und 
Lösungsmöglichkeiten dazu führen, dass die Arbeit (wieder) Spaß macht.  
Coaching und Begleitung bei Entwicklungs- und Veränderungsprozessen, wobei die persönlichen 
Zielsetzungen im Vordergrund stehen.  
Fortbildung und Trainings zu interkulturellen Fragestellungen und Herausforderungen in (fast) allen 
Arbeitsfeldern.  
Methodisch geschieht dies kreativ, systemorientiert und psychodramatisch, von der Haltung 
wertschätzend und ressourcenorientiert.

Dittus Ruth 1944 r.dittus@web.de 07141 861501 Wassily-Kandinsky-Weg 32 Asperg 71679 Gemeindediakonin 1992, Supervision, Fortbildungsinstitut für Supervision, Münster (FiS) DGSv Gestaltberatung / Gestaltseelsorge (IGS)  
TTT-Programm, OKR Stuttgart  
Fortbildung für ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen zum Thema "was können wir noch tun, wenn wir 
nichts mehr tun können?"   

Altenhilfe  
Einzel- und Teamsupervision  
Schule  
Einzelsupervision  
Sonstiges  
Ehrenamtliche im stationären Hospiz, Hospiz- u. Sitzwachengruppen, Diakone und 
Diakoninnen  

Analytisch orientierter Ansatz mit Elementen aus der Gestaltarbeit

Weber Richard 1959 ri.weber@web.de 07146 871365 Schlehenweg 14/1 Remseck 71686 Religionsphilologe (Lehramt 
Gymnasium und Berufliche Schule)

1993, Supervision, Fortbildungsinstitut für Supervision (FIS), Münster  
  
Zusatzausbildungen  
2011, Schulentwicklung  
2002, Analytische Psychologie, C. G. Jung Institut, Stuttgart  
1998, Gestaltpädagogik

2010, Resilienz - Gestärkt aus Veränderungsprozessen hervorgehen  
Weiterqualifizierung in den Bereichen Schulentwicklung/ Organisationsentwicklung/ 
Projektmanagement/ Qualitätsmanagement  
Weiterqualifizierung im Bereich Beruf und Gesundheit, Burnout-Prophylaxe  
Seminar "Arbeit mit Leitungen" (2021)  
Virtuelle Supervision (2022)  
Jahrestagung Gesundheitsförderung (2022)  
RFT-Sitzung Personalentwicklung (2022)  
  

Jugend-/ Familienhilfe  
Einzel- und Gruppensupervision im Bereich Jugendhilfe  
Sonstiges  
Einzel- und Gruppencoaching im Themenbereich Resilienz - Work-Life-Balance - Burnout  
Einzel- und Gruppensupervision im Bereich Pastoral und Erziehung  
Leitungscoaching

Angewandte Psychoanalyse, Gruppendynamik und Sozialpsychologie /  
Institutsanalyse  
Elemente aus TZI, TA, Psychodrama und Gestaltpädagogik

Maurer-Gaus Marta 1956 m.maurer-gaus@arcor.de 07144 97856 Paulystr. 14 Benningen am Neckar 71726 Diakonin  
Sozialpädagogin/ Soziale Arbeit BA

1997, Team- und Lehrsupervision, Diakonische Akademie, Stuttgart  
1989, Supervision, Diakonische Akademie, Stuttgart  
  
Zusatzausbildungen  
2011, Geistliche Begleitung  
1987, Personenzentrierte Gesprächsführung, Diakonische Akademie, Stuttgart

2012, JahrestreƯen der an der Diakonischen Bildung Karlshöhe Ludwigsburg   
beteiligten Supervisoren  
2012, DGSv MitgliederjahrestreƯen  
2012, FachgruppentreƯ "Kollegiale Beratung uns Zukunftsperspektiven",  
Stuttgart  
2012, Fachtagung "Veränderungsprozesse, Kersti Weiß, Friedberg  
2011, Mitarbeit und Mitglied im Fachbeirat Supervision Evangelischer  
Oberkirchenrat Stuttgart; Ausrichtung des Fachtages Supervision: "Wenn man  
redet wird's hell"

Altenhilfe  
Teamentwicklung und Konfliktmanagement  
Leitungscoaching  
Behindertenhilfe  
Leitungscoaching   
Einzelsupervisionen mit Themenschwerpunkten: Konzeptentwicklung,  
diakonisches Profil, Kompetenzentwicklung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Sozialpädagogische Familienhilfe  
Gruppensupervision mit Dorfhelferinnen  
Konzept- und Teamentwicklung in Kindertagesstätten  
Schule  
Einzelsupervision mit Religionspädagogen  
Inklusion  
Einzelsupervision mit Gemeindepädagogen/diakonen  
Sonstiges  
Supervision mit haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern der Hospizarbeit und der   
Kinder- und Jugendhospizarbeit  
Migrationsarbeit, vorwiegend "Fallreflexionen"  
Einzelsupervisonen mit Mitarbeitern in kirchlichen Aufgabenfeldern (Jugend-,  
Gemeindearbeit, Diakonie)  
Notfallseelsorge

Ressourcen- und lösungsorienterter Ansatz, unterstützt durch u.a.  
Genogrammarbeit, TA-Elemente, kreative Erfahrung- und  
Wahrnehmungsmöglichkeiten mit dem Ziel der Persönlichkeitsentwicklung,  
der Erweiterung von Handlungsmöglichkeiten und Perspektiven im Arbeits- und  
Lebensprozess.

Dr. Böker Martin 1958 info@motiviert.net 0171 3023073 www.motiviert.net Burgholzweg 87/1 Tübingen 72070 Diplom-Pädagoge  
Fachkraft Palliative Care

Supervision, ABiP Universitätsklinikum Tübingen, 2017 Fachtag Supervision 2016, Diakonisches Werk Württemberg  
Fachtag Supervision 2017, Diakonisches Werk Württemberg

Altenhilfe - Führungskräftetrainings  
Behindertenhilfe - Teamsupervision  
Jugend-/Familienhilfe - Familiencoaching  
Sozialpsychiatrie - Psychiatrie Teamsupervision

Ich arbeite mit Führungskräften und Mitarbeitenden im Sozial- und Gesundheitsbereich. 
Schwerpunkte: Teamkommunikation, Führungskultur, Selbstfürsorge.  Ich habe 25 Jahre 
Berufserfahrung als Führungskraft in Jugendhilfe, Altenpflege und Hospizarbeit.

Kaupp Gabriele 1961 mail@kaupp-beratung.de 07073 916835 www.kaupp-beratung.de Jesinger Hauptstr. 120 / 3 Tübingen 72070 Diplom-Religionspädagogin (FH) 1993, Supervision, Fortbildungsinstitut für Supervision Münster e.V. (FIS)  
Lehrsupervisorin  
Zusatzausbildungen  
  
2012 Intervallkurs "Systemische Struktur- und Organisationsaufstellung", 
Hypnosystemische Beratung (MEI Heidelberg 2012/2013)  
  

Langjährige Fortbildung in Psychodrama  
Intervallkurs Systemische Struktur- und Organisationaufstellung (2006)  
PEP (Prozess- und embodimentfokussierte Psychologie nach Michael Bohne, 2015)  
Burnout, Gesundheitscoaching, Life-Balance  
Hypnosystemische Beratung, MEI Heidelberg  
Genogrammarbeit (Bruno Hildenbrand)  
Regelmäßige Balintgruppenarbeit  
Lehrsupervisorenfortbildung  
Seminar zum Bochumer Inventar für berufsbezogene Persönlichkeitsbeschreibung (BIP)  
Unterrichtsmethoden - Aktivierende Lehrmethoden für die Seminarpraxis  
Seminar "Genogrammarbeit und Sequenzenanalyse" (2017)  

Altenhilfe  
Teamentwicklung in Sozialstationen  
Fallarbeit mit ehrenamtlichen Hospizmitarbeiterinnen  
Behindertenhilfe  
Teamentwicklung  
Gesundheitsvorsorge  
Fallarbeit  
Gesundheitsbereich  
Stationäre Pflege (Klinik)  
Ambulante Pflege  
Hospiz  

Beratungsverständnis:  
Als Beraterin arbeite ich mit Einzelnen, Führungskräften, Teams und Systemen in 
unterschiedlichsten Arbeitsfeldern. Ich unterstütze Menschen dabei, für ihre beruflichen Fragen, 
Aufgaben und Anforderungen angemessene und tragfähige Lösungen zu finden und umzusetzen. 
Meine Beratungskompetenz speist sich aus analytischen, systemischen und hypnotherapeutischen 
Sichtweisen. Ich arbeite mit meinen Kunden ressourcen- und lösungsorientiert, methodischen 
vielseitig, kreativ und humorvoll. Dabei ist für mich die Entwicklung einer von Wertschätzung und 
Vertrauen geprägten Zusammenarbeit zentral wichtig.

Schmidt Christiane 1956 christiane.schmidt.ka@gmx.de 07071 9773080 Dürrstr. 8 Tübingen 72070 Ev. Theologin, Pfarrerin  
Diplom Erwachsenenbildnerin  
  
  

2001, Supervision, FIS Münster  
  
Zusatzausbildungen  
2010, Ausbildung in Geistlicher Begleitung, Institut der Orden, Bonn  
2009, Grund- und Aufbaukurs "Bibliolog", Pfarrerin Hahn-Rietberg  
2007, Weiterbildung Coaching, Diakonisches Werk Württemberg  
2002, Weiterbildung in Aufstellungsarbeit, Angelika Glöckner, Heidelberg  
1995, Diplom in Erwachsenenbildung, Akademie für Erwachsenenbildung, Luzern 
(Schweiz)  
1981, Clinical Pastoral Training (CPT, vergleichbar KSA)  
1981, Klientzentrierte Gesprächführung nach Rogers

Regelmäßige Balintgruppe  
Kontinuierliche kollegiale Beratung  
Qualitätsgruppe der DGSv  
Scham - Hüterin der Menschenwürde (2024)  
Atem - Quelle und Resource (2024)  
Abschied vom Beruf - neu in den Ruhestand (2023)  
Organisationsdyamik in Beratungsprozessen (2023)  
Neue Angebote und Formen geistlichen Lebens (2023)  
Thema Einsamkeit - gemeinsam einsam (2023)  
Fachtag "Humor in der Begegnung" (2023)  
Nah Dran Tagung (2023)

Gesundheit  
stationäre Pflege, Krankenhaus und Altenpflege, ambulante Pflege, Hospiz, Psychiatrie  
Supervision und Coaching  
Coaching für Führungskräfte  
Teamsupervision  
Fallarbeit  
  
Teamsupervision  
Konfliktanalyse und Konfliktbearbeitung  
  
Sozialpsychiatrie  
Coaching für Führungspersonen  
Teamentwicklung  
Teamsupervision  
Schule  
Selbst als Lehrerin  
Sonstiges  
Coaching für Führungspersonen im Bereich von Entwicklungspolitik und internationaler 
Diakonie

Damit das Mögliche entsteht, muss immer wieder das Unmögliche versucht werden. (Heinrich 
Albertz)Grundlegend für mein Arbeiten sind meine Qualifikationen, und nicht minder meine Lebens- 
und Arbeitserfahrungen in verschiedenen interkulturellen und internationalen Kontexten.In meiner 
Beratung kommen die für eine Arbeitssituation relevanten Faktoren in den Blick.- das System er 
Institution/des Arbeitsplatzes (Organisation)- die Interaktion  zwischen den beteiligten Personen 
(Gruppendynamik)- die persönliche Geschichte der beteiligten Personen (Individuum)- der 
gesellschaftliche und kulturelle Hintergrund (Kontext)Ausgehend von einem tiefenpsychologischen 
Ansatz und auf dem Hintergrund systemischen Denkens, arbeite ich mit Methoden der 
klientzentrierten Gesprächsführung, Erwachsenenbildung, Gestalt- und Aufstellungsarbeit.

Smulders Angelica 1954 a.smulders@web.de 07071 21697 Rathausgasse 7 Tübingen 72070 Diplom-Pädagogin 2008, Coaching-Ausbildung, Hoeher-Academy, Schwerte  
2002, Supervision, Milton-Erickson-Institut, Heidelberg  
Zusatzausbildungen  
2018, Ausbildung zur Mediatorin, Academy of Business Mediation, München  
2002, Systemische und hypnotherapeutische Konzepte für  
Organisationsentwicklung, Personalentwicklung und Coaching, Milton Erickson  
Institut, Heidelberg  
1999, Transaktionsanalytische Trainingsreihe im Bereich Organisation, INITA Hannover  
1997, Transaktionsanalytikerin (Bereich Beratung), Deutsche Gesellschaft für 
Transaktionsanalyse (DGTA) 

Arbeitswelt im Umbruch: Methoden für die Beratung  
Resilienzfördernde Möglichkeiten in der Supervision  
Professionalität und Verantwortung  
Zeit- und Selbstmanagement  
Betriebliche Suchtprävention  
Lösungsorientierte Kurzzeitberatung  
Motivierende Gesprächsführung  
Konfliktmanagement  
Burnoutprävention

Altenhilfe  
Supervision  
Coaching  
Teamentwicklung  
Konfliktmoderation  
Behindertenhilfe  
Supervision  
Coaching  
Teamentwicklung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Supervision  
Coaching  
Teamentwicklung  
Konfliktmoderation  
Sonstiges  
betrieblicher Bereich  
Supervision  
Coaching  
Moderation in Veränderungsprozessen

Systemischer methodenintegrativer Ansatz  
Lösungsorientierung und Ressourcenorientierung mit dem Ziel Strategien zu  
entwickeln, Perpektivenwechsel einzunehmen um eigene Lösungen zu   
entwickeln, die eigenen Stärken und Ressourcen zu erkennen und damit zur  
Erweiterung der persönlichen und beruflichen Handlungskompetenz   
beizutragen.  
Systemische lösungsorientierte Supervision für Teams, Gruppen und Einzelne.  
Die Organisations- und Arbeitszusammenhänge werden mit Wertschätzung   
reflektiert. Berufliche Fragestellungen werden vor dem Hintergrund   
institutioneller Rahmenbedingungen analysiert und bearbeitet. Für die eigene  
berufliche Situation entstehen dadurch neue Perspektiven. Die persönlichen  
Handlungsmuster werden überprüft und wenn nötig verändert.



Fischer Clemens 1962 fischer-cs@web.de 07071 5669195 Vischerstr. 2 Tübingen 72072 MSc. Psychologie  
Diplom Sozial- und Sonderpädagoge

2000, Supervision, Burkhardthaus Gelnhausen  
2017, Systemischer Berater, SG zertifiziert  
  
Zusatzausbildungen  
Gesprächstherapie, GWG Köln  
Methoden des NLP

2010, Gesprächsführung für Praxisanleiter  
Teilnahme an diversen Coaching-Stunden  
Teilnahme an Supervision: 21.08.2024  
  
  

Altenhilfe  
Supervision und Teamentwicklung Alten- und Pflegeheimen, Diakoniestationen  
Behindertenhilfe  
Direkte Arbeitserfahrung in diesem Feld als Mitarbeiter in einer Wohngruppe für ältere 
Menschen mit Unterstützungsbedarf  
langjährige Supervision und Teamentwicklung in unterschiedlichen Assistenz- und 
Unterstützungssystemen  
Jugend-/ Familienhilfe  
Supervision und Teamentwicklung von Teams in Jugendhilfeeinrichtungen und 
Kindertagesstätten  
Schule  
langjährige Leitungs- und Unterrichtserfahrung an einer Fachschule für Sozialwesen 
(Theorieunterricht sowie Fachpraxisausbildung)  
Kollegiale Supervision und Einzelsupervision in unterschiedlichen Schularten  
Moderation und Durchführung von Schulentwicklungsprozessen

Psychoanalytische und systemische Sichtweise  
Ressourcen- und Prozessorientierung  
Methoden der Erwachsenenbildung

Kaiser Ann-Marie 1970 info@ann-marie-kaiser.de 07071 360747 www.ann-marie-kaiser.de Tübingen 72072 Diplom-Sozialpädagogin 2002, Systemische Therapie, Stuttgarter Institut für Systemische Therapie, Beratung und 
Supervision e. V. (SG)  
2010, Supervision, Burckhardthaus Gelnhausen und Bundesakademie für Kirche und 
Diakonie (DGSv)

Fortbildungen im Bereich Führung, Organisation, Projektentwicklung Fortbildungen im Bereich Pädagogik 
Fortlaufende Balint-Gruppen- Arbeit für Supervisor*innen Fortlaufend Teilnahme und Mitwirkung am 
Netzwerk Supervision machkritisch http://www.supervision-macht-kritisch.de www.supervision-macht-
kritisch.de

Supervision, Lehrsupervision  
Qualifizierung und Fortbildung  
Sozialplanung und Projektentwicklung  
Gesundheitswesen  
Eingliederungshilfe, Rehabilitation  
Beratungsarbeit  
Antidiskriminierungsarbeit  
Non-Profit- Bereich, NGOs  
Fachberatung  
Kinder - und Jugendhilfe  
Bildung und Betreuung

Die Herausforderungen in Arbeitszusammenhängen sind oft komplex und vielschichtig. Ich lade Sie 
ein, verschiedene Ebenen in die Reflexion Ihres Arbeitszusammenhangs einzubeziehen:   
Persönliche Anteile, den Kontext Ihrer Adressat*innen, Interaktionsmuster Ihrer Adressat*innen, 
Teamdynamik, Organisationskultur, gesellschaftliche Verhältnisse und Macht- und 
Diskriminierungszusammenhänge.   
Wir entdecken zwischen den Ebenen Spiegelungen, Widersprüche und Verbindungen und suchen 
nach den besten Ansatzpunkten für Veränderung.   
Entlang Ihrer Ressourcen und Werte entwickeln wir neue Perspektiven und Handlungsoptionen und  
schaffen so gemeinsam einen Raum, in dem Selbstbestimmung, Sinnhaftigkeit und Solidarität 
wachsen können.   
Ich verbinde die systemische Sicht- und Vorgehensweise mit analytischen und gruppenanalytischen 
Verstehens- und Interventionszugängen und arbeite mit einem macht- und 
diskriminierungskritischen Grundverständnis. 

Pforr Johannes 1966 johannes_pforr@web.de 07071 360884 www.beratung-dreiplusdrei.de Bismarckstr. 38 Tübingen 72072 Gesundheits- und Krankenpfleger 2009, Supervisor, Coach und Organisationsberater, Zentrum für Agogik, Basel  
  
Zusatzausbildungen  
2011, Weiterbildung zum Mobbing und Konfliktberater, Mobbing Hotline Baden-
Württemberg  
Transaktionsanalyse (TA)  
Neurolinguistisches Programmieren (NLP)  
Themenzentrierte Interaktion (TZI)

2011, Teilnehmer der Weiterbildung zum Mobbing und Konfliktberater, Mobbing Hotline Baden-
Württemberg, Glottertal  
2010, Teilnehmer des Seminars Burnout in der Supervision, Dr. Julia Zwack, Stuttgart Birkach  
2009, Teilnehmer des Seminars Kreative Methoden in der Supervisionsarbeit, Gerda Blom und Gerian 
Dijkhuizen, Stuttgart Birkach  
  
2011, Dozent des Seminars "Zwischen Team und Leitung"/ Ein Seminar für stellvertretende 
Führungskräfte, Klinik am Eichert, Göppingen

Schule  
Teamsupervision im Lehrerkollegium an der PT-Akademie Tübingen  
Sonstiges  
2011/2012, Coachingprozesse in den Kliniken Kirchheim/Teck und in der Filderklinik  
2011/2012, Coachingprozess einer FK einer großen katholischen Diakoniestation  
Teamsupervision und Coachingprozesse in der klinik am Eichert, Göppingen und 
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik, Tübingen (fortlaufend)

Was bringe ich ein:  
- 45 Jahre Lebenserfahrung  
- 20 Jahre Erfahrungen als Führungskraft im Gesundheitswesen bzw. Klinikkontext  
- 19 Jahre Elternschaft (drei Söhne)  
- 5 Jahre Supervisions und Coaching Erfahrung  
- Spaß am Lernen und an ständiger Weiterentwicklung  
- viel Humor  
  
Wichtig sind mir:  
- Ganzheitliche systemische Betrachtungsweise  
- SchaƯung einer Beratungssituation, die Lern- und Entwicklungsprozesse fördert  
- Wertschätzung und Respekt gegenüber allen Prozessbeteiligten  
- Reflexion des beruflichen Handelns im Kontext des gesamten Umfeldes  
- Ressourcenorientiertes Arbeiten und Förderung von längerfristiger Potenzialentwicklung  
- Orientierung an den Zielsetzungen der Auftraggeber  
- Regelmäßige  Überprüfung der Entwicklungsschritte und der Zielerreichung  
  
Was fordere ich ein:  
- OƯenheit  
- Lernbereitschaft  
- Bereitschaft zur eigenen Unvollkommenheit zu stehen  
- Zuverlässigkeit  
- Ehrlichkeit

Schuldt Karl-Heinz 1954 schuldt.praxis@t-online.de 07071 25066 Poststr. 12 Tübingen 72072 Diplom-Sozialpädagoge (FH)  
Kinder- und Jugendpsychotherapeut 
(Approbation)  
Psychotherapeut (HP)

1998, Supervision, Deutsche und Internationale Gesellschaft f. Transaktionsanalyse  
  
Zusatzausbildungen  
1998, Lehrtherapeut und Lehrsupervisor  
1988, Transaktionsanalytiker (Bereich Psychotherapie), Deutsche Gesellschaft für 
Transaktionsanalyse (DGTA)  
1981, Klientenzentrierte Gesprächsführung, Gesellschaft für wissenschaftliche 
Gesprächspsychotherapie (GwG)  
European Certificate of Psychotherapie (EAP)

Systemische Therapie,  
tiefenpsychologische Orientierungen

Jugend-/ Familienhilfe  
Prozesse  
Sozialpsychiatrie  
Im ambulanten und stationären Bereich  
Sonstiges  
Seelsorge  
kirchliche Mitarbeiter/-innen im Klinikbereich und in Pfarrdiensten

Transaktionsanalyse und andere Methoden der humanistischen Psychotherapie  
Rollen- und Persönlichkeitsklärung im Kontext von Professions-, Organisations- und Privatwelt

Yupanqui Werner Elisabeth 1971 info@potentialseherin.de 07071 1461337 www.potentialseherin.de Fürststr. 3 Tübingen 72072 Studium der 
Erziehungswissenschaften, 
Universität Tübingen

2016 Supervision, Moreno-Institut, Stuttgart  
  
Zusatzausbildungen  
Sozialmanagement  
Interkulturelle Trainerin &amp; Beraterin

Jugend-/ Familienhilfe  
Wohngruppe UMF  
oƯene Jugendarbeit  
außerschulische Jugendbildung  
Schule  
Schulsozialarbeit  
Ganztagesbetreuung  
Inklusion  
inklusive Jugendkulturarbeit  
Sonstiges  
Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit - Agentur für Arbeit und JC  
städtische Integrationsbeauftragte

Schwerpunkte meiner Arbeit sind:  
Diversity  
Interkulturelle ÖƯnung  
Antidiskriminierung  
Ressourcenorientierte Kompetenzentwicklung

Hinderer Lothar 1957 lhinderer@web.de 07071 254487                                       
49 163 6957072

Frischlinstr. 33 Tübingen 72074 Diplom-Theologe/Pfarrer, Diplom-
Pädagoge, Erlaubnis zur Ausübung der 
Heilkunde auf dem Gebiet der 
Psychotherapie

Psychoanalytische Gestalttherapie (DGPGT), NLP-Master (GANLP), Klientzentrierte 
Beratung und Supervision,  
Universität Tübingen,  
Psychosoziale Fachkraft in der Einsatznachsorge der JUH, Team Süd  
  
  
  

Supervisorentage, DWW Stuttgart, Hypnotherapie, DWW Stuttgart, Systemische Beratung, 
Jahresfortbildung mit Roland Kachler, Akademie Bad Boll, Grundausbildung "Zielorientiertes Kurzgespräch 
in Seelsorge und Beratung", Teil I und II, Stressbewältigung, Feuerwehr Reutlingen, Regionalgruppe DGPGT  
FB Diagnostik und Psychotherapie der Anhaltenden Trauerstörung (2022)  
FB Das seelische Gleichgewicht in Krisenzeiten (2022)  
FB als Supervisor bei Feuerwehr und Rettungsdiensten  
Freiwillige Feuerwehr in Reutlingen  
Einsatznachsorge JUH Regionalverband Süd  
  

Eigene psychotherapeutische Praxis, Supervision in den Bereichen Altenhilfe, 
Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe, Sozialpsychiatrie, Schule, pastorale Supervision, 
Traumatherapie (Zentrum für Folteropfer Ulm)  
Gesundheitsbereich  
     Stationäre Pflege (Klinik, auch Psychiatrie)  Ambulante Pflege  Burnoutprophylaxe für 
Pflegekräfte, Rettungsdienst und Feuerwehr (Primäre, sekundäre und tertiäre Therapie, also 
Psychoedukation, mentale Stressimpfung, Entspannungstechniken, strukturierte 
Einsatznachgespräche CISM, Therapie der posttraumatischen Belastungsstörung PTSD)    
Sonstiges  
"Fachberater Seelsorge, Feuerwehr Reutlingen" und "Psychosoziale Fachkraft in der 
Einsatznachsorge, Team Süd der JUH"

Klient(innen)zentrierte Supervision unter Verwendung von humanistischen, systemischen und 
holistischen KonzeptenWebauftritt https://www.linkedin.com/in/lothar-hinderer-8a076370/origina  
https://www.linkedin.com/in/lothar-hinderer-8a076370/original https://www.gesunder-
mensch.de/23443_lothar-hinderer-tuebingen.html https://www.gesunder-mensch.de/23443_lothar-
hinderer-tuebingen.html href="https://www.diakonie-wuerttemberg.de/mitwirken-
bildung/supervision-und-coaching/supervisionsliste address=3884 https://www.diakonie-
wuerttemberg.de/mitwirken-bildung/supervision-und-coaching/supervisionsliste address=3884

Dr. rer. soc. Katzenberger Peter 1955 peter@katzenberger.me 07071 253261 Schwabstr. 33 Tübingen 72074 Erziehungswissenschaft/Pädagogik  
Empirische Kulturwissenschaft (MA)

Mentor, Evangelische Konferenz für Familien und Lebensberatung e.V. (EKFuL)  
  
Zusatzausbildungen  
Ehe-, Familien- und Lebensberatung  
Systemische Familientherapie  
Hypnotherapeut - Verfahren für Kinder und Jugendliche  
Kinder- und Jugendpsychotherapeut  
Mediation

2011/2010/2009, Zentrale Arbeitstagung der Mentorinnen und Mentoren, Evangelisches Zentralinstitut 
für Familienberatung (EZI), Berlin  
Regionalgruppe Württemberg der EKFuL-Mentor/-innen  
Regionalgruppe Württemberg der EZI-Supervisor/-innen  
E-Learning Fortbildung vom 19.04.2024 bis 16.10.2024  "Extremistische Einstellungen in der ärztlichen 
und psychotherapeutischen Behandlung   
Sunset Trance 25 - Affektbrücke

Jugend-/ Familienhilfe  
Prozesse  
Schule  
Lehrkräfte an Gymnasium  
Erzieherinnen und Sozialpädagoginnen  
Sonstiges  
Ausbildungssupervision "IFB-Integrierte Familienorientierte Beratung" am EZI Berlin  
Mediation bei Konflikten: Kirchengemeinden, Dienststellen, Teams, Vorgesetzte-
Mitarbeitende etc.

Systemische Supervision  
EKFuL-Mentor  
Einzelsupervision  
Gruppensupervision  
Teamsupervision  
Mediation  
Schulentwicklung

Katzenberger Regina 1955 regina@katzenberger-tue.de 07071 252719 Schwabstr. 33 Tübingen 72074 Diplom-Sozialpädagogin (FH) 2010, Supervision, Universitätsklinikum Tübingen (UKT), Weiterbildungszentrum (WBZ)  
  
Zusatzausbildungen  
2005, Akademiekurs für Führungskräfte, Deutscher Verein für öffentliche und private 
Fürsorge, Berlin

2011, Supervisorentag der Diakonie  
Fortbildungen zur Beauftragten zur Chancengleichheit am Arbeitsmarkt

Jugend-/ Familienhilfe  
Prozesse  
Sonstiges  
Führungsrolle reflektieren  
Mitarbeitergespräche führen  
erfolgreiche Teamsitzungen führen  
Gender-Themen

Methodenintegrative Supervision

König Dansokho Annagreta 1967 mail@annagreta-koenig.de 07071 610781 www.annagreta-koenig.de Brunnwiesenstr. 10 Tübingen 72074 Studium der Politik, allg. Rhetorik 
(M.A.), Transkulturelle Psychiatrie 
(Diplom), Psychotherapeutin (HPG),  
Therapeutin für Psychotraumatologie

Universitätsklinikum Tübingen, DGSv zertifiziert (Abschluss: Februar 2020) Von 2016-2019 habe ich am zptn die Ausbildung zur Supervisorin im Kontext von Psychotraumatologie 
absolviert  
Ausbildung zur systemisch-integrativen Sexualtherapie zwischen Februar 2022 und September 2023  
Fortlaufende Teilnahme an der Balint-Gruppe für Supervisor*innen von Dr. med. Ulrike Dankwardt, einmal 
monatlich für 120 Minuten  
Fortlaufend Teilnahme und Mitwirkung am Netzwerk Supervision machkritisch <a 
href="http://www.supervision-macht-kritisch.de">www.supervision-macht-kritisch.de</a>  
  
  

Sozialpsychiatrie  
PsychotherapeutInnen,  ÄrztInnien - Einzelcoaching  
Jugend-/Familienhilfe  
Diakonie Deggingen, Pflegeeltern, Jugendamt Tübingen  
Flüchtlingsarbeit  
Diakonie Deggingen,  Landratsamt BB  
Teamentwicklung  
Fortbildung  
Moderation  

Mein Ansatz in Supervision und Coaching ist methodenintegrativ, kultursensitiv, machtkritisch.  
Meine Feldkompetenz liegt im Bereich:  
Organisationsentwicklung, Digitale Beratung, Kultursensitivität und Traumatisierung, Islamic 
Connecting.



Dipl. Päd. Reimann Ulrike 1965 info@ulrikereimann.de 07071 252058 www.ulrikereimann.de Gartenstr. 37 Tübingen 72074 Dipl. Pädagogik    Systemische Supervision (SG), SI Tübingen  Systemischer Coach (SG, DGSF), Istob 
  München  Systemische Organisationsentwicklerin (DGSF)  Konfliktberaterin, 

  Mobbinghotline BaWü  Systemische Beraterin (SG, DGSF), ISYS BaWü  Lehrende für 
 systemische Beratung (SG)  Lehrende für Beratung, Coaching, Organisationsentwicklung 

(DGSF)  

   Prozess- und Embodimentfokussierte Psychologie (Dr. Bohne)  Systemische Mediation (SI Tübingen)  
  Hypnosystemische Konzepte (Bartl, Schmidt, Zeyer)  Achtsamkeit in Organisationen (Ballreich)  

  Jugend-/ Familienhilfe: Führungskräftecoaching, Teamentwicklung und Begleitung von 
 Veränderungsprozessen, Supervision  Schule: Führungskräftecoaching, 

 Organisationsentwicklung, Teamsupervision  Altenhilfe: Führungskräftecoaching, 
 Teamentwicklung  Klinikbereich: Fortbildung, Führungskräftecoaching, Teamentwicklung  

 Organisationsentwicklung und Coaching in NGOs, Hochschulen, Verwaltungen und 
 Verbänden  Profitbereich: Führungskräftecoaching, Teamentwicklung und Training  

 Fortbildungen im Bereich Führung, Team, Gruppendynamik, Konflikte sowie Mentales 
Training im Umgang mit Stress-/ Prüfungssituationen  

Die Arbeitswelt, der persönliche Alltag und die Anforderungen der unterschiedlichen 
Lebensbereiche verlangen von uns ständig neues Denken und Handeln. Supervision und Coaching 
unterstützt dabei das eigene Handeln zu reflektieren, neue Handlungsmöglichkeiten zu erarbeiten, 
in kritischen Situationen Risiken abzuschätzen und somit Anforderungen noch sicherer oder anders 
zu meistern. Im inneren und äußeren Prozess werden Sie von mir vertrauensvoll und wertschätzend 
begleitet. Meine beraterische Haltung dabei ist systemisch und eine Begleitung auf Augenhöhe. Die 
Lösungssuche unterstütze ich mit verschiedenen Methoden. Nutzen, Wirkung und Realisierbarkeit 
bleiben ebenso im Blick wie eine gute Balanche zwischen Veränderungsoptionen und Wertschätzen 
des Bewährten.

Schoberth Anne 1954 anne.schoberth@psychotherapie-tuebingen.de 07071 21516 www.psychotherapie-tuebingen.de Gartenstr. 20 Tübingen 72074 Qualifikationen:  
Pädagogin, Approbierte 
Psychotherapeutin (HP)  
Systemische Psychotherapeutin 
(DGSF / SG/ ECP)  
Systemische Supervisorin (DGSF)  
Lehrtherapeutin (SG)  
Lehrsupervisorin (SG)  
Traumatherapeutin (PITT &amp; 
EMDR, Ausbildung: Luise Reddemann 
&amp; Oliver Schubbe)  
Sandspieltherapeutin  (DGST, Linde 
von Keyserlingk)  
Paartherapeutin (Institut Dr. H. 
Jellouschek, Institut Meilen, CH, 

2011, Lehrsupervisorin, Villa Lindenfels, Stuttgart  
2004, Supervision, Villa Lindenfels, Stuttgart  
  
Zusatzausbildungen  
1992, Systemische Paartherapie, Dr. Jellouschek, Ammerbuch  
1988, Systemische Familientherapie, IFT Weinheim  
Traumatherapie Pitt und EMDR  
Therapeutisches Sandspiel

Geleitet:  
Methodenintegrative Supervisorenausbildung mit Dr. Albrecht Boeckh, Uni  
Tübingen

 Arbeitsschwerpunkte:Psychotherapeutische Praxis seit 1990 in Tübingen, Systemisch - 
 integrative Paartherapie,  Systemische Familientherapie, auch in Kooperation mit den 

   Jugendämtern,  Systemische Einzeltherapie  Krisenintervention, Mediation,  Traumatherapie 
 (PITT/ EMDR)  Systemische Supervision in verschiedensten psychosozialen Arbeitsfeldern 

 der Jugendhilfe  Teamentwicklung im Gesundheitswesen: Kliniken, Rehabilitationsbereich, 
 Palliativstation, Hospiz,  Fallsupervision für Psychologische Beratungsstellen, 

 Paartherapeuten, Therapiepraxen, Lehrsupervision   Coaching für Mitarbeiter und 
Führungskräfte der Uni Tübingen  Seit 12 Jahren Dozentin in der  "Methodenintegrativen 
Supervisorenausbildung "   (3jährig) der Uni Tübingen , ABIP, gemeinsam mit Herrn Dr. A. 
Boeckh.Lehrende Dozentin im Bereich systemischer Therapie am Institut SIT in 
Tübingen.Publikation:- Adoption aus systemischer Sicht- Systemisches Verstehen und 
Arbeiten mit Patchworkfamilien                                             

Fallsupervision im Bereich Therapie, Sozialpädagogik  
Teamsupervision im Bereich Kliniken, sozialtherapeutische Teams  
Coaching

Wiemann Christoph christoph.wiemann@gmx.de 07071 5668361 0155 66226505 Stäudach 59 Tübingen 72074 Diplom-Religionspädagoge  
Diakon  
Facharbeiter für Polstertechnik

2008, Diplom-Supervisor (DGSv), Akademie Remscheid  
  
Zusatzausbildung  
2001, Systemische gruppendynamische Weiterbildung, Diözesanbildungswerk Münster 

2024, Seminar "Stufen des Lebens"  
2024, Tagung "Mann.Männer.Am Mannsten?"  
2023, Seminar "Quellen aus denen Leben fließt"  
2010, Familienaufstellung

Altenhilfe  
Gruppenbegleitung: Vom Beruf in die neue Berufung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Projekt: Stadtteilbauernhof für Kinder in Tübingen  
Sozialpsychiatrie  
Supervision für ein Hauptamtlichenteam in der Suchthilfe  
Supervision für ein Ehrenamtsteam in einer Arbeitslosenwerkstatt  
Schule  
Supervision eines Hauptamtlichenteams für die Neugestaltung einer Ganztagesbetreuung  
Sonstiges  
Fallsupervisionen für Hauskreisleiter in einer Gemeinde  
Fallsupervisionen für Seelsorgerinnen in einer Gemeinde  
Supervision eines Stationsteams

Mein Konzept ist integrativ und prozessorientiert.  
Es bezieht sich auf:  
- systemische Sichtweisen und Interventionsstrategien  
- Konzepte der kreativen Gestaltarbeit  
- Organisationsentwicklung und Dynamik in großen Organisationen  
- sozialpsychologische, kommunikationspragmatische und gruppen-   dynamische Erkenntnisse und 
Theorien  
- Methoden und Medien der Kreativitätsförderung und analoge Ausdrucksmittel

Dipl. Sozial-
pädagogin

Zeller Anja 1974 a.zeller@pbs-brueckenstrasse.de 07071 92990 www.pbs-brueckenstrasse.de Brückenstraße 6 Tübingen 72074 Master of counseling                                
Kath. Hochschule, Köln 2015-2019                                             
Dipl. Ehe-Familien und 
Lebensberaterin (BAG)

Tops e.V.                                                                                                                                                                                                     
Oktober 2024 Supervision

2024, Netzwerktreffen DGSv                                                                                                                                                1x 
Kontrollsupervision, Balintgruppe

Teamentwicklung                                                                                                                          Coaching                                                                                                                                    
Supervision                                                                                                                                      Inklusion: 
Schulsozialarbeit                                                                                                           Schule: Schulsozialarbeit                                                                                                                                                                    
Jugend-/Familienhilfe: freier Jugendhilfeträger                                                        Flüchtlingsarbeit: 
Begleitung von Ehren- und Hauptamtlichen                                    Telefonseelsorge

Mit Supervision und Coaching biete ich einen geschützten Raum, um das eigene berufliche Handeln 
zu reflektieren und weiterzuentwickeln. In meiner Arbeit verbinde ich tiefenpsychologische, 
systemische und gruppendynamische Ansätze. Indem wir Selbstbild, Rolle, Verhalten und 
Dynamiken im beruflichen Kontext genauer verstehen, eröffnen sich neue Handlungswege.

Callies Peter 1949 peter.callies@online.de  07071 600737 0157 56271529  Enno-Littmann-Str. 3  
  

Tübingen 72076 Diplom-Psychologe  
Magister Sportwissenschaft

1995, Supervision, Bund Deutscher Psychologen (BDP)  
1993, Klin.-Psy. / Psychotherapeut BDP, Bund Deutscher Psychologen (BDP)  
1985, Psychodrama-Therapeut, MORENO Institut, Stuttgart

Regelmäßige Teilnahme und Mitorganisation der Psychologentagung des Diakonischen Werks 
Württemberg, Mitglied der Fachgrupperegelmäßige Eigensupervision bei Prof. Dr. U. Elbig

 BEHINDERTENHILFE: Fachdienst, Teamberatung, Supervision, Konzeptionsarbeit 
Organisationsentwicklung, Interne Fortbildung für Mitarbeiter*innen und MAZ, 

 Assistenzplanung, Krisenintervention, Therapie  JUGEND- und FAMILIENHILFE Fachdienst, 
Teamberatung, Supervision, Konzeptionsarbeit, Interne Fortbildung für Mitarbeiter*innen 

 und MAZ, Assistenzplanung, Krisenintervention, Gutachten, Therapie  Supervision für 
Fachberater*innen von Pflegefamilien und Pflegekindern  SUPERVISION BEI 

  EHRENAMTLICHEN MITARBEITER*INNEN AKL (Arbeitskreis Leben)  TS (Telefonseelsorge)  
  SUCHTBERATUNG Teamberatung / Supervision  PSYCHIATRIE Supervision auf Stationen 

 der Erwachsenenpsychiatrie u.a. in Zürich/Schweiz  Supervision auf Stationen der Kinder- 
  und Jugendpsychiatrie   LEHRT ÄTIGKEIT Schule (Uhlandgymnasium Tübingen),  Dozent 

  Sportinstitut Uni Tübingen  Fachhochschule Reutlingen  Fachschule HEPS Traifelberg  
 Fachschule Jugend- und Heimerzieher Mariaberg  

Seit mehr als zwanzig Jahren supervisorische Erfahrung in unterschiedlichen Feldern der 
Supervision. Verstehe mich als Prozeßbegleiter, der Prozesse in Teams und Institutionen "flüssig" 
macht und hält. "Die Weisheit liegt im Team, ist aber manchmal blockiert!" Je nach aktuellem 
Bedarf Fall-, Teamsupervision und/oder Ressourcenarbeit (Burnout-Prophylaxe). Mehrstufiges 
Modell zur Fallarbeit mit Elementen aus Balintarbeit, systemischer Aufstellung oder auch 
Psychodrama und TZI. 

Pfarrer Seibt Michael 1955 mseibt@web.de 0174 6790631 www.michaelseibt-therapie.de Hartmeyerstr. 50 Tübingen 72076 Theologiestudium  
Journalismus  
MBSR-Lehrer  
Supervisor DGSV  
Krankenpfleger

Uniklinikum Tübingen, Akademie für Personalentwicklung  
Abschluss der Weiterbildung: 15.02.2020  
Zusatzausbildung: MBSR-Lehrer  
Aus- und Weiterbildung zum Systemischen Transformations-Coach ISH (2022)  
Ausbildung Systemischer Hypnotherapeut ISH (2022)  
Weiterbildung Systemischer Paarberater ISH (2023)

Weiterbildung zum Supervisor DGSV 2017-2020 Sozialpsychiatrie: Weiterbildung für Teams in der Psychiatrie  
Schule  
Klinik: Chefarzt+ Ärzteteam=Konfliktbearbeitung  
Einzeln: Berufliche Coachings

Achtsamer Umgang mit Belastungen  
Entwicklung als Führungskraft  
Team-Entwicklung  
Fall-Supervision  
Konfliktbearbeitung

Barth Sibylle 1968 sibylle@barth-beratungskunst.de 07472 2830447                                       0171 5423049 www.barth-beratungskunst.de/ Brunnenäcker 21 Rottenburg 72108 Politologin M.A. Supervision: bts, Mannheim 2006  
Team-Management-Systems, Trainerin und Beraterin 2007  
Dozentin für Systemische Beratung (SG) 2018

Systemische und hypnotherapeutische Konzepte für Organisationsberatung, Coaching und 
Persönlichkeitsentwicklung  
Zürcher Ressourcenmodell  
Fernlehrgang Psychotherapie  
Regelmäßige Intervision  
Fachtag "Fit für den Umgang mit heftigen Gefühlsäußerungen und Eskalationen bei 
Konfliktbearbeitungen" (2020)  
Fachtag "Motiviert handeln durch Selbstmanagement mit dem Zürcher Ressourcenmodell" (2020)  
Fachtag "Humor und Provokation in Beratung, Training und Coaching" (2022)  
  

Behindertenhilfe Leitungssupervision  
Jugend-/ Familienhilfe / Kindertagesstätten Einzel-, Gruppen- und Teamsupervision auf 
Mitarbeiter*innen-und Leitungsebene Teamentwicklung und Begleitung von 
Veränderungsprozessen Fortbildung  
Schule  
Supervision für Schulsozialarbeit  
Sozialpsychiatrie Teamentwicklung  
Sonstiges  
Supervision und Teamentwicklung in Verwaltungen und Verbänden Lehrsupervision und 
Weiterbildungssupervision  Supervision im Feld Mädchen- und Frauenberatung (Gewalt 
gegen Frauen, Schwangerschaftskonfliktberatung)    
  

Die Basis meines Beratungsverständnisses ist der systemisch-lösungsorientierte Ansatz mit der 
damit verbundenen Haltung: Wichtig ist mir eine gründliche Auftragsklärung als Basis der 

 Zusammenarbeit  Die Ziele und Wünsche der Supervisand*innen als kundigen Expert*innen stehen 
 dabei im Mittelpunkt  Diese werden in ihrem jeweiligen familiären und beruflichen Kontext gesehen. 

Die Wechselwirkungen zwischen Personen und Organisationen werden berücksichtigt und in 
 geeigneter Weise thematisiert  Menschen haben ihre eigenen Ideen zu gelingendem Leben und die 

dafür notwendigen Ressourcen. Diese gilt es herauszufinden und wirksam werden zu lassen  
 Hilfreich sind dabei neue Perspektiven und Sichtweisen, die dazu beitragen, andere Denkmuster 
und Verhaltensweisen anzustoßen und zu ermöglichen  Meine Kompetenz besteht darin, für Klarheit 
und Struktur im Prozess zu sorgen und gleichzeitig auf allen "Kanälen" aufmerksam zu sein für mein 
Gegenüber. Dabei ist mir ein guter Kontakt zu mir selbst ebenso wichtig wie eine Zusammenarbeit 
mit den Supervisanden/innen, die auf Vertrauen und Wertschätzung basiertGerne stelle ich Ihnen 
meine langjährige Erfahrung in unterschiedlichen Kontexten, Unternehmen und Organisationen zur 
Verfügung

Baur Horst 1968 baur@baurcoaching.de 0177 2034211 baurcoaching.de Freudenstädter Str. 7 Rottenburg 72108 Jugend- und Heimerzieher  
Diplom Sozialpädagoge

Supervisor DGSv, Abschluss im Jahr 2020               Teamentwicklung    Coaching    Fortbildung    Mediation    Training    
  Supervision   Begleitete Supervisionsprozesse in folgenden Arbeitsfeldern bzw. mit 

    folgenden Schwerpunktthemen (in den vergangenen drei Jahren):  Behindertenhilfe    
        Sozialpsychiatrie    Schule    Jugend-/ Familienhilfe   

In der Sozialen Arbeit bietet Supervision die Möglichkeit zur Pflege der eigenen Fachlichkeit und 
psychischen Gesundheit und erhält somit Belastbarkeit und Arbeitsfähigkeit.  
Ich arbeite methodenintegrativ.  
Zur Bearbeitung von Anliegen schöpfe ich aus einem großen Repertoir an Möglichkeiten. Die 
Supervisanten bestimmen letztlich die Wahl der Methode.  
Den Supervisanten dabei einen Raum zu eröffnen, innerhalb dessen sie eine vertrauliche, 
wertschätzende und förderlich-kreative Atmosphäre vorfinden, ist mein Anspruch.  
Entstehen in den Supervisanten dadurch neue, innere Räume, in denen sie ihre eigenen Lösungen, 
Antworten, Neubewertungen finden, ist meine Arbeit getan.

Gromke Annette 1974 post@annettegromke.de 1783195668 www.annettegromke.de Schelmenstr. 42 Rottenburg 72108 Diplom-Sozialpädagogin Systemische Supervision am Systemischen Institut Tübingen  
Abschluss: Systemische Supervisorin, Ausbildung von 2018-2020 in Tübingen  
Zusatzausbildungen:  
Systemische Beraterin, Ausbildung 2015-2017 in Tübingen  
Gemeindepsychiatrische Zusatzausbildung bei der Arbeitsgemeinschaft 
Gemeindepsychiatrie Rheinland, Ausbildung von 2007-2011 in Duisburg zu Themen wie 
Psychose, Sucht, Suizidalität, Borderline-Strörungen, Depression, Hilfeplanung, 
Sozialrecht

Folgende Fortbildungen habe ich in den letzten 3 Jahren besucht: Systematisch gesundes Arbeiten in der 
 Sozialwirtschaft mit Belev (Diakonisches Werk Württemberg)  Fit für den Umgang mit heftigen 

 Gefühlsäußerungen und Eskalationen bei Konfliktverarbeitungen (SI Tübingen)  Einführungskurs in die 
Gewaltfreie Kommunikation und regelmäßige Teilnahme an der  Übungsgruppe Gewaltfreie 

 Kommunikation von Antje Klinghammer, Rottenburg  Systemische Strukturaufstellungen (SI Tübingen)  
 Onlineberatung, Onlineseminare und Datenschutz (Systemische Gesellschaft)  

Altenhilfe  
Einzelsupervision/Coaching im Verwaltungsbereich, ab 12/2021 Lehrende in der 
Generalistischen Pflegeausbildung zu den Themen Gesprächsführung und 
Konfliktmanagement  
Sozialpsychiatrie  
Teamentwicklungsmaßnahme zur Verbesserung der Zusammenarbeit  
Schule  
Einzelsupervision/Coaching von Lehrkräften und SchulsozialarbeiterInnen zur beruflichen 
Entlastung, zum Umgang mit Konflikten am Arbeitsplatz, als Entscheidungshilfe  
Jugend-/Familienhilfe  
Fallreflexion/Fallsupervision z. B. im Jugendamt zur Entlastung der MitarbeiterInnen, zur 
Entwicklung nächster Schritte, innerhalb eines Hilfeprozesses, zur Vorbereitung auf 
schwierige Gespräche  
Kindergarten/ Kindertagesstätten  
Fallreflexion/Fallsupervision zur Entlastung der MitarbeiterInnen und zur Prozessbegleitung. 
Teamsupervision bei Konflikten im Team zur Verbesserung der Arbeitsfähigkeit und 
Förderung eines respektvollen Umgangs im Team

Sie möchten einen Fall aus Ihrer Praxis vielschichtig und aus verschiedenen Perspektiven 
reflektieren? Wünschen Sie sich Klarheit für Ihre weitere Vorgehensweise? Brauchen Sie Entlastung 
im Umgang mit schwierigen Situationen? Möchten Sie eine gute Kooperation in Ihrem Team fördern, 
um (wieder) respektvoll mit Ihren unterschiedlichen Arbeitsweisen und Haltungen umgehen zu 
können? Ob alleine, in Teams oder Gruppen: ich biete Ihnen abwechslungsreiche Methoden und 
unterstütze Sie dabei, Ihre Lösung für Ihr Thema/ Ihr Problem zu finden.Zu meiner Person:Ich bin 
systemisch ausgebildete Supervisorin und Beraterin und in beiden Bereichen von der Systemischen 
Gesellschaft zertifiziert. Von der Grundausbildung bin ich Diplom-Sozialpädagogin. Zusätzlich habe 
ich noch eine Gemeindepsychiatrische Zusatzausbildung absolviert. Derzeit biete ich freiberuflich 
Supervision und Workshops an. Ab Dezember 2021 werde ich zudem im kleinen Umfang in der 
Generalistischen Pflegeausbildung zu Kommunikationsthemen unterrichten. Neben diesen 
freiberuflichen Tätigkeiten arbeite ich seit 2016 in der Sozialpädagogischen Familienhilfe, wo ich 
Eltern dabei unterstütze, einen wertschätzenden Umgang mit Ihren Kindern (wieder-) zu finden und - 
wenn möglich - ein weiteres Zusammenleben von Eltern mit ihren Kindern zu fördern.Vor meinem 
Umzug nach Süddeutschland habe ich fast 15 Jahre im Sozialpsychiatrischen Bereich für die 
Diakonie Ruhr in Bochum gearbeitet. Zuletzt leitete ich dort eine Tagesstätte für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen. Davor war ich viele Jahre in einer beruflichen Rehabilitationsmaßnahme 
für Menschen mit einer psychischen Erkrankung tätig und habe viele bei ihrer beruflichen (Neu-) 
Orientierung beraten und begleitet. Darüber hinaus habe ich ein Projekt geleitet, in dem es darum 
ging, Langzeitarbeitslose bei ihrer beruflichen Integration zu unterstützen. Durch die langjährige 
Tätigkeit in den beruflichen Rehabilitations- und Integrationsmaßnahmen habe ich Einblicke in die 
unterschiedlichsten Arbeitsbereiche im sozialen wie im Wirtschaftsbereich gewinnen können und 
viel mit Führungskräften zusammengearbeitet.



Kübler Henrike 1969 henrike.kuebler@t-online.de 07071 410004 Yalovastr. 24 Rottenburg am Neckar 72108 Diplom-Sozialpädagogin (FH 
Esslingen)  
Religionspädagogin / Diakonin 
(Karlshöhe Ludwigsburg)

TOPS München-Berlin e.V. (Abschluss: Oktober 2018)  
Zusatzausbildungen  
Integrierte, familienorientierte Beratung (EZI-Berlin)  
Beratung mit Kindern und Jugendlichen (EZI-Berlin)

Intervisionstreffen der regionalen SupervisorInnengruppe EKFuL (6 Termine von März 2018 bis Oktober 
2019)  
IntervisionstreƯen der regionalen SupervisorInnengruppe EKFuL (2019 bis 2021)  
Fachtag Supervsion 2021 "Gesund an Körper, Geist und Seele in kranken Zeiten"  
Intervisions- und Fortbildungsgruppe für SupervisorInnen an der Landesstelle der Psychologischen 
Beratungsstellen (4 Termine von November 2020 bis März 2022)  
Intervisions- und Fortbildungsgruppe für SupervisorInnen an der Landesstelle der Psychologischen 
Beratungsstellen am 16.09.2022  
Intervisionsgruppe für SupervisorInnen in der Psychologischen Beratungsstelle Tübingen (27.1.2023)  
Intervisionsgruppe zu Supervisionsprozessen in der Psychologischen Beratungsstelle Tuttlingen 
(7.7.2023)  
Intervisionsgruppe für SupervisorInnen in der Psychologischen Beratungsstelle Tübingen (12.12.2023)  
Intervisionsgruppe zu Supervisionsprozessen in der Psychologischen Beratungsstelle Tuttlingen 
(8.3.2024)  
Intervisionsgruppe für SupervisorInnen in der Psychologischen Beratungsstelle Tübingen (29.11.2024)  
  
  
  
  

Schule  
SV Gruppe für SchulsozialarbeiterInnen  
Jugend-/ Familienhilfe  
Team SV Jugendamt  
Flüchtlingsarbeit  
SV Gruppe für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit  
Kindergarten / Kindertagesstätten  
Team SV Kita, Einzel SV Kita Leitung, Einzel SV Erzieherin   
Jugendreferent/in  
Einzel SV  
SV Gruppe für NotfallseelsorgerInnen  
Ausbildungs SV Psychologische Beratung

Ich habe ein gruppendynamisches - analytisches Supervisionsverständnis.  
In der Supervision möchte ich meinem Gegenüber ein Verstehen der beruflichen Situation und ein 
Entwickeln von Handlungsoptionen ermöglichen

Prof. Dr. Wertz-Schönhagen Peter 1949 peter.wertz@gmx.de 0172 7363455 Neckarhalde 40 Rottenburg am Neckar 72108 Diplom-Pädagoge, Uni Tübingen 1996, Supervision, Psychodrama Institut, Münster / Diakonische Akademie, Berlin / WIT-
SV, Tübingen - Supervisor DGSv und Lehrsupervisor  
  
Zusatzausbildungen  
1996, Systemische und hypnotherapeutische Konzepte der Organisationsberatung, Milton 
Erickson Institut, Heidelberg  
1987 u. 1993, Psychodramaleiter, Weiterbildungsleiter für Psychodrama, Soziodrama und 
Soziometrie und Supervisor, MORENO Institut, Stuttgart  
1983, Personenzentrierte Gesprächsführung (Rogers), Deutscher Verein für öffentliche 
und private Fürsorge, Frankfurt  
1981, Akademiekurs für Führungskräfte, Deutscher Verein für öffentliche und private 
Fürsorge, Frankfurt

Organisationsberatung und -entwicklung,  
Systemtherapie, Familientherapie,  
Gruppendynamik,  
Körpertherapie,  
Coaching

Altenhilfe, Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe, Sozialpsychiatrie, Schule:ProzesseDes 
Weiteren:Telefonseelsorge, Hospiz, Stationäre Pflege, Bildungsarbeit, Führungskräfte (in 
Kirche, Diakonie, Wirtschaft)

Supervision ist eine Form von Beratung für Themen beruflicher Interaktion.  
Die Grundlage des Lernprozesses ist das berufliche Handeln der Supervisanden,  
wie es sich in ihren Interventionen und ihrem Erleben bezogen auf das  
Klientensystem und die Institution darstellt.

Bundschu Reiner mail@reiner-bundschu.de 07073 841284 www.TSEonline.de Ulrichweg 14 Ammerbuch 72119 Diplom-Psychologe  
  
  
  
  

1999 Approbation Psychologischer Psychotherapeut.  
1998 Supervision, Internationale Gesellschaft für systemische Therapie (IGST). Zertifiziert 
bei der Systemischen Gesellschaft (SG).  
1991 Systemische Familientherapie, Siegener Privatinstitut für Psychologie.  
  

Fortbildungen in Systemischer Therapie und Beratung,  
Suchtberatung und Suchttherapie,  
Genogrammarbeit,  
Team- und Organisationsentwicklung,  
Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement  
Gruppen in Beratung und Therapie - Hypno systemisch lösungsfokussierte Gruppenarbeit (2008)  
Familien und ihre Geschichten - Spurensuche (2012)  
Kongress "Sucht bewegt - Zugangswege erweitern!" (2016)  
Landestagung 2017 - Sucht und Teilhabe - Neue Chancen für alle?  
Ethische Fragen in der Suchtbehandlung (2017)  
Tübinger Suchttherapietage (2017)  
Sucht und Komorbidität - Sucht als Komorbidität (2018)

Jugend-/ Familienhilfe  
Einzel-, Gruppen-, Team- und Fallsupervision.  
Coaching von Leitungs- und Führungskräften.  
Team- und Organisationsentwicklung.  
Schule  
Einzel- und Gruppensupervision von Schulsozialarbeiter/innen.  
Inklusion  
Supervision in Integrations- und Migrationseinrichtungen.  
Sonstiges  
Supervision, Coaching, Seminare und Workshops in Profit-Organisationen und Non-Profit-
Organisationen, im Gesundheitswesen, bei Gewerkschaften, Institutionen und 
Verwaltungen.  
Coaching von Betriebs-, Personalräten und Mitarbeitervertretungen.  
Supervision in Suchtberatungen und Rehabilitationseinrichtungen für 
Abhängigkeitserkrankungen.  
Coaching in verschiedenen Jugendhilfe-Organisationen, Allgemeinen Sozialen Diensten und 
Familien- und Lebensberatungsstellen.  
Konfliktmoderation.

Systemisch-konstruktivistische Grundhaltung.  
Ressourcenorientiertes und lösungsfokussierendes Vorgehen.  
Perspektivenwechsel und Entwicklung neuer Sichtweisen.  
Organisations- und Systemaufstellungen, Genogramme und Organigramme.  
Visualisierungen, Zeitlinienarbeit und Rollenspiele.

Schultheiß-Wirsum Sabine 1963 sabine.schultheisswirsum@gmx.de 07157 64976 www.schultheiss-wirsum.de Einsiedelstr. 2 Dettenhausen 72135 Diplom-Sozialpädagogin Supervision, Akademie für Bildung und Personalentwicklung/Universitätsklinikum 
Tübingen, 2013  
  
Zusatzausbildungen  
Transaktionsanalye, Supervision und Coaching, Dr. Anne-Kohlkaas-Reith-Institut 2005  
ROMPC-Coach, Eric Berne Institut Reutlingen, 2007

Dr. Jörg Fengler: Ausgebrannte Teams, 2012  
Friedericke von Tiedemann: Organisationsentwicklung, 2013  
Heidrun Winderl-Schanz: ZRM - Züricher Ressourcen-Modell, Selbstmanagement und Motivation nach 
Maja Storch, 2013  
Ausbildug von Supervisor*innen in Tübingen mit Dr. Albrecht Boeckh

Suchtberatung  
Gesundheitsbereich  
  
Hospizarbeit  
Palliativbereich  
Stationäre Pflege (Klinik)  
Ausbildungsbetriebe  
Altenhilfe  
Teamsupervision in Diakonie-Stationen, Pflegeheimen  
Teamentwicklung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Team- und Fallsupervision  
Familien- und Jugendberatung  
Sozialpsychiatrie  
Team- und Fallsupervision  
Schule  
Fallsupervision  
Inklusion  
Fallsupervision  
Sonstiges  
Führungskräftecoaching  
Supervision Palliative Care  
Supervision Trauerfrauen  
Menschenhandel

Einzel-, Gruppen- und Teamsupervision  
Ich verwende ein breites Spektrum methodischer Mittel, um für den/die Supervisand/in den so 
wichtigen Perspektivenwechsel zu ermöglichen.  
Mein Arbeitsstil ist:  
- kreativ und lösungsorientiert  
- ressourcen- und prozessorientiert  
- methodisch integrativ

Frommer-Eisenlohr Klaus 1952 k.frommer-eisenlohr@tuebinger-akademie.de 07121 600131 www.tuebinger-akademie.de Friedrichstr. 7 Kirchentellinsfurt 72138 Diplom-Pädagoge,                               
Universität Tübingen

1991 (Mitglied DGSv), Supervision, Diakonische Akademie, Stuttgart  
  
Zusatzausbildungen  
1998, Lehr-Trainer und Lehr-Coach (DVNLP) für Neurolinguistisches Programmieren 
(NLP), NLP-Resonanz, Gundel Kutschera  
1987, Theaterpädagoge BUT, VHS Göppingen  
Systemisch-Integrative Aufstellungsarbeit nach V. Satir  
Ausbildung als Coach und Lehrtrainer für WIngwave/EMDR, Besser-Siegmund-Institut 
Hamburg

Besucht:  
Ausbildung zum Wingwave-Coach und -Lehrtrainer  
PER-KÂ®-Fortbildung  
The Work of Byron Katie  
Gewaltfreie Kommunikation bei M. Rosenberg  
  
Geleitet:  
Leitung des Tübinger Instituts für NLP und Lehrtrainer-Tätigkeit bei NLP-Ausbildungen in allen Stufen und 
Ausbildungen zum Systemischen Coach  
Leitung der Ausbildung Spiel- und Theaterpädagogik in Weil der Stadt  
Lehrtrainer in der Ausbildung zum Wingwave-Coach  
ab 2013: Ausbildung Systemisch-Integrative Supervision in Tübingen  
  
Tagung der Weiterbildungsanbietenden (2022)  
Teilnahme wingwave-Ausbildung (2022)  
  

Altenhilfe, Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe, Sozialpsychiatrie: Prozesse  
Schule  
Schwerpunkt: Schulsozialarbeit in gesamt Baden-Württemberg  
Sonstiges  
Einzel-Coaching von Führungskräften auf Bereichsleiter- und Geschäftsführungsebene in 
Trägereinrichtungen der Sozialen Arbeit und in Unternehmen  
Kombination von Training und Coaching von Fachkräften zum Thema: Kundenorientierung in 
Sozial-Unternehmen  
Durchführung von Organisationsentwicklungsmaßnahmen in Sozialen Organisationen und  
Ämtern/Verwaltungen

Auf dem Hintergrund eines systemischen Verständnisses von Interaktion arbeite ich vor allem mit 
kreativen Methoden und einem lösungsorientierten Ansatz.

Haß Marga 1968 marga.hass@googlemail.com 07441 407328 lebendigmutigecht.de Hartranftstraße 33 Freudenstadt 72250 Lehrerin ABiP-Akademie für Bildung und Personalentwicklung - Universitätsklinikum Tübingen  
Abschluss der Weiterbildung: Februar 2017  
Zusatzausbildungen: Behavioristisches Psychodrama, Verhaltenstherapie bei Kindern und 
Jugendlichen, Gestaltpädagogik

Online Fortbildungen ohne Zertifizierung (in der Zeit der Corona Pandemie)  
Maja Storch: Zürcher Ressourcen Modell  
Friederike v. Tiedemann: Systemisch Integrative Paartherapie (15 Module)  
Susanne Leutner / Elfi Cronauer: Ego-State-Therapie (5 Teile)  
Gerhard Hüter: - Resilienz, - Was uns stark macht  
Resilienz stärken - Best Practice und Wissenschaft (2023)  
Reflexionstage Marburger Kreis e.V. (2023)  
Willow Creek Leitungskongress (2024)  
Kontrollsupervisionsgruppe  
Intervisionsgruppe  
  
  

Arbeitsbereiche: Teamentwicklung, Mediation, Moderation, Supervision  
Feldkompetenz: Schule, Jugend-/ Familienhilfe, Flüchtlingsarbeit, Hospiz

"https://www.lebendigmutigecht.de/index.php/uebermich">https://www.lebendigmutigecht.de/ind
   ex.php/uebermich                                                                                 Seit 2006 arbeite ich hauptberuflich bei 

Marburger Kreis / Crossover und bin dort zuständig für Teams und Leitende.  Als Lehrerin, Coach und 
Supervisorin erlebe ich, dass Menschen, Haltungen und Umstände sich laufend verändern können. 
Und selbst in einer ausweglos scheinenden Lage ist es immer noch möglich, dass sich etwas an 

   unserer Einstellung zu dieser Situation ändert. Das macht Mut und HoƯnung.  Als Seminarschulrätin 
habe ich viele Jahre in der Aus- und Fortbildung gearbeitet. Dabei konnte ich feststellen, dass 
individuelle Weiterentwicklung am intensivsten dort geschieht, wo persönliche Erfahrungen mit 
einem Gegenüber reflektiert werden - und nur selten dort, wo ausschließlich Stoff vermittelt und 
Wissen vermehrt wird. Aus dieser Erfahrung heraus ist der Wunsch entstanden, in Supervision, 

   Coaching und Seelsorge Menschen auf ihrem ganz einzigartigen Weg zu begleiten. In der 
methodenintegrativen Supervision verwende ich Verfahren, die u.a. auf soziologischen, 
psychologischen oder pädagogischen Theorien basieren und kann sie bei Bedarf mit theologischen 
Aspekten in Verbindung bringen. Neben dem Gespräch setze ich unterschiedliche Methoden und  
Übungen ein, um die vereinbarten Ziele zu erreichen. Die meisten Angebote sind auch online 

   möglich.  Wenn Sie es wünschen, können wir  Ihre Themen auch aus der Dimension des Glaubens 
und aus der Perspektive dieses Wirklichkeitsverständnisses besprechen. 

Vogelgsang Gerhard 1955 vogelgsang@gmx.de 07445 51800 www.systemischetherapie-
vogelgsang.de

Brunnenstr. 9 Pfalzgrafenweiler 72285 Diakon  
Diplom-Sozialpädagoge (FH)

2004, Systemische Therapie, Stuttgarter Institut für systemische Theerapie, Beratung und 
Supervision  
  
Zusatzausbildungen  
2011, Sozialtherapeut - Schwerpunkt Suchtkrankenhilfe im Verfahren Integrativer 
Therapie/Gestalttherapie  
1999, Pastoralpsychologische Weiterbildung in Seelsorge (KSA), Seelsorgeseminar der Ev. 
Landeskirche in Birkach

2012, Gewaltfreie/ Wertschätzende Kommunikation, Bad Herrenalb  
2010, Digitale Welten zwischen Patient und Therapeut, Wilhelmsdorf  
2009, Sucht und Selbstverletzung, Zieglersche Anstalten, Wilhelmsdorf  
Monatliche Teilnahme an Supervisionsgruppen in der Suchtfachklinik Schloz Freudenstadt

Jugend-/ Familienhilfe  
Supervisor für Familienpflegerinnen  
Supervisor für ehrenamtlich Leitende im Ev. Jugendwerk  
Suchtberatung  
Gesundheitsbereich / Schule  
  
Supervision für Schulsozialarbeiter (eigene Tätigkeit als Schulsozialarbeiter von 2016 “ 2020)  
Supervision für Hospizgruppen  
  
Sonstiges  
Supervisionsprozess in einer Kirchengemeinde  

Ressourcen- und lösungsorientiert  
Systemisch-integrativer Ansatz

Duttweiler Peter 1972 duttweiler.beratung@gmx.de 01525 4289965 www.beratung-duttweiler.de Roßbergstr. 28  Hechingen 72379 Dipl. Theologe (kath.); 
Pastoralreferent

ABIP Tübingen zertifiziert bei DGSv  
Abschluss der Weiterbildung in Supervision/Coaching 12.04.2023  
Personenzentrierter Berater GwG

Online Coaching  
Supervision in Kindergärten geleitet  
Selbstfürsorge im seelsorglichen Gespräch  
Umgang mit belastenden Gedanken  
Intervallkurs seelsorgliches Gespräch  
  

Jugend- und Familienhilfe: Frühförderstelle  
Flüchtlingsarbeit: Team in der Flüchtlingsarbeit  
Kindergarten/Kindertagesstätten: Leitungscoaching; Supervision für Kindergartenteams

Mein Schwerpunkt liegt im Bereich der personenzentrierten Gesprächsführung. Hier übernehme ich 
Lifecoachings und Einzelsupervisionen.Supervisorisch bin ich methodenintegrativ ausgebildet, d.h. 
ich habe Kenntnisse aus dem Systemischen, Gestalt, TA u.a., Schwerpunktthemen sind u.a.  
Überlastung, Selbstfürsorge, Familien-, Kinder- und Jugendarbeit.



Schaal Gabriele 1958 gabriele.schaal@t-online.de 07477 1521039 Am Kirchenköpfle 3 Hechingen 72379 Diplom-Pädagogin 1999, Supervision, Dachverband für Familientherapie und Systemisches Arbeiten (DFS)  
  
Zusatzausbildungen  
Systemische Therapeutin/Familientherapeutin, Deutsche Gesellschaft für Systemische 
Therapie, Beratung und Familientherapie e.V. (DGSF)  
Lehrende für Systemische Therapie, DGSF  
Lehrende für Systemische Beratung, DGSF  
Lehrende für Systemische Supervision, DGSF  
Psychodrama und Organisationsentwicklung, Morenoinstitut

Geleitet:  
als Lehrende diverse Seminare in der Weiterbildung für Systemisches Coaching und Systemische 
Supervision (DGSF anerkannt), Institut für Systemische Supervision, Rottenburg  
  
Teilgenommen:  
2010/2011, Fachtage für Supervision, Diakonisches Werk Württemberg  
2009/2010/2011, Jahrestagungen der Deutschen Gesellschaft für Systemische Therapie, Beratung und 
Familientherapie e.V.  
2020, Weiterbildungsspecial Virtuelle Systemische Lehre  
2021, Jahrestagung der EKFul  
2022, Selbsterhaltungstherapie (SET)  
2023, Seminar "Achtsamkeit und Selbstfürsorge"  
2024, Seminar "Achtsamkeit und Verbundenheit"  
  

Altenhilfe, Gerontopsychiatriestationäre Altenhilfeambulante 
AltenhilfeBehindertenhilfeAmbulant Betreutes WohnenAssistent/innen in der 
Behindertenhilfestationäre BehindertenhilfeJugend-/ FamilienhilfeSozialpädagogische 
FamilienhilfeAufsuchende FamilientherapieIntensive Sozialpädagogische Einzelbetreuung 
(ISE)ErziehungsbeistandschaftJugendamtFrühförderungSchwangerschaftskonfliktberatung
Mitarbeiter/-innen im Bereich TagespflegeSozialpsychiatrieAmbulant Betreutes 
WohnenGemeindepsychiatrische HilfenSchuleSchulsozialarbeitInklusionEinzelcoaching 
SchulrätinSonstigesCoaching für FührungskräfteLehrcoachingSupervision im 
Gesundheitswesen (Krankenhaus, Therapeut/-innen)Lehrsupervision in der Weiterbildung 
für Systemische Berater/-innenSupervision für die Arbeit mit Familien und 
Bedarfsgemeinschaften im Kontext der Unterstützung durch die Arbeitsagentur bzw. 
Jobcenter

In meiner Arbeit geht es mir darum, das gesamte System im Blick daraufhin wahrzunehmen, welche 
Faktoren das/ein Problem hervorbringen, verstärken oder verringern.  
Mit verschiedenen (z.T. darstellenden) Methoden möchte ich dazu anregen unterschiedliche 
Perspektiven einzunehmen und Lösungen zu entwickeln, die in der täglichen Arbeit bzw. im Alltag 
umsetzbar sind.  
Wichtig ist mir eine respektvolle und humorvolle Arbeit.

Kähni Jürgen 1960 supervision@jkaehni.de 07474 91265 www.jkaehni.de Alte Steige 1 Haigerloch 72401 Heilpädagoge ABiP - Uniklinik Tübingen: Methodenintegrative Supervision, 2014  
  
Zusatzausbildungen  
Systemischer Therapeut/Familientherapeut (DGSF)  
Systemischer Kinder- und Jugendlichentherapeut (DGSF)  
Lehrender für Systemische Kinder- und Jugendlichentherapie (DGSF)  
Paar- und Sexualtherapeut, IPS Würzburg  
Heilpraktiker Psychotherapie

2013, Fachtag Supervision, Diakonie Württemberg  
2014, DGSF-Tagung FN, Systemisches Coaching, Supervision, Organisationsentwicklung  
2016, Fachtag Supervision, Diakonie Württemberg  
2019, Kindertagung  
2021, Demenz Partner  
2021, Regionentag Süd "Kriegsenkel"  
2021, Fachtag Supervision, Diakonie Württemberg  
2022, Genogramm und Familienrekonstruktion  
2022, Impacttechniken  
2023, Fachtag Supervision, Diakonie Württemberg  
2023, DGSF Jahrestagung  
  

Gesundhei tSupervision im Hospizdienst und im Bereich stationärer Pflege Supervisorische 
Begleitung von Suchtberatungsstellen Behindertenhilfe Ambulant betreutes Wohnen, 
Teamentwicklung, Team- und FallsupervisionJugend-/ Familienhilfe Aufsuchende 
Familientherapie, Team- und Fallsupervision Teil- und vollstationäre Jugendhilfe, 
Einzelcoaching und Fallsupervision Kindertagespflege, Organisations- und 
Teamentwicklung, Fallsupervision Pflege- und Adoptivfamilien, Gruppensupervision 
Elementarerziehung (Kitas), Einzelcoaching, Fall- und Teamsupervision sowie 
Teamentwicklung Beratungsstelle EFL, Fallsupervision Sozialpsychiatrie Psychosoziale 
Hilfen, Teamsupervision Wohnsitzlosenhilfe/Menschen in sozialen Notlagen, 
Teamentwicklung, Fall- und Teamsupervision Arbeit mit suchtbelasteten Familien, 
Fallsupervision Schule Berufliche Bildung, Einzelcoaching, Team- und Fallsupervision 
Schulsozialarbeit, Fall- und Teamsupervision, Einzelcoaching InklusionIntegrationskräfte, 
Gruppensupervision als Fallsupervision Sonstiges Lehrsupervision in der Weiterbildung für 
Systemische Berater/-innen, Systemische Familientherapeut/-innen, Systemische Kinder- 
und Jugendlichentherapeut/-innen Supervision für die Arbeit mit Bedarfsgemeinschaften 
über die Agentur für Arbeit Supervision im Gesundheitswesen: Krankenhaus (Team- und 
Fallsupervision), Diakoniestation/Ambulante Pflege (Teamleitungscoaching) Training, 
Consulting, Coaching im Profit-Bereich für eine Unternehmensberatung

In meiner methodenintegrativen Supervision, dem Coaching, der Team- oder 
Organisationsentwicklung reflektiere ich berufliche Erfahrungen mit Einzelnen, Teams, Gruppen 
oder Institutionen. Methodenintegrativ bedeutet für mich, dass unsere gemeinsamen Reflexions- 
und Lernprozesse in erster Linie auftragsorientiert und im Weiteren erlebnisorientiert und Kreativ-
abwechslungsreich ausgerichtet sind. Auf der Basis eines respektvollen, achtsamen und 
wertschätzenden Umgangs miteinander können systemische, psychodramatische, gestalt- und 
hypnotherapeutische Methoden dazu dienen, neue Perspektiven zu entdecken. Manchmal hilft auch 
eine Prise Humor weiter. Tragfähige Lösungen und Ideen für nächste Schritte entwickeln wir mit 
Kopf, Herz und Hand auf dem Hintergrund vorhandener Fähigkeiten, Erfahrungen aller Beteiligten, 
Zielen und Visionen.  Mein supervisorisches Angebot ist über Kontrollsupervision, Intervision und die 
Teilnahme am QM-Verfahren der DGSv eingebunden.

Lier Holger 1960 holger.lier@online.de 07381 722007 www.holger-lier.de Herzog-Albrecht-Allee 26 Münsingen 72525 Diplom-Sozialpädagoge (FH)  
Heilerziehungspfleger  
Schreiner

2017 Anerkennung als Lehrender in Systemischer Beratung und Therapie (DGSF)  
2011 Anerkennung als Systemischer Coach (DGSF)  
2009 Anerkennung als Lehrtherapeut (DGfS)  
2008 Anerkennung als Systemischer Supervisor (SG)  
2004 Coaching, Diakonisches Werk Württemberg, Stuttgart  
2001 Supervision, IGST, Heidelberg  
1998 Anerkennung als Systemischer Therapeut/Familientherapeut (DGSF)  
1995 Familientherapie, ISYS, Rottenburg  
Zusatzausbildungen  
1993 Gesprächsführung

2023, Fachtag Supervision, DW Stuttgart  
2023, DGSF Jahrestagung  
2023, Systemisch-interkulturelle Arbeit in der Einwanderungsgesellschaft  
2012, Kreative Methoden in der Supervision, Hochschule Esslingen  
2011, Humor in der Supervision, B. Tränkle, Hochschule Esslingen  
2011, Vier Supervisionsabende bei Barbara und Eberhard Eberspächer  
2011, DGfS in Bewegung, Referent bei Tagung  
2010, Philosophische Methoden in der Supervision, Hochschule Esslingen  
2010, Fünf Supervisionsabende bei Barabara und Eberhard Eberspächer  
2010, Jahrestagung DGSF, Referent, Heidelberg

Behindertenhilfe  
Arbeit als Heilerziehungspfleger, Supervisionen  
Jugend-/ Familienhilfe  
Arbeit als Familientherapeut (Jugendamt), Supervision im stationären und ambulanten 
Rahmen  
Sozialpsychiatrie  
Arbeit als Sozialpädagoge im stationären und ambulanten Rahmen, Supervisionen  
Beratungsstellen  
Supervisionen in verschiedenen Sucht-, Schwangeren- und EFL-Beratungsstellen  
Sonstiges  
Fortbildungen im systemischen Bereich  
Coaching von Führungspersonen im (sozialen) Bereich  
Teamberatung  
  

Klare Strukturen, systemische Sicht- und Arbeitsweise ergänzt mit visuellen Methoden wie 
Skulpturen, Figuren, Schablonen-Aufstellungen, Genogramme, Organigramme, Einbeziehung des 
Teams

Bossler-Schulz Evi 1958 bossler-schulz@t-online.de 07123 200990 www.bossler-schulz.de Heerstr. 18 Metzingen 72555 Diplom-Sozialpädagogin Weiterbildung Supervision/Coaching  bei (Institut, Gesellschaft, FH)Internationale 
Gesellschaft f. Systemische Therapie (IGST), HeidelbergAbschluss der Weiterbildung in 
Supervision/CoachingAusbildungsinstitut f. Systemische Therapie und Beratung, Meilen 
(CH)ZusatzausbildungenPsychodrama (Moreno-Institut/ Dr. P. Wertz)Psychotherapie 
(HP)Klientenzentrierte Gesprächsführung (DWW)

Fachtage Supervision des Diakonischen Werks Württemberg  
Fachtagungen Organisationsentwicklung  
Fortbildungen zu Traumapädagogik  
Fachvorträge

Stationäre und ambulante Pflege  
Diakonie-Sozialstationen  
Alten- und Pflegeheime  
Fachpflegeheime  
Projektentwicklungen  
Teamentwicklung/ Fallsupervision   
Gesundheits-Coaching  
Stationäre und ambulante Behindertenhilfe und Arbeit  
Wohnheime, Wohngruppen  
Unterstützungszentren/ Ambulant betreutes Wohnen  
OƯene Hilfen  
Wohnen in Gastfamilien  
Frühförderung  
Projekte zur Inklusion  
Berufsbildungswerke: Werkstätten und Wohnen  
Fachdienste BBW  
Teamentwicklung/ Fallsupervision  
Gesundheits-Coaching  
  
Jugend-und Familienhilfe Beratungsstellen  
  
Sozialpädagogische Familienhilfe  
Soziale Gruppenarbeit/ Tagesgruppen  
Betreutes Jugendwohnen  
Betreuungsweisungen  
Mobile Jugendarbeit  
Gemeindebezogene Jugendsozialarbeit  
Sozialtherapeutische Jugendarbeit  
Kindergarten/ Kindertagesstätten  

Supervision / Coaching als Form der Beratung mit dem Ziel, Einzelne oder Teams in der 
Weiterentwicklung ihrer professionellen Handlungskompetenzen zu unterstützen. Gesunderhaltung 
der Mitarbeiter*innen: Management von Stress und Belastungen   Grundlage: Kontext- bzw. 
Organisationsanalyse, Auftragsklärung, Ziel- Kompetenz- und Lösungsorientierung, affektive 
Rahmung Supervisionskontext als eine Art kreativem Atelier = Erforschung und Erfindung neuer Sicht- 
und Handlungsweisen,  "maßgeschneiderte " Kompetenzaktivierung, Systemische Ausrichtung, 
Organigramm- und Genogrammarbeit, Aufstellungen, Ego-State  Übungen, Soziometrie, Rollenspiel, 
Psychodrama u.a. MethodenLangjährige Berufserfahrung im Kontext Beratung und 
Sozialpsychiatrie. Seit 1993 in freier Praxis tätig als Supervisorin/ Coach, Dozentin und in Einzel-
Paar und Familienberatung/ -therapie

Rimkus Detlev C. 1962 info@detlev-rimkus.de 0151 51460176 www.detlev-rimkus.de Tübinger Straße 61-63 Reutlingen 72762 Bankkaufmann  
FH-Studium Kunsttherapie  
Magister-Studium Soziale 
Verhaltenswissenschaften und 
Soziologie  
  

Systemische Supervision (SG)  
System. Einzel-, Paar-, und Familientherapeut (DGSF)  
System. Kinder- und Jugendlichentherapeut (SG)

Jahrestagungen Landesstelle der Psychologischen Beratungsstellen Württemberg  
Psychische Gesundheit am Arbeitsplatz  
Gewaltschutzkonzept  
Selbstverletzendes Verhalten bei Kindern und Jugendlichen  
Konfliktmanagement

Kliniken für Psychosomatik, Psychiatrie und Psychotherapie  
Gemeinschaftspraxis für Neurologie, Psychiatrie und Psychotherapie  
Psychologische Beratungsstelle für Eltern,- Jugend,- Paar-, und Lebensberatung  
Lehrbeauftragter an der Hochschule  
Erwachsenenbildung  
  
Fortbildungen und Prozessbegleitung bei der Kirche, in Sozialpsychiatrie, Behindertenhilfe, 
an Schule und Hochschule, in der Jugend/Familienhilfe sowie im Profitbereich

Supervision dient der Reflexion individuellen und kollektiven Handelns mit dem Ziel der Optimierung 
professioneller Arbeit.  
Mein Fokus liegt dabei auf der Entwicklung und Förderung von Einzelpersonen, Arbeitsgruppen und 
Teams durch ziel-, und lösungsorientiertes Arbeiten.  
Mein Angebot richtet sich an Mitarbeitende und Führungskräfte in unterschiedlichsten 
Aufgabenbereichen in Institutionen, Organisationen und Unternehmen.  
Grundlagen meiner Tätigkeit bilden vor allem kreativtherapeutische und systemische Ansätze.

Dr. Hammer Eckart 1954 e.hammer@freenet.de 07121 2055067                                          
0178 6333363

www.prof-hammer.de Diebsteigle 11 Reutlingen 72764 Diplom-Sozialpädagoge (FH)  
Diplom-Sozialwissenschaftler  
Berufliche Stationen in Jugenarbeit, 
Psychiatrie  
Leitung einer Jugendhilfeeinrichtung  
Führungskräftetrainer Diakonische 
Akademie  
Organisationsentwickler im DWW   
Bis 2020: Prof. für Sozialmanagement, 
Beratung &amp; Gerontologie, Leiter 
Masterstudiengang Beratung &amp; 
Organisationsentwicklung an der 
Evangelischen Hochschule 
Ludwigsburg

2019, Systemische Beratung &amp; Therapie (Helm Stierlin Institut in Heidelberg)  
1995, Organisationsentwicklung, Institut Professio (Rolf Balling)  
1990, Sozialmanagement (Diakonische Akademie Stuttgart)  
1985, Methoden beratender und therapeutischer Gesprächsführung (TA)  
  
  

Kontinuierliche kollegiale Intervisionsgruppe Altenhilfe &amp; ambulante Pflege  
Organisationsentwicklung  
Begleitung von Führungskräften  
Teamentwicklung   
Ambulante Hospizarbeit  
Konfliktmoderation  
Behindertenhilfe  
Organisationsentwicklung  
Begleitung von Führungskräften  
Teamentwicklung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Organisationsentwicklung  
Sonstiges  
Beratungsprozesse in weiteren Handlungsfeldern bei sozialen und kommunalen Trägern 
sowie im Profit-Bereich  
Konfliktberatung  
Zukunftswerkstätten  
Kontrollsupervisor für GemeindeberaterInnen  
Mitglied im Fachbeirat Supervision im DWW  
  
  

Systemisch orientierte Beratung mit Integration anderer Methoden   
Schwerpunkte: Coaching von Führungskräften und Organisationsberatung

Koser-Fischer Thomas 1953 koser-fischer@gmx.de 07121 9819447 Aulberstraße 20  
  

Reutlingen 72764 Evangelischer Pfarrer 2002, Supervision, Akademie Münster (DGSv)  
  
Zusatzausbildungen  
1997, Gruppenbegleitung an Schulen (GBS), Päd.-Theologisches Zentrum (PTZ), Stgt.-
Birkach   
1995, Klinische Seelsorge Fortbildung, Seelsorgeseminar der Ev. Landeskirche 
Württemberg

Altenhilfe  
Alten- und Pflegeheim  
Diakoniestation  
Behindertenhilfe  
Prozesse  
Jugend-/ Familienhilfe  
Kindergarten  
Kinderzentrum  
Schule  
Kollegiale Supervision in unterschiedlichen Schularten  
Sonstiges  
Hospiz  
Kirchengemeinde

Psychoanalytische und systemische Sichtweise; Ressourcen- und Prozessorientierung; Arbeit an 
Kommunikationsstrukturen des Settings als Abbild von Arbeitsstrukturen.  
Devise: Auftretende Probleme sind Lösunsversuche.



Dr. paed. Landmann Ulrike 1959 kontakt@ulrike-landmann.de 07121 6950306 0173 6905690 www.ulrike-landmann.de Charlottenstr. 68 Reutlingen 72764 Erziehungswissenschaftlerin, 
Schwerpunkt Gesundheitspädagogik

  Systemische Beraterin (SG), IF Weinheim (https://www.if-weinheim.de">www.if-
 weinheim.de)  Systemische Supervision (SG), IF Weinheim ("https://www.if-

weinheim.de">www.if-weinheim.de)  

Zur Sicherung meiner Systemischen Beratungs- und Supervisions-Qualität ist für mich lebenslanges 
Lernen essenziell. Das heißt u.a.:  
   Regelmäßige IntervisionstreƯen mit Kolleg:innen  Regelmäßige Teilnahme an den Fort- und 
Weiterbildungsangeboten des Systemischen Instituts Tübingen (www.systemisches-institut-

 tuebingen.de) wie Methoden für Teamentwicklung, Meditation, Gewaltfreie Kommunikation etc.   Fort- und 
Weiterbildungen im Rahmen meiner Beratungstätigkeit für die Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb 
(www.frauundberuf-rt.de)  

    Einzelberatung und Begleitung von Veränderungsprozessen    Soziale Arbeit: Supervision, 
   Teamentwicklung    Sozialpsychiatrie: Supervision, Teamentwicklung, 

     Führungskräftecoaching    Kindertagesstätten: Supervision, Krisenintervention    
 Universitäten, Hochschulen, Bildungseinrichtungen und Krankenkassen: Teamentwicklung, 
Fortbildungen zum Umgang mit Stress- und Prüfungssituationen, Aufbau eines Betrieblichen 

 Gesundheitsmanagements   

Bei der individuellen Beratung sowie bei der Supervision von Einzelpersonen und 
Organisationseinheiten arbeite ich auftragsorientiert. Sie entscheiden, was das erklärte Ziel ist. Ich 
biete keine Patentrezepte, sondern unterstütze Sie dabei, Ihre Frage aus verschiedenen 
Perspektiven zu betrachten und eine für Sie gute Strategie und passende Lösung zu finden.   
  

Häußermann Sigrun 1955 sigrun.h@freenet.de 07072 921712 Gruobachstr. 44 Reutlingen 72770 Diplom-Sozialpädagogin (FH) 2005, Supervision, WIT Universität Tübingen  
  
Zusatzausbildungen  
2017-2018 Ausbildung in EMDR (Eye Movement Desensitization and Reprocessing),                      
Traumatherapie, EMDR Ausbildungszentrum München  
2009 Coaching, Diakonisches Werk Württemberg e.V.  
1999 Verfahrensbeistand in familiengerichtlichen Verfahren  
1997 Systemische Therapie und Beratung, Stuttgarter Institut für Therapie und Beratung  
1981 Klientenzentrierte Gesprächsführung, GWG, FH Reutlingen

2012-2019 Nationales Zentrum Frühe Hilfen - Fortbildungen zu frühkindlicher Entwicklung            und 
Bildung  
2013  Ärztekammer Südwürttemberg - Suchtbelastete Familien  
2014 Kassenärztliche Vereinigung “ Zielsicher Moderieren  
2015 Dr. med. K.H.  Brisch “ Mentorin für S. a. f. e (Sichere Ausbildung für Eltern)  
2016 Kassenärztliche Vereinigung “ Stressbewältigung  
2018  Ärztekammer Südwürttemberg - Peripartale psychische Erkrankungen  
2009, Psychoanalytisch-systemische Supervisionsberatung in Teams, Gruppen und           
Organisationen  
Supervisionsfachtage, Diakonisches Werk Württemberg  
Kontinuierliche Intervisionsgruppe  
2021, Systemische Strukturaufstellungen  
regelmäßige kollegiale Supervision

Ambulante und stationäre Kinder- und Jugendhilfe, Jugendgerichtshilfe  
Einrichtungen der Kindertagesbetreuung, Tagespflege  
Frühe Hilfen  
Kassenärztliche Vereinigung, Projekt Vernetzung und Kooperation von Kinder- und 
Jugendhilfe mit Vertragsärzten und-Psychotherapeuten  
Ambulante und stationäre Altenhilfe  
Schule  
<i>Einzelsupervision / Gruppensupervision / Coaching/ Konfliktmoderation / 
Weiterbildung</i>  
Sonstiges  
Organisationen mit Ehrenamtlichen  
Schulung von Ehrenamtlichen in kirchlichen Organisationen

Reflexion der eigenen Rolle im Kontext von Aufgaben, Organisation und Person,  
unter Verwendung vielfältiger Methoden. Systemische Grundausrichtung,  
ressourcenorientiertes, kreatives, zielgerichtetes, lösungsorientiertes Arbeiten.  
Entwicklung neuer Sichtweisen bzw. Auflösung von Verstrickungen, Supervision  
als Entlastungs- und Motivationsinstrument.

Ungerer Kathrin 1969 kathrin.ungerer@gmx.de 07121 77462 0176 57107930 kathrin-ungerer.de Schwabstr. 31 Pfullingen 72793 Dipl.-Sozial-Pädagogin (DH)   Weiterbildungen und Zusatzqualifikationen:  
2019 systemische Supervisorin (SG) 2014 systemsiche Beraterin (SG) 2010 
Ehrenamtskkoordinatorin (DWW) 2007 Inklusionsassistentin für 
Kinderbetreuungseinrichtungen (IQUA) 2001/02 Leitungsakademie für Ehrenamtliche (ejw)   

16.01. und 27.01.2023: Teilnahme am Seminar "Endlich gute Besprechungen"!  
18.07.-22.07.2022: Teilnahme am Seminar "Systemische Ansätze bei Depression und Erschöpfung"  
10.05.2021: Teilnahme am Fachtag: "Gesund an Körper, Geist und Seele in kranken Zeiten"  
12.04.-14.04.2021: Teilnahme am Seminar Life-Balance und Burnout-Prävention  
24.09.2020: Teilnahme am Fachtag: "Fit für den Umgang mit heftigen Gefühlsäußerungen und 
Eskalationen bei Konfliktbearbeitungen" des Systemischen Instituts Tübingen  
03.08.2020: Teilnahme am Seminar "Mit Kund*innen und Klient*innen in Kontakt bleiben - Virtuelle 
Beratungsräume für Anfänger"  
13.02.2020: Teilnahme am Seminar: "Systemische Konfliktlösungstools" des Systemischen Instituts 
Tübingen  
25.-27.02.2019: Teilnahme am Vertiefungsseminar: "Sprache und Körper - Körpertherapeutische 
Elemente in der systemischen Therapie und Beratung" des Systemischen Instituts Tübingen  
17.-18.01.2019: Teilnahme am Vertiefungsseminar: "Moderationsbar - Moderieren-effizient, effektiv und 
mit Spaß! des Systemischen Instituts Tübingen  
20.06.2018: Teilnahme am Fachtag Supervision: "Das Züricher Ressourcen Modell und seine Anwendung 
in der Supervision" des Diakonischen Werks Stuttgart  
25.07.2017: Teilnahme am Fachtag Supervision: "Achtsamkeit in Organisationen - Praxisorientierte  
Übungen und Methoden für Supervisorinnen und Supervisoren" des Diakonischen Werks Stuttgart  
Fortbildungen im Bereich systemische Konzepte für Coaching, Teamentwicklung, 
Persönlichkeitsentwicklung, bertriebliche Gesundheit/Sozialberatung, regelmäßige Intervision   

Berufserfahrung im Bereich Sozialberatung/Gesundheitsmanagement, Behindertenhilfe und 
Sozialpsychiatrie, Altenhilfe, Kinderbetreuungsangebote, Projektarbeit  Feldkompetenz: 
Führungskräftecoaching, Teamsupervision und -entwicklung in sozialen, caritativen und 
medizinischen Arbeitsfelder, Moderation in betrieblichen und ehrenamtlichen Kontexten  
   

Nachzulesen auf der homepage im Internet:"https://kathrin-ungerer.de/">https://kathrin-
ungerer.de

Wendel Petra 1962 info@petra-wendel.de 07121 6969339 www.supervision-wendel.de Bachstr. 12 Pfullingen 72793 Sonderschullehrerin Supervision/Coaching, Moreno-Institut Stuttgart, 2013 Supervisorin (DGSv Anerkennung)  
Zusatzausbildung  
Psychodramaleiterin, Moreno-Institut Stuttgart

Jahrestagungen Deutscher Verband für Psychodrama 2015/16  
Tagungen des Teaminstituts Köln 2016  
Transgenerative Traumata 2016

Gesundheitsbereich  
Palliativstation und Pflege  Umgang mit Stress, Entspannung, Meditation und Gesundheit bei 
der Arbeit  
 Ein besonderer Schwerpunkt ist das Coaching von Leitungen sozialer Einrichtungen, aber 
auch Coaching im Businessbereich.  Behindertenhilfe  
Ganztagesbetreuung Team Supervision  
Jugend-/ Familienhilfe  
Interdisziplinäres Team, Teamentwicklung  
Schule  
Leitungscoaching, Fallbesprechungsgruppen, Lehrerinnen/Lehrer, Konfliktberatungen  
Inklusion  
Einzel-, Teamcoachings  
Sonstiges  
Kindertagesstätten, Leitungscoaching  
Coaching Betriebsübernahme

Die eigene Lebenssituation aus einer anderen Perspektive zu betrachten, ermöglicht bisher 
Unbeachtetes zu erkennen, den Standpunkt zu verändern, und dadurch ein erweitertes Verständnis 
für sich selbst zu gewinnen. Raum für eigene neue Handlungsmöglichkeiten wird geschaffen, 
ungeahnte Wege entstehen, werden sichtbar.  
Nach einer Auftragsklärung und einer Situationsanalyse können neben dem Gespräch auch 
lebendige Methoden aus dem Psychodrama zum Einsatz kommen.  
Bisher unbekannte Verhaltensalternativen werden entwickelt und erprobt. Es ist möglich, dass sich 
festgefahrene Situationen im Alltag durch verändertes Handeln lösen, sodass Neues entstehen 
kann.  
Professionalität, Klarheit und Energie für Ihren Arbeitsalltag und für sich selbst.  
  
Profil  
Ressourcenorientiert, strukturiert, auf Lösungen ausgerichtet, lebendig und humorvoll  Langjährige 
Berufserfahrungen im Kontext Schule, Inklusion, Beratung von Teams der Ganztagesbetreuung, 
Teamentwicklung, Konfliktklärungen

Schrauth Kai 1991 ks-supervision@posteo.de 01590 6709730 www.kaischrauth.de Trübauer Weg 3 Göppingen 73033 Studium der Sozialen Arbeit (B.A. an 
der DHBW Stuttgart, Abschluss 2015)

Systemische Supervision, Systemisches Institut Tübingen  
Abschluss 21.03.2024

Fortbildung "Diakonie - Fit in Führung" (aktuell bis 2026)   
Fortbildung "Psychiatrische Krankheitsbilder: ADHS und kindliche Depression" (26.11.2024)   
Fortbildung "Psychohygiene und Resilienz in sozialen Berufen (29.02.2024)   
Systemischer Berater beim Systemischen Institut Tübingen (Abschluss Mai 2022)   
Dialogisch Führen I-IV, Dr. Karl-Josef-Does (zwischen 2020 bis 2023)

Schule: Teamsupervisionen ErziehungshilfeschulenJugend-/Familienhilfe: Einzel- und 
Teamsupervision in stationärer und ambulanter 
JugendhilfeKindergarten/Kindertagesstätten: Einzel-/Leitungssupervision 
Flüchtlingssozialarbeit/Asylwesen: Gruppen-/Einzelsupervision

Ich biete sowohl Einzel-, Team-, Gruppen-, oder Leitungssupervisionen für unterschiedlichste 
Arbeitsfelder an. Meine Supervisionen dienen als Qualitätssicherung durch die Reflexion der 
eigenen Arbeit. Durch gezielten Einsatz von systemischen Methoden und entsprechender 
Gesprächsführung führen die Supervisionen zu Entlastung in schwierigen Situationen und schaffen 
Räume für Veränderungen.   
Mich und meine Arbeitsweise macht aus, dass ich vor allen Dingen authentisch, offen, 
wertschätzend und empathisch agiere. Transparenz und Begegnungen auf Augenhöhe sind mir 
wichtig, um den mir übertragenen Aufgaben verantwortungsbewusst und mit Professionalität 
nachzukommen

Esslinger Achim 1965 achim.esslinger@elkw.de 07161 64-2298 Von-Schwerdt-Weg 26 Göppingen 73035 Pfarrer Supervision: Deutsche Gesellschaft für Pastoralpsychologie/Sektion KSA, 2012 "Gruppendynamik ist wie das Wetter 2021  
Spiritual Care statt Seelsorge? 2017, Teilnahme  
Fraktionierter KSA Kurs für Studierende 2016/17, Leitung  
Fraktionierter KSA Kurs für Pflegediakone 2015/17, Leitung  
Berufsbegleitender KSA Kurs 2015/16, Leitung  
KESS für ehrenamtliche Krankenhaus-Seelsorger/innen 2014/16, Leitung  
Einführung in Gestalttherapie 2015, Teilnahme

Jugend-/ Familienhilfe  
Einzelsupervision mit Verbatim und Fallbesprechung  
Felderfahrung in den Bereichen  
Stationäre Pflege, Hospiz, und Palliativbereich  
  
Sonstiges  
Gruppensupervision mit Pfarrkolleg/innen  
Einzelsupervision von Pfarrkolleg/innen  
Teamsupervision Kindergarten  
Teamsupervision onkologische Station  
Teamsupervision von kirchlichen Mitarbeitern/Kirchenpflege

Pastoralpsychologisch orientierte Supervision: Meine Grundhaltung als Supervisor wurzelt im 
christlichen Glauben, achtet die Würde und Autonomie des Gegenübers. Ich bin mir meiner 
Verantwortung gegenüber Supervisanden/Supervisandinnen bewusst und reflektiere diese in 
Schulungen und Kontrollsupervisionen. Ich nutze Supervisand/innen für eigene und persönliche 
emotionale Bedürfnisse nicht aus. Ich wahre die Verschwiegenheit gegenüber Dritten. Ich arbeite 
mit klaren Kontrakten.

Zettl-Röhrer Susanne 1960 s.zettl-roehrer@bbs-beratung.de 07161 979670 www.bbs-beratung.de Speerstr. 14 Göppingen 73035 Diplom-Sozialpädagogin (BA) 1991, Supervision, Diakonische Akademie  
  
Zusatzausbildungen  
Systemische Familienberaterin, Diakonische Akademie  
Systemische Organisationsberaterin, Systemisches Institut für Bildung, Forschung und 
Beratung

"Leadership-Verständnis im Coaching"  
Präsenztraining I und II  
Anwendung erlebnisorientierter Tools  
Burnout erkennen  
Mitarbeiterentwicklungsprogramm MEP I und II  
Khochvier - Führungskräfteentwicklungsprogramm  
KOMMA, - Kompetenz in Mitarbeiterführung und Management  
Frauen in Fürhungspositionen  
Konfliktmanagement - Basis und Vertiefungstraining  
Online-Supervision/Coaching (2021)  
Fachtag Supervision (2023)

Altenhilfe  
Leitung- und Teamsupervision  
Behindertenhilfe  
Fallsupervision  
Jugend-/ Familienhilfe  
Supervision ambulanter Jugendhilfe und in Schulteams in der Schule für Erziehungshilfe  
Supervision für für Kindergartenleiter/-innen  
Schule  
Fall- und Teamsupervision für Schulsozialarbeiter und Lehrer  
Sonstiges  
Teamsupervision für interdisziplinäre Teams im onkologischen und Palliativbereich, SAPV

Als systemische Supervisorin unterstütze ich Leitungskräfte und Teams um für spezielle 
Aufgabenstellungen in ihrem beruflichen Alltag Lösungen zu finden. Teamsupervision begleitet den 
oft schwierigen Teamentwicklungsprozess und führt zu einem konstruktiven "Wir-Gefühl".  
Mich einzubringen für eine erfolgreiche und nachhaltige Supervision bedeutet, gemeinsam mit den 
Supervisand/-innen eine emotional präsente, humorvolle und wertschätzende Lernatmosphäre zu 
schaffen. Dabei wird das Bewusstsein für die eigenen Fähigkeiten, die Begeisterung für Neues und 
die Verknüpfung mit der bereits vorhandenen Kompetenz spürbar.

Sicking Nicole 1973 supervision@nicole-sicking.de 0151 42829825 www.nicole-sicking.de Benzstr. 5  
  
Praxis für Psychotherapie  
Schöttlestr. 34c  
70597 Stuttgart  

Salach 73084 Diplom-Sozialarbeiterin   
Referentin im Diakonischen Werk 
Württemberg  
Supervisorin  
  

Supervision (DGSv) (FIS Wiesbaden)  
24. Kurs - Abschluß Januar 2023  
Trainerin für Gruppendynamik (DGGO)  
Grundausbildung Gewaltfreie Kommunikation

    Anvertrautenschutz (geleitet)  Gruppendynamische Trainings (geleitet)  Fortbildung Kommunikation 
 (geleitet)  Balintgruppe (teilgenommen)  

Altenhilfe                        Teamsupervision  
Behindertenhilfe            Team und Leitungssupervision  
Flüchtlingsarbeit            Teamsupervision  
Suchtberatung                Teamsupervision

Als Supervisorin und Trainerin für Gruppendynamik unterstütze ich Sie eigene Entscheidungs- und 
Lösungspotentiale zu erkennen und zu nutzen, Krisen effektiv zu bewältigen, Konflikte zu lösen und 
die Teamentwicklung zu fördern.

Chyle Brigitte 1961 brigitte.chyle@web.de 0173 1899530 Hülenbergstr. 8 Kirchheim 73230 Diplom-Pädagogin  
Selbständig als Supervisorin  
  

November 2019 Abschluss der Weiterbildung Supervision, Moreno Institut Stuttgart 
Interkulturelle Trainerin Gruppendynamik & Selbstorganisation

DGSv: Beraten im digitalen Dialog Moreno Institut: Intergenerative Traumata                                                               
Den Körper ins Spiel bringen DFP &amp; DGSv: Jahrestagung

Behindertenhilfe                                         Fallbesprechung, Teamentwicklung  
Schule                                                         Teamsupervision, Teamentwicklung  
Kindergarten/Kindertagesstätten             Coaching Einrichtungsleitung  
Gesundheitsbereich                                    Fallbesprechung &amp; Coaching Einrichtungsleitung  
Suchtberatung                                           Fallbesprechung &amp; Coaching Einrichtungsleitung  
  

Supervision bietet einen Raum zur Reflexion und persönlichen Weiterentwicklung. Ausgehend von 
den Fragestellungen des Teams/der Supervisand*in unterstütze ich die Entwicklung neuer Ideen 
und nächster Handlungsschritte.

Lerch Anja 1968 info@anja-lerch.de 07021 9561697 0157 51402176 www.anja-lerch.de Hofbaumgärten 54 Kirchheim unter Teck 73230 Diplom-Sozialpädagogin  
Systemische Therapeutin (mit 40%) 
Psychologische Beratungsstelle 
Bernhausen, Kreisdiakonieverband 
Esslingen  
Freiberufliche Therapeutin und 
Supervisorin

Systemisches Institut Tübingen, Supervisionsweiterbildung  
Abschluss 21.03.2024 Supervision  
2022 Systemische Therapeutin (DGSF)

5/2020 Stresspräventionstrainerin (Krankenkassenzertifiziert)  
09/2023 DGSF Jahrestagung Wiesbaden  
04/2024 Selbsterfahrung für Supervisoren (Münchner Institut für Systemische Therapie)  
11/2024 Humor in Lehre, Weiterbildung und Supervision

Behindertenhilfe: Lebenshilfe Kirchheim e.V.Inklusion: Landratsamt Esslingen, Amt für 
Eingliederungshilfen, TeamsupervisionJugend-/Familienhilfe: Ev. Jugendhilfeverbund Oberlin 
e.V., Ulm; Haus Aichele; Kinderheim BeurenKindergarten/Kindertagesstätten: Stadt 
Esslingen, Team- und Fallsupervision in vier städtischen Kitas; 3x Leitungssupervision mit 
EinrichtungsleitungenSuchtberatung: Essstörungen, Zwänge, KdV.                  

Auftrags- und Lösungsorientierung kennzeichnen meinen klaren Arbeitsstil. Prozessorientierung in 
der Entwicklung von Teams und Fachpersonen Psychoedukative Methoden aus der 
Stressbewältigung zur Aktivierung von Ressourcen und Psychohygiene Arbeit mit Kindern, Symbolen, 
Life-line, Timeline 



Prof. Dr. phil. Strunk Andreas 1943 prof.strunk@t-online.de 07153 937953 www.andreasstrunk.de Haldenweg 12 Wernau 73249 Dr. phil. (Sozialpädagoge), Universität 
Bremen  
Planer-Studium, Diplom-Ingenieur, 
Universität Stuttgart

1980, Supervision, Akademie für Jugendfragen, Münster  
  
Zusatzausbildungen  
2009, Case Management (DGCC), Württembergische Verwaltungs- und Wirtschafts- 
Akademie e.V., Stuttgart  
2000, Lösungsorientierte Beratung, Pädagogische Hochschule, Heidelberg

2012, Führungskräfteschulung im Bereich diakonischer Träger  
2012, Fachlichkeit im Bereich der Wohnungsnotfallhilfe in Zeiten der Krise  
2012, Inklusiver Sozialraum  
2012, Klient Schule  
2012, Repolitisierung der Sozialen Arbeit  
2012, Klippen der Prävention im Bereich der Jugendkriminalität  
2012, Gewalterfahrung und Gewaltprävention im Kinder- und Jugendalter  
2012, Inklusive Gemeinde: Anforderungen an örtliche Teilhabeplanung  
2011, Jugend in Berufsnot: Herausforderungen und Interventionsmöglichkeiten  
2011, Zum Stand der Wohnungslosenhilfe  
2009, Jung und abgeschrieben? Sanktionen, drop-out, Verelendung - Plädoyer für eine integrierte 
kommunale Jugend- und Sozialplanung

Behindertenhilfe  
Coaching von Mitarbeitenden eines überörtlichen Trägers der Behindertenhilfe  
Jugend-/ Familienhilfe  
Supervision im Bereich Kindertagesstätten und Jugenberufshilfe  
Schule  
Supervision im Bereich von Schulsozialarbeit  
Inklusion  
Coaching im Bereich örtlicher Teilhabeplanung  
Sonstiges  
Coaching in der Jugendstrafrechtspflege  
Supervision und Coaching Wohnungsnotfallarbeit  
Führungskräfteberatung im Weiterbildungsbereich  
Coaching von Existenzgründer/innen

Lösungsorientierte Beratung für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  
Coaching für Führungskräfte,  
Beratung zu Vorhaben der Organisationsentwicklung  
Beratung im Bereich Case und Care Management

Ehni Margret 1957 margret.ehni@posteo.de 07331 9868803 0049-151-11263110 Oberböhringer Str.5 Geislingen/Steige 73312 Theologiestudium  
Vikariat

Ev. Zentralinstitut Berlin (2010)  
Ev. Konferenz für Familien- und Lebensberatung e.V. (EKfuL); EZi (26.11.2010)  
Klientenzentrierte Gesprächsführung GWG Köln (1987);  Ausbilderin GWG Köln (1992)  
Palliative Care für Seelsorgende  
  

Fit für Führung (2003)  
Spirituelle Körperanleitung (2007)  
Palliative Care für Seelsorgende (2010)  
  
Fachtag SV EKfuL in Wittenberg (18./19.09.2023)  
Fachtag SV im DW(22.05.2023)  
Fortbildung zum Thema "Supervision in der Hospizarbeit" beim Treffen der Koordinatorinnen und 
Einsatzleitungen Hospiz im Auftrag des Diakonischen Werk Württemberg und dem Caritasverband 
Rottenburg/Stuttgart

Pfarramt  
Krankenhausseelsorge  
Kursleitung (Dozentin Karlshöhe LB, IGS Geislingen)  
Dozentin  
  

Haake Marie-Luise 1954 haake.kek@t-online.de 07361 559761 www.haake-kek.de Stuttgarter Str. 24                                
Eingang südl. Stadtgraben

Aalen 73430 Diplom-Religionspädagogin (FH) zertifizierte Transaktionsanalytikerin und Supervisorinlehrende Supervisorinsystemischer 
Coach und BeraterinZusatzausbildungenHeilpraktikerin (Psychotherapie)Skript-Drama-
Therapeutin nach Pesso

Geleitet:  
Weiterbildung zur Transanalytiker/-in im Feld Beratung und Supervision über drei Jahre, Aalen; Hannover  
Seminar Führungsaufgabe Mitarbeitergesundheit  
Diverse Workshops auf Kongressen zum  "interkulturellen Dialog", zum betrieblichen 
Gesundheitsmanagement und zur Burnout-Prophylaxe, Dortmund; Prag, Passau, Saarbrücken  
Begleitung von drei Prozessen zur Zusammenarbeit von allgemeinbildenden Schulen und Förderschulen  
  
Teilnahme an:  
Qualifizierungsworkshops zur Lehrtätigkeit im Bereich Supervision und Beratung (jährlich 2x3 Tage)  
Peergrouptreffen im Abstand von sechs Wochen je einen Vormittag

Gesundheit  
Altenhilfe  
Pflegepersonal in Sozialstationen, Altenheimen und Krankenhäusern  
Qualifizierung des Leitungspersonals  
Jugend-/ Familienhilfe  
Qualifizierung und Supervision von Familienhelfern, Verwaltungsangestellte in der 
Vormundschaft  
Qualifizierung Supervision in der Jugendgerichtshilfe  
Supervision bei ASD und in der Jugendarbeit von Gemeinden, Verbänden und Kleinstheimen 
verschiedener Träger  
Sozialpsychiatrie  
Supervision in einer Tagesklinik von Schloß Winnenden  
Schule  
Supervision von Schulleitungen und Lehrer/-innen in spezifischen freien Gruppen  
Schulprozessbegleitung bei Neugründung und/oder Fusion sowie zur Selbstständig-
eigenverantwortlichen Schule  
Inklusion  
Begleitung von drei Inklusionsprozessen unter Beteiligung von allgemeinbildenden und 
Förderschulen  
Sonstiges  
Supervision bei den Beratern der Agentur für Arbeit

Die Supervision kann wahlweise als Einzel - Team - und/oder Fallsupervision durchgeführt werden. 
Die Schwerpunkte kläre ich im Vorgespräch mit dem Auftraggeber und durch Absprachen mit der 
Zielgruppe.  
Die Arbeit der Diakonie wird von vielen veränderlichen und unveränderlichen äußeren Faktoren und 
Strukturen bestimmt. Es ist mit ein Anliegen, diese in der Supervision zu berücksichtigen und damit 
kontextorientiert zu arbeiten.  
Alltäglichkeit und immer wiederkehrende Probleme führen zu Frustration, die die Arbeitsfreude und 
die Belastbarkeit stark beeinflussen. Aufgabe der Supervision ist es, die  "Wiederholungsfallen" 
gemeinsam aufzuspüren und Handlungsalternativen gemeinsam zu entwickeln.  
Konflikte in Teams binden sehr viel Energie und verhindern eine konstruktive Arbeitsatmosphäre. 
Supervision kann einen Rahmen schaffen, in dessen Schutz die Konflikte offen gelegt und 
ausgetragen werden können.

Keiner Anne 1985 post@komera-coaching.de 0162 8898150 komera-coaching.de Geschäftsadresse:  
Robert-von-Ostertag Str. 4  
  

Schwäbisch Gmünd 73525 Dipl. Heilpädagogin, Supervision M.A.  
  

Weiterbildung: Master "Supervision / Coaching" Katholische Hochschule NRW, Münster  
Abschluss: Master of Arts  
Zusatzausbildung: klinische Seelsorgeausbildung

   Einführung in die systemische Strukturaufstellungen, Syst-Institut München (2017)  Einführung in die 
 Gewaltfreie Kommunikation, M. Heiderich (zert. Mediatorin) (2020)  Interkulturelle Kompetenz für 

Fachkräfte in sozialen Berufen, Institut für Bildung und Entwicklung, Caritasverband der Erzdiözese 
 München und Freising (2019)  Mit Selbst-, Stress- und Zeitmanagement ins innere Gleichgewicht, 

 CaritasCampus, Caritasverband des Erzbistums Köln (2021)  Fortbildung für Supervisor:innen (2021)  
 Ressourcenorientiertes Selbstmanagement, Bildungsakademie St. Loreto (2022)  

Behindertenhilfe  
Team- u. Einzelsupervision, Fallberatung, Fortbildung  
Inklusion  
Inklusive Erwachsenenbildungsangebote, Fortbildungstage für inklusive Initiativen  
Jugend- / Familienhilfe  
Fallberatungen, Einzelsupervision, Ausbildungssupervision  
Sonstiges  
Einzelsupervision für kirchliche Mitarbeitende  
Reflexions- u. Visionstage für ehrenamtliche Bürgerinitiativen  
Interkulturelle Bildung für Freiwilligendienste

Systemisch - vielfältig - lebendigMein Beratungskonzept gründet auf einem Systemisch-
konstruktivistischen Ansatz.Angesichts komplexer Themenstellungen ist meiner Erfahrung nach 
eine Verfahrens-Vielfalt hilfreich. Mein Methodenkoffer umfasst daher zum einen vielfältige 
systemische Techniken. Zum anderen nutze ich weitere methodische Zugänge, z. B. aus der 
Themenzentrierten Interaktion (TZI) nach Ruth Cohn oder der gewaltfreien Kommunikation nach 
Marshall Rosenberg. Auch arbeite ich mit Bildern und Symbolen sowie mit körperorientierten 
Techniken aus Achtsamkeitstrainings oder dem Theater.Es ist meine  Überzeugung, dass 
lebendiges Arbeiten und Lernen meist nicht nur im ausschließlichen Gespräch, sondern auch über 

 Erleben und Erfahren geschieht.Profil Fort- und Weiterbildungen in Themenzentrierter Interaktion, 
Klinischer Seelsorge (KSA), Führen und Leiten, Gestaltpädagogik, interkultureller Bildungsarbeit  
 Langjährige Berufs und Leitungserfahrung in sozialen Arbeitsfeldern, speziell der Eingliederungshilfe 
(Erwachsenen / Kinder, Wohngruppe, Kindertagesstätte, heilpädagogische Tagesgruppe). Mehrere 
Jahre Teamleitung und pädagogische, sowie stellvertretende Organisationsleitung im Bereich 

 Wohnen von Menschen mit Behinderung  Nebenberuflich in der kirchlichen sowie 
entwicklungspolitischen Bildungsarbeit tätig, zuletzt schwerpunktmäßig künstlerisch und inklusiv 
ausgerichtet  Außerdem weise ich für ausführliche Informationen auf meine Webseite www.komera-
coaching.de www.komera-coaching.de

Luitjens Martin 1962 mail@martin-luitjens.de 07172 9296836 www.supervision-stuttgart.de Mörikestr. 1  
  
  
   
  

Lorch 73547 M. A. Praktische Theologie (Middlesex 
University, London)

Supervision: Ev. Hochschule Freiburg und ChangeWorks Akademie, Wiesbaden, 2007  
  
Zusatzausbildungen  
Masterstudiengang Organisationsentwicklung/Organisationsberatung, Schloss Hofen/FH 
Vorarlberg seit 2015  
Fachkraft betriebliches Gesundheitsmanagement (IHK), 2011  
Business Consultant xpand D GmbH, 2010/11  
Pastoralpsychologische Weiterbildung in Seelsorge (DGfP/KSA), 1999/2001  
Critical Incident Stress Management (CISM), 1999/2001/2003/2013  
Notfallseelsorge und Krisenintervention (IfN, Jena), 1998

Mediation, 2006  
Zertifizierung für das persolog Persönlichkeitsmodell (D,I,S,G), 2005  
Veränderungsprozesse initiieren und begleiten, 2003  
Familienaufstellungen, 2003  
2023, eintägiges Seminar mit Gunther Schmidt zum Thema Suchtberatung/Suchthilfe   
18 tägige Ausbildung 13.3.-29.6.2024  "Klärungshilfe 

Schule  
Supervision für Schulsozialarbeiter/-innen (verschiedene Schultypen, auch kleine Klasse)  
Sonstiges  
Supervision für ehrenamtliche Hospizhelfer/-innen,Supervision für Kita-Teams und Kita-
Leitungen,Coaching für Leitungskräfte in der Gesundheits- und Krankenpflege,Supervision 
für Leitungsteam in der Suchtkrankenhilfe,Supervision für Kriseninterventionsteam  
Coaching für Führungskräfte aus den Bereichen Automotive, Finanzdienstleistungen, 
Wissenschaft - sowie für  Ärzte, Rechtsanwälte, Lehrer  
Seminare und Organisationsberatung zu Themen der psychischen Gesundheit am 
Arbeitsplatz

Gemeinsam in Problemen/Konflikten die Herausforderungen erkennen, neue Blickwinkel 
entdecken, die eigenen Ressourcen wahrnehmen und auf diese Weise neue 
Handlungsmöglichkeiten entwickeln und einüben. 

Zoller Albrecht 1970 kontakt@wege-werkstatt.de 07176 453835 15121407511 wege-werkstatt.de Wahlenheim 4 Alfdorf 73553 1993-1997 Ausbildung zum Prediger / 
Diakon

Systemisches Institut Tübingen  
Abschluss der Weiterbildung:  
17. Januar 2020  
Zusatzausbildung:  
Systemischer Berater / Systemischer Therapeut

Aufbauausbildung Supervision  
Juli 2018 - Januar 2020  
Fachtag Embodyment DW Wue + ELK Wue  
Mai 2021  
Fachtag Supervision DWW (2022)  
Hypnotherapie (2022)  
Fachtag Supervision DWW (2023)  
Großgruppenmethodik in regionalen Entwicklungsprozessen (2023)

Arbeitsbereiche:  
Teamentwicklung, Coaching, Mediation, Moderation, Supervision  
Feldkompetenzen:  
  Behindertenhilfe    
           Selbsfürsorge Team  
  Schule    
           Fall-Supervision  
  Jugend-/ Familienhilfe    
           Fall-Supervision  
  Kindergarten / Kindertagesstätten    
           Teamentwicklung, Konzeptionsentwicklung  
  Jugendreferent/in    
           Supervision  
  

     Klientenzentriert  Systemisch  Wertschätzend  Zielorientiert  

Ritter Andreas 1960 ritter@stb-bw.de 07176 454833 www.stb-bw.de Leintalstr. 5 Durlangen 73568 Diplom-Pädagoge Supervision, BTS Mannheim (Mitglied der DGSv seit 2001)  
  
Zusatzausbildungen  
Sozial- und Kulturmanagement  
Körperarbeit  
  
  

Qualitätsmanagement-Gruppe der DGSv seit 2003  
Fortbildungen des Diakonischen Werks Württemberg  
Fortbildungen für Supervision, Hochschule Esslingen  
2017 Fachtagung BTS-Kongress 3 Tage  
2018 Psychodrama Methoden für die Supervision 1 Tag  
2019-Basiskurs ZRM 2 Tage  
2019 Hochschuldidaktischer Basiskurs an Hoschschulen für Angewandte Wissenschaften in Baden-
Württemberg. 1 Tag  
2023 ZRM HS-Esslingen 1 Tag   
  
Bis 2017 in Qualitätsgruppe der DGSv.  
Seitdem in einer kollegialen Intervisionsgruppe.   
Sprecher des Netzwerks Supervision der Landkreise Ostalb, Heidenheim, Schwäbisch Hall, Hohenlohe.   
  

Lehrauftrag an der ev. Hochschule Ludwigsburg Lehrauftrag an der Hochschule 
EsslingenFelderfahrungen: Behindertenhilfe,  Flüchtlingsarbeit, Kinder- und 
Jugendhilfe/Familienhilfe, Projektmanagement, Sozialpsychiatrie, Schule   

Im Mittelpunkt meiner Arbeit steht der Mensch.  
Struktur: Im Hinblick auf den Gesamtprozess lege ich Wert auf die Führung des Prozesses. Ich gebe 
Struktur vor, lasse aber genügend Freiraum, damit sich die Teilnehmenden entfalten und entwickeln 
können.  
Zuwendung: Durch eine systemisch-konstruktivistische Denkweise gibt es kein richtig oder falsch 
mehr, sondern nur andere Konstruktionen. Meine Aufgabe als Berater sehe ich darin, die Suche und 
Entdeckung brauchbarer "neuer Wirklichkeiten" nachhaltig zu unterstützen.  
Anregungen: Mit unterschiedlichen Methoden ermögliche ich den Zugang zu neuen Perspektiven 
und Erkenntnissen. Allen gemeinsam ist meine Wertlegung auf die Orientierung an den Ressourcen 
der Teilnehmer, auf das zu Tage fördern erfolgreicher Bewältigungsstrategien und das Ermöglichen 
eines Transfers in die Praxis.

Koch Sigrun 1948 info@praxis-sigrunkoch.de 07181 46050 www.praxis-sigrunkoch.de Johann-Philipp-Palm-Str. 13 Schorndorf 73614 Diplom-Psychologin  
Psychologische Psychotherapeutin 

1996, Supervision, DGSv  
1996, Supervisorin, BDP

2024, Tagung der Moderator*innen von Lehrer*innen - Coachinggruppen nach dem Freiburger Modell  
2022, 9. Arbeitspsychologisches Kolloquium  
2021, Fachtag Führung  
Was ist eine erfolgreiche Supervision?  
Kreative Spielräume in der Supervision  
Moderatorentraining: Coachinggruppen für Lehrer/-innen nach dem Freiburger Modell  
Coaching und Supervision: Beratungsformen der Zukunft (selbst geleitet)  
Intuition in Psychotherapie, Beratung und Coaching (selbst geleitet)  
Implizite Botschaften in Beratung und Psychotherapie (selbst geleitet)

Ambulante Pflege Organisationsentwicklung MitarbeiterInnen-Führung  
 Behindertenhilfe Teamentwicklung MitarbeiterInnen-Führung  
 Hospiz / Jugend- u. Familienhilfe  
Teamentwicklung Fallbesprechung  
 Schule Fallbesprechung Schulentwicklung    
Sonstiges Führungskräfte- Coaching: Führungsthemen  
Psychiatrie: Fallbesprechungen  
"Gewalt am Arbeitsplatz: Formen, Folgen, Prävention" "Betriebliches 
Eingliederungsmanagement und psyschische Erkrankungen"  
  
  
  

Transaktionsanalyse - Tiefenpsychologie - Gruppendynamik - Organisations- und 
Arbeitspsychologie  
Ist-Analyse - Soll-Analyse - Ziele definieren - Lösungen und Strategien erarbeiten



Röhrer Nicole 1988 supervision.roehrer@gmail.com 0711 50495512 0160 90322025 Breslauer Str. 34 Esslingen 73730 Erzieherin, Religions- und 
Gemeindepädagogin; z.Z. Diakonin als 
Jugendreferentin eingesetzt &amp; 
systemische Beraterin &amp; 
Supervision

Weiterbildung Supervision/Coaching am Systemischen Institut Tübingen  
Systemische Beraterin (SG) &amp; Systemische Supervision (SG)  
Fachkraft &amp; Fachberaterin im Kinderschutz (IeF)

Jahrestagung Systemische Gesellschaft und Systemisches Institut Tübingen  "Krisen, Katastrophen und 
die Lust zu überleben , ganztägig, 6.Mai 2023  
Online Fortbildung Systemische Gesellschaft, Die Sprache des Raumes, 1,5 Std. umfassend, 13.April 
2023  
Online Weiterbildung der Universität Ulm zu Schutzkonzepten in der Kinder- und Jugendarbeit, 15 Stunden 
umfassend, 2022

Jugend-/Familienhilfe  
Teamsupervision und Fallsupervision: Zwei Teams d. Sozialer Dienst d. Landkreis Esslingen 
Fallsupervision von fünf Gruppen: Krisenchat gGmbH, Teamsupervision: BDKJ Wernau 
Einzelsupervision: Evang. Landeskirche in Württemberg   
  
Kindergarten/Kindertagesstätten  
Team- und Fallsupervision: Stadt Ostfildern 

Systemisch- integrativer Supervisionsstil, strukturierender, responsiver und kreativer Stil Arbeit mit 
systemischen kollegialen Fallberatungsmethoden und klassischen systemischen Methoden, zudem 
Impulse aus anderen Themenbereichen (Erlebnispädagogik, Pädagogik, Neues Arbeiten, 
Transaktionsanalyse¦) Erfahrung im Bereich Kita, als Dozentin im sozialpädagogischen Bereich, 
Jugendarbeit, Kinderschutz und Prävention sexualisierter Gewalt Leitungserfahrung u.a. von 
Großprojekten, Zusammenarbeit in multiprofessionellen Teams Selbstgewählter Schwerpunkt der 
systemischen Berater*innen-Ausbildung: Zwei dreitägige Module im Bereich der Mediation 

Nagel-Kaufmann Christine 1969 christine_nagel@arcor.de 0173 7619656 www.Systemische-Beratung-
Esslingen.de

Kolpingstr. 4 Esslingen 73732 Diplom-Sozialarbeiterin (FH)  
Erzieherin

2014 Systemische Supervisorin (SG), Institut für Systemische Therapie und Supervision, 
Stuttgart  
  
Zusatzausbildung  
Systemische Therapeutin

Interkulturelle Kompetenz für Supervisorinnen, Hochschule Esslingen  
Psychodramatische Intervention. Kreative Methoden in Supervision und Coaching. Hochschule Esslingen, 
2018 und 2019  
Seminar "Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt..." (2020)  
Weiterbildung Prozessorientierte Aufstellungsarbeit 2901A (2022)  
  

AltenhilfeTeamsupervisionJugend-/ FamilienhilfeFall- und 
TeamsupervisionSchuleEinzelsupervision in der SchulsozialarbeitErfahrung als Mitarbeiterin 

 in den Psychosozialen Arbeitsfeldern: Sozialpädagogische Familienhilfe  
    Erziehungsbeistandschaft  Schwangerschaftsberatung  Familienbildungsstätte  Schülerhort  
   Kindergarten für Schwerhörige und Gehörlose  Suchtberatung  Bewährungshilfe  Erfahrung als 

   Beraterin/Therapeutin Paare in Krisen  Männer und Frauen in Trennung und Scheidung  Paare 
  im Alter  Männer und Frauen in persönlichen und beruflichen Krisen  Frauen mit unerfülltem 

  Partnerwunsch  Frauen mit chronischen Krankheiten  Frauen und Männer die den süchtigen 
  Weg gehen  Erziehungsberatung, Elternsprechstunde  Psychologische Beratung in der 

 Frauenwohnungsnothilfe  Erfahrung als Supervisorin Lehrbeauftragte an der Hochschule 
 Esslingen  Arbeit mit Teams der ambulanten und stationären Jugendhilfe, Altenpflege, 

Kindergarten, Schule, Schuldnerberatung, Jugendamt und diverse Profit-Organisationen  
    Mit Gruppen i.d. Ausbildung zur systemischen Beratung  Arbeit mit Teams von Jugendämtern, 

    Sozialdienst,  Schulsozialarbeitern, Lehrer i.d. Schule für Erziehungshilfe  Teams in der 
  Gemeindepsychiatrie, Sozialpsychiatrischer Dienst  Schuldnerberatung  

      Migrationsdienste  Teams in der Flüchtlingshilfe  Sozialpädagogische Familienhilfe  
    Berufliche Wiedereingliederung     Sonstigesseit 2013 Supervisorin an der Hochschule 
Esslingen für Studentinnen und Studenten der Sozialen ArbeitSupervisorin am Institut für 
Systemische Therapie und Supervision, Stuttgart, u. a. für den Kurs "Systemische Beratung" 

Systemische Supervision mit integrativem Beratungsansatz

Rottmair Evi 1964 info@rottmair.info 0151 676 123 43 Schlesierstr. 4 Esslingen 73732 Diplom-Sozialpädagogin (FH)  
Supervisorin MA  
Mitglied DGSV

2006, Supervision, EFH Freiburg  
  
Zusatzausbildungen  
2001, Führungsakademie des Landes Baden-Württemberg - Grundkurs  
1998, Leitung und Beratung von Gruppen, Institut für Gruppendynamik und 
Selbstorganisation München  
2022, HBT Resilienz-Coach und Trainer/in   
Lehrsupervision und Coaching für Führungskräfte in Behindertenhilfe

Balintgruppe bei Frau Dr. Beata Fechau - laufend  
Interkulturelle Kompetenz in Coaching, Supervision, Team- und Organisationsentwicklung  
Psychodramatische Elemente in der Supervision

Altenhilfe  
Coaching für Hauswirtschaftsleitungen  
Jugend-/ Familienhilfe  
Fallsupervision  
Supervision für neue Mitarbeitende in der Kinder- und Jugendarbeit  
Teamentwicklung  
Coaching für Kursleitungen  
Konzeptentwicklung  
Selbstfürsorge  
Coaching für Führungskräfte  
Sozialpsychiatrie  
Teamentwicklung  
Schule  
Einzel-/Teamsupervision  
Schulsozialarbeit  
Teamentwicklung  
Fallsupervision  
Projektberatung/-begleitung Kooperation Jugendarbeit und Schule  
Coaching für Lehrer/-innen  
Sonstiges  
Ausbildungsupervision für Studierende   
Teamentwicklung Mehrgenerationenhaus  
Coaching für Führungskräfte in der Kommunalverwaltung

Systemisch  
Ziel- und lösungsorientiert  
"Der Weg wird Weg im Gehen!"

Haker Heike 1964 contact@haker-consulting.info 0711 37099980 www.haker-consulting.info Sulzgrieser Str. 118 Esslingen 73733 Diplom-Psychologin mit Nebenfach 
BWL und Rehabilitationspsychologie  
System. Beraterin / Mediatorin / 
Supervisorin / Therapeutin (BDP, 
DGSF, SG)

2021 CAI- World zertifizierte Online Coachin  
2016 System Organisationsentwicklerin u. Coachin (DGSF)  
2014 Zertifizierte Senior Coachin (BDP)  
2011, Mediation: Helm-Stierlin-Institut, Heidelberg  
2006, Supervision: Helm-Stierlin-Institut, Heidelberg  
2005, Systemische Therapie/Beratung, Helm-Stierlin-Institu, Heidelberg  
1999, Beraterin von Veränderungsprozessen (Organisationsentwicklung, 
Personalentwicklung, Teamentwicklung)  
  
  

Online-Coaching (2021)  
DBVC Senior Coach (2022)  
BDP Rezertifizierung Senior Coach (2022)  
IOBC Zertifikat (2022)  
Ressourcenorientiertes Laufbahncoaching (2023)  
Klimakrise als psychologische und therapeutische Herausforderung (2023)  
Teilnahme am Fachtag Supervision (2023)  
  
  

Altenhilfe  
Supervision eines Wohnbereichsleitungsteams im Alten- und Pflegeheim  
Behindertenhilfe  
Coaching einer leitenden Führungskraft einer Behindertenhilfe  
Jugend-/ Familienhilfe  
Organisationsentwicklungsprozess in Mütterzentrum mit Kindergarten  
Zukunftskonferenz für Jugendhilfe einer Stadt  
Begleitung eines OE-Prozesse bei Frauen helfen Frauen  
Supervision  
Kommunales   
Beratungsteams  
Schule  
Zukunftskonferenz eines Schulzentrums  
Sonstiges  
Coaching von Chefärzten  
Coaching einer Pflegeschule in Fusion  
Supervision für Beratende im Job Center, im kommunalen Sozialdienst  
Zukunftskonferenz und Organisationsentwicklungsprozess eines 
Gesamtpersonalratsgremiums  
Teamentwicklungsprozesse und Moderation unterschiedlicher Arbeitstagungen in kleineren 
und mittleren Unternehmen

Einzel- und Teamsupervision  
Supervision/Coaching von Führungskräften  
Beraten bei Veränderungsprozessen in Teams/Organisationen  
Systemisch-hypnotherapeutischer Schwerpunkt mit Elementen aus der Gestalt-, Verhaltens- und 
Gesprächstherapie

Kälker Evelyn 1970 info@kaelker-online.de 0711 6734784 www.kaelker-online.de Rüderner Str. 28/2 Esslingen 73733 KauƯrau im Einzelhandel  
Fremdsprachenkauffrau Englisch

Supervision, GAG München  
DGSv Mitglied  
langjährige Führungskraft im Handel  
Trainerin  
Ausbilderin  
  
Zusatzausbildungen  
Leiten und Beraten von Gruppen  
Lehrcoach und Lehrsupervisorin

Fortbildung als Lehrsupervisorin  
Changemanagement  
Regelmäßige Intervision  
Interkulturelle Kompetenz: Culture Communication Skills Master  
Online Supervision/Coaching (2020/2021)  
DGSv Kompass-Tag (2021)  
Training BodyWareness Councellor (2022)  
Impulstag Kommunikation (2022)  
Webseminar Online-Diaktik (2022)  
Fachtag dvct  
Tagung DGSv  
  
  
  

Jugend-/ Familienhilfe  
Supervision  
Schule  
Supervision  
Sonstiges  
Einzelprozesse:  
für Mitarbeitende aus sozialen Einrichtungen,  
Führungskräfte aus mittelständischen Unternehmen,  
private Personen mit beruflichen Anliegen,  
Lehrcoachees (Coaches in Ausbildung)

Eine gute Arbeitsbeziehung ist das tragende Element in der Supervision. Von daher lege ich Wert 
darauf, dass im Erstgespräch von Seiten des Supervisanden und von meiner Seite aus geschaut 
wird, ob und wie wir miteinander arbeiten können. Es werden Ziele und Themen festgelegt, die 
während des Prozesses eine Rolle spielen sollen. Beim letzten vereinbarten Termin im 
Supervisionsprozess findet ein Rückblick auf den Gesamtprozess statt. Mir ist es wichtig, dass der 
Supervisand die Entwicklung seiner beruflichen Rolle, die Lernprozesse und mögliche 
Entwicklungsfelder reflektiert.

Dr. Christ-Friedrich Anna 1954 anna.christ-friedrich@diakonie-heilbronn.de 07131 9644899 Schellengasse 7-9 Heilbronn 74072 Pfarrerin  
Supervisorin DGSv

2011, Lehrcoach, Führungsakademie Baden-Württemberg  
2010, Lehrsupervisorin - Visitation, Australien und Deutschland  
2008, Coach, Führungsakademie Baden-Württemberg  
Zusatzausbildungen  
2005, Bildungsmanagement MA, Pädagogische Hochschule Ludwigsburg  
2005, Systemische Beratung, Zentrum für systemische Forschung und Beratung, 
Heidelberg

Geleitet:  
2012/2013, Spirituelles Führen mit christlichen Werten  
2012, Berufsbegleitender Kurs  
2011, Lebensbalance und Leistungsfähigkeit  
2011, KSA Kurs  
  
Besucht:  
2011, Konfliktcoaching, Prof. Dr. A. Schreyögg, Evangelisches Zentralinstitut, Berlin  
Supervisionsfachtage

Altenhilfe  
Einzel- und Teamsupervision  
Jugend-/ Familienhilfe  
Einzel- und Teamsupervison im Kontext Jugendarbeit  
Sonstiges  
Pfarrdienst/ Krankenhaus/ Notfallseelsorge  
Einzel- und Teamsupervision

Pastoralpsychologisch  und systemisch orientierte Supervision.  
Wichtig ist das Anliegen des Gegenübers, um gemeinsam dem angesprochenen Wunsch näher zu 
kommen.

M.A. Vetter Michael 1977 kontakt@michael-vetter-supervision.de 07134 904078 michael-vetter-supervision.de Parkstr. 2 Weinsberg 74189 Kaufmann im Groß- und Außenhandel; 
Diplomtheologe (Pfarrer)

Ev. Hochschule Freiburg / DGSv  
Master of Arts (M.A.) in Supervision (25.01.2019)  
TTT (Train the Trainer); Grundkurs Zürcher Ressourcen Modell Â®.   
Pastoralpsychologische Seelsorge und palliative Seelsorge  
FB "Ethische Dimensionen von Supervision und Seelsorge am Beispiel des assistierten 
Suizids" (2023)

Pfarrkonvent z. Thema Salutogenese (geleitet)  
DGfP-Kongress z. Thema "Leben mit den Herausforderungen der globalisierten Moderne"  
DWW Supervisionstag z. Thema "Vom klugen Umgang mit der Zeit"  
Fortbildungsseminar "Gruppendynamik...ist wie das Wetter" (2021)

Gesundheitsbereich - ambulante und stationäre Pflege, paliative Versorgung und Hospiz  
- Kliniken  
  
Altenhilfe / Hospiz - Supervision von ehrenamtlichen Hospizbegleitenden   
Schule / Kindergarten - Supervision in verschiedenen Kindergartenteams, verschiedene 
Schularten  
Jugend-/Familienhilfe - Team von Sozialpädagogen der AEH  
Flüchtlingsarbeit - Supervision eines Teams von Sozialarbeitenden  
Seelsorge - Ausbildung von ehrenamtl. Seelsorgenden  
Sonstiges - öƯentliche Verwaltung  
- Geschäftsführung und Personalverantwortung  
- Ehrenamtliche  
  

Ein von Vertrauen, Wertschätzung und Würde geprägter Umgang ist mir wichtig. Alle 
Gesprächsinhalte obliegen der Verschwiegenheit. Sie bestimmen was öffentlich wird. Ich begleite 
sie auf ihrem Weg zu neuen Perspektiven und Handlungsmöglichkeiten  
Mögliche Formen:  
Einzel-, Team-, Gruppen- und Leitungssupervision



Krüger Heidi 1967 info@teamvision.de 07131 576946 www.teamvision.de Horkheimer Str. 31 Flein 74223 Pädagogin  
Gesundheits- und Krankenpflegerin

2000, Supervision, Zentrum für Agogik, Basel  
2015, Mediation, Wirtschafts- und Familiemediation  
Zusatzausbildungen  
Systemische Beraterin  
Organisations- und Teamentwicklung

Systemische Gesprächsführung, Fürstenberg Institut Hamburg  
Das Paar in der Beratung, Fürstenberg Institut Hamburg  
Begeisterung im Gehirn - Auswirkungen auf den Beruf - Burnout, mit Professor Gerald Hüther, Fürstenberg 
Institut Hamburg  
Fortbildungen über das Fürstenberg Institut (Honorarkraft in der Beratung und Supervision)

Gesundheit:  
Stationäre Pflege “ Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Ambulante Pflege “ Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Hospiz “ Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Palliativmedizin “ Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Psychiatrische Einrichtungen “ Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Altenhilfe  - Team-, Fall- und Einzelsupervision  
  
Jugend-/ Familienhilfe  
Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Schule  
Schulsozialarbeiter - Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Lehrer “ Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Inklusion Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Kindertageseinrichtungen - Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Migrationsteams “ Team-, Fall- und Einzelsupervision  
Weiterbildung zum Systemischen Berater bei TeamVision möglich.

Der Mensch mit seiner Lernfrage steht im Mittelpunkt des Prozesses. Im Systemisch-
lösungsorientierter Ansatz, konzentrieren wir uns auf die Lösung und die Ressourcen, die die 
Klienten selbst mobilisieren können. Es geht somit um eine individuelle Ressourcenorientierung und 
Stärkung des Selbstmanagements.  
  
Schwerpunkte:  
Einzel-, Gruppen- und Teamsupervision, Coaching, Training / Ausbildung.

Köder Steven 1969 steven.koeder@gmail.com 0178 8738072 Elser-Ring 45 Besigheim 74354 Krankenpfleger  
Religionspädagoge (FH)  
Sozialpädagoge (FH)  
Diakon

Systemisches Institut Tübingen, Abschluss 25.06.2024  
Systemischer Therapeut und Berater (2013)  
Coach für Neue Autorität (21.04.2021)  
Kinderschutzfachkraft (2020)

IfP - Fortbildungscurriculum 2021-2022: Psychische Störungen und Problemverhalten im Kontext 
Jugendhilfe  
23.08.2022: Fachtag Emotionale Gewalt  
01.04.2022: Kindeswohlgefährdung und Kinderschutz in Familien und pädagogischen Institutionen

Altenhilfe: Einzelsupervision  
Schule: Fallsupervision  
Jugend-/Familienhilfe: Fallsupervision, Coaching, Team- und Gruppensupervision  
Flüchtlingsarbeit: Fallsupervision, Gruppensupervision  
Kindergarten/Kindertagesstätten: Fallsupervision, Team- und Gruppensupervision

Systemische Kooperation: Beratung, Reflexion, ganzheitlich, ressourcen- und lösungsorientiert, 
wertschätzend  
Eröffnung von Handlungsmöglichkeiten

Klink Beate 1960 klink@supervision1plus.de 07143 4079920 Friedenstr. 2 Löchgau 74369 Diplom-Sozialarbeiterin (FH) 2009, Coach, Diakonisches Werk Württemberg  
2005, Supervisorin DGSv, Bundesakademie für Kirche und Diakonie  
  
Zusatzausbildungen  
2010, Suchttherapeutin VDR, HIGW-Hamburger Institut für Gestalttherapie  
2010, HEDE-Training: Kursleiterin für Gesundheitsforderung, Gesellschaft für 
Gesundheitsförderung un - management mbH  
2004, Qualitätsmanagement - Fachkraft für Sozialdienstleister QMF-SDL, 
Erwachsenenbildung Bethel  
1990, Systemische Familientherapeutin, Diakonische Akademie Deutschland / Berliner 
Institut für Familientherapie e. V.

Betriebliche Gesundheitsförderung / gesundheitsorientierte Organisations- und Führungsformen / 
Suchtprävention  
Begleitung von Chancenmangementprozessen  
Konfliktmanagement  
Mediation für Supervisor/-innen  
Fachtage Supervision, Diakonisches Werk Württemberg

Altenhilfe  
Wohnzentrum für alte Menschen; Teamsupervision  
Betreuungsverein; Einzelsupervision  
Behindertenhilfe  
Wohnheime für behinderte Menschen; Teamsupervision  
Jugend-/ Familienhilfe  
Allgemeiner Sozialer Dienst im Jugendamt; Einzelsupervision  
Beratungsstellen für Schwangere; Teamsupervision  
Teilstationäre Wohngruppen für Kinder- und Jugendliche; Teamsupervision  
Sozialpädagogische Familienhilfe; Einzelsupervision  
Sozialpsychiatrie  
Betreutes Wohnen für psychisch kranke Menschen; Teamsupervision  
Schule  
Ganztagesbetreuung in Schulen; Teamsupervision  
Schulsozialarbeit; Einzel- und Teamsupervision  
Sonstiges  
Beratungsstelle für Opfer sexualisierter Gewalt; Teamsupervision  
Berufliche Beratung; Einzelsupervision  
Bildungsträger; Einzelsupervision  
Haus- und Familienhilfe; Teamsupervision  
Kindergarten; Teamsupervision  
Krankenkassen; Einzel- und Teamsupervision  
Suchtberatungsstellen; Teamsupervision, Supervision von ehrenamtlich Tätigen  
Schuldnerberatungsstelle; Teamsupervision  
Verwaltungsfachkräfte in Beratungsstellen; Gruppensupervision  
  
Supervison / Coaching im Profitbereich  
Architektur; Einzelcoaching  
Bank; Einzelcoaching  

Mein supervisorisches Reflexions- und Beratungsangebot basiert auf dem systemischen Konzept, 
ist integrativ-dynamisch und bezieht Elemente ein wie Rollenspiel, kreative Medien etc.  
Der von mir begleitete supervisorische Prozess ist ein Pendeln zwischen Sachbezogenheit, 
Zielorientiertheit, Rationalität, digitalem Erkennen und Intuition, Emotionalität, Körperlichkeit, 
Spiritualität und analogem Erfassen. Er berücksichtigt dabei die persönlichen Ressourcen, 
Lebensfelder, die in den Kontext hineinwirken sowie institutionelle Bedingungen. Somit ist er ein 
ganzheitliches Interaktionsgeschehen mit dem Ziel der Förderung individuellen Wachstums, der 
Entwicklung weiterer Sichtweisen und Handlungsalternativen, der Professionalisierung von 
Kommunikation / Interaktion und Qualitätsverbesserung der konkreten Arbeit.  
Mein Ziel ist es ein Lernen mit Humor, Leichtigkeit und Lebendigkeit in Verbindung mit Tiefe und 
Weite zu ermöglichen um Stärken zu stärken und Schwächen zu schwächen.

Oettinger Erika 1962 supervision@erika-oettinger.de 07042 9171766 Stettiner Str. 18 Sersheim 74372 Diakonin der Württembergischen 
Landeskirche

Grundausbildung Christliche Beratung, Magnus- Felsenstein- Institut Velbert  
Bis 2008, Weiterbildung Supervision, WIT Eberhard- Karls- Universität Tübingen  
2022 bis 2024, Weiterbildung Resilienz- und Achtsamkeitstrainerin, Evang. Kloster 
Schwanberg   
  
  

2015 Trauma und Traumareaktionen, Fachberatungsstelle PfiƯigunde, Heilbronn  
2018 Aufstellungsarbeit nach Moreno in Organisationen, Stuttgart  
2021 Fachtag  "Gesund in kranken Zeiten ", Stuttgart  
2024 Fachtag: Generationenfragen, Stuttgart  
2025 Fachtag: Supervision in anstrengenden Zeiten 

Jugend-/ Familienhilfe  
Einzel- und Gruppensupervision  
Schule  
Begleitung Jugendlicher im Bereich Sozialtraining/Sozialpraktika  
Sonstiges  
Begleitung/ Einzelsupervision von Personen aus anderen Berufsfeldern  
Gruppensupervision im Bereich Ehrenamt

Klientenzentriert, ganzheitlich, ressourcen- und lösungsorientiert, Methoden aus systemischen, 
gestalttherapeutischen, tiefenpsychologischen und gruppenpädagogischen Ansätzen

Burmeister Michael 1956 michael.burmeister@synthesis-beratung.de 07144 894764 www.Synthesis-beratung.de Im Neckarblick 19  Pleidelsheim 74385 Diplom-Supervisor  
Diplom-Sozialarbeiter  
Handwerkliche Ausbildung

1990, Supervision/Coaching  
Zusatzausbildungen  
Systemische Familienberatung Münster  
Institut für phasische Familientherapie  
Klientenzentrierte Gesprächsführung GWG  
NLP-Practitioner Dr. Kutschera  
  
2019, Buch:  "Navigationssystem Werteorientierung in der Mitarbeiterführung  " 
(www.springer.com/978-3-658-23062-3)  
  

Seit 1993 eigenes Institut Synthesis GmbH  
Supervisorentage  
2010 Burnout in der Supervision, Dr. Zwack 

Kliniken, Altenhilfe, Familienberatung, Sozialpsychiatrie, Schule, Führungskräftecoaching für 
Pflegedienstleitungen, Planung von Strukturveränderungen, Teamentwicklung, 
Führungskräftecoaching für Pflegedienstleitungen. Die Sandwich-Position - Der Platz 
zwischen den Stühlen. Die Menschlichen Werte in der Leitung und Beratung von Mitarbeitern 
Führungskräftecoaching für Pflegedienstleitungen, Planung von Strukturveränderungen. 
Einzel-, Team- und Gruppensupervision, Sonstiges. Unternehmensberatung (siehe 
Homepage) Organisationsentwicklung- die menschlichen Werte in der Pädagogik- Klärung 
der Rollenerwartungen  

Workshops und Seminarez.B.- die Vermittlung der menschlichen Werte mit Kindern, Jugendlichen, 
und  Familien- Verantwortung und Kompetenzklärung- Teamentwicklung - Steuerung von 
Mitarbeitergruppen,- Wiederherstellung der Lebensbalance- Werte und Konfliktmanagement Siehe 
Homepage Synthesis-beratung.dewww.werteorientierung-stuttgart.de, 
"http://www.werteorientierung-karlsruhe.de">www.werteorientierung-karlsruhe.de Siehe 
Veröffentlichung: href="http://www.springer.com/978-3-658-23062-3" target=Burmeister, Michael: 
Navigationssystem Werteorientierung in der Mitarbeiterführung, Springer-Verlag 2019 sowie 
https://www.diakonie-
wuerttemberg.de/fileadmin/Diakonie/Sonstiges_son/Supervision/2019_Wertorientierung_in_der_Mi
tarbeiterfuehrung_Rezension.pdf" target

Häberlein Gert 1955 gert.haeberlein@gmx.de 0791 56262 Zollhüttengasse 9 Schwäbisch Hall 74523 1 Diplom-Sozialarbeiter (FH) 1995, Supervision, Diakonische Akademie, Stuttgart  
  
Zusatzausbildungen  
Gesprächstherapie

2012, Wie kommt Neues in die Welt? Systemisch weiter denken... Internationales Symposium, Heidelberg Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe, Sozialpsychiatrie, Inklusion: Prozesse Supervision mit systemischem Ansatz für Einzelne, Gruppen und Teams  
Berufsfelder: Straffälligenhilfe, Menschen mit geistiger Behinderung, Menschen mit seelischer 
Behinderung/Erkrankung

Rutkies Bernhard 1961 rutkies.bernhard@googlemail.com 0791 95408433 In den Ilgenwiesen 12 Schwäbisch Hall 74523 Diplom-Sozialpädagoge (FH) 2005, Supervision, Institut für Familientherapie Weinheim (IFW)  
  
Zusatzausbildungen  
2006, KomKom Trainer, Institut für Kommunikationsforschung, München  
2002, Systemische Familientherapie, Institut für Familientherapie Weinheim (IFW)  
1985, Grundstudium Ev. Theologie, Bielefeld/München

2011, Fachtag Supervision, "Wenn man redet wird's hell", Oberkirchenrat  
Stuttgart  
2008, Fachtag Supervision, "Supervision und Coaching - eine wilde Ehe?",  
Oberkirchenrat Stuttgart  
Psychologischer Berater  
Teilnahme an Jahrestagungen und regionalen Fortbildungsveranstaltungen

Behindertenhilfe  
Einzelsupervision für Mitarbeiter in der Behindertenhilfe  
Jugend-/ Familienhilfe  
Fortlaufend Beratung/ Coaching von Eltern und Mitarbeiterinnen in Kindergärten  
Sozialpsychiatrie  
Prozesse  
Sonstiges  
Coaching von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern in der Gemeindearbeit  
Fortlaufende Beratungsprozesse in Ehe-, Familien- und Lebensberatung

Systemischer Ansatz  
Ressourcen- und Lösungsorientiert

Zünkler Meinolf 1962 meinolf.zuenkler@gmx.de 0791 959666 Rollhofweg 40 Schwäbisch Hall 74523 Dipl.-Sozialarbeiter  
Dipl.-Pädagoge

1994, Systemische Therapie/Beratung bei P. Gester und A. Retzer, IGST Heidelberg  
1997, Praxisbegleitung in sozialen Einrichtungen bei H. Schumm und Prof. Dr. W. Haisch, 
Diakonische Akademie Deutschland, Schwäbisch Hall

Regelmäßige Teilnahme an Fachtagungen der BKE auf Bundes- und Landesebene sowie der Landesstelle 
psychologischer Beratungsstellen zu unterschiedlichen Themenstellungen

Behindertenhilfe  
Führungskräfteentwicklung  
Fallsupervision  
Team- und Organisationsentwicklung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Einzelsupervision für Führungskräfte  
Fallsupervision  
Teamentwicklung

Fachliche Grundlage: Systemische Beratungskonzepte  
Womit Sie bei mir rechnen müssen/dürfen: Kontextanalysen, Sozio- und Genogrammarbeit, 
Ressourcen- und Lösungsorientierung, Rollenspiele, Bewegung, kleine Fortbildungsinputs, 
Geschichten und Humor. Trotz konstruktivistischer Prägung glaube ich (mittlerweile), dass 
Ratschläge hin und wieder sehr wirksam sein können.  
Langjährige Tätigkeit in der Fort- und Weiterbildung sowie Organisationsentwicklung in der ev. 
Behindertenhilfe mit den Schwerpunkten: Entwicklungs- und heilpädagogische Fragestellungen, 
Führungskräftetrainings, Weiterbildungen für Beratungsfachkräfte, Qualitätsmanagement; 
Leitungstätigkeit in einer psychologischen Beratungsstelle

Partsch Hannelore 1957 praxis.partsch@gmail.com 07051 6151 www.praxis-partsch.de Auf der Halde 8 Oberkollbach 75394 Erzieherin  
BBA Pädagogikmanagement

Business Coach (SBA), 2014  
Supervision M.A., Evang. Hochschule Freiburg, 2017  
  
Zusatzausbildung  
Systemische (Familien-)beratung, Neuenbürg, 1994

Fachtag Supervision des Diakonischen Werks Württemberg, 2015  
Fachtag Supervision des Diakonischen Werks Württemberg, 2017  
Intervision, 2017  
Kindliche Sexualität, 2018  
Fachtag Supervision, 2018  
Sexuelle Gewalt, 2018  
Marte Meo, 2018  
Intervision, 2018  
Fachtag Supervision, 2019  
Echte Schätze, 2019  
Fachtag Schutzkonzepte, 2019  
Intervision, 2019  
Fachtag Schutzkonzepte, 2020  
Intervision, 2020  
Adultismus InDiPaed, 2021  
Fachtag Supervision, 2021  
Intervision, 2021  
Kinderschutz in Institutionen, 2022  
Intervision, 2022  
  

Jugend-/Familienhilfe - Elterncoaching; Supervision für Einrichtungsleitung Kiga  
Sonstiges - Supervision für Hauptamtliche in der Flüchtlingshilfe; Bewerbungscoaching; 
Supervisionsseminare für Verantwortliche von Selbsthilfegruppen

Raum geben, Raum sein, Raum öƯnen Beratung und Begleitung als Herzensangelegenheit  
Achtsamkeit auf den jeweiligen Ratsuchenden,Wertschätzung von Unterschiedlichkeit und 
individueller Prägung,Suche nach passgenauen und erreichbaren Lösungen

Dr. Richstein, MA Karl-H. 1963 krichstein@web.de 07721 934332 www.krichstein.de Klinikstr. 11 Villingen 78052 2010, Mediator, Wirtschaft- und 
Familienmediation, Berlin ; Augsburg  
2009, Promotion zum Dr. phil., Kassel  
2008, Master of Arts in Management, 
Darmstadt  
2002, Coach und Supervisor, DGSv, 
Köln  
1988, Religionspädagoge und 
Theologe, Mainz; Jerusalem

2002, Supervision, Evangelisches Zentralinstitut Berlin (EZI)  
  
Zusatzausbildungen  
2009, Ethikberater  
2000, Kommunikationstrainer  
1999, Krisenberater/CISM  
1996, Paar- und Familientherapeut  
1995, Klinikseelsorger  
1992, Krankenpfleger  
1988, Gruppentrainer

Weiterbildung in Mediation Altenhilfe, Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe, Schule, Gesundheitsbereich:  
Prozesse  
Sonstiges  
Polizei  
Gemeindeverwaltung  
Kindergarten/Elementarbereich  
Pharmaindustrie  
Luftfahrtindustrie  
Klinikbereich

Siehe Homepage



Zenth-Hummel Rose 1953 zenth-hummel@web.de 07728 863 Hohrain 11 Niedereschach 78078 Diplom-Sozialpädagogin (FH) 1992, Supervision, Fortbildungsinstitut für Supervision, Münster (FiS) DGSv  
  
Zusatzausbildungen  
1982, Gesprächspsychotherapie, GWG

2021, "Supervision und Trauma"  
2019, "Wahrheit und Konstruktion in der Psychotherapie  
2019, "Dissoziative Störungen"  
2019, "Psychosomatische Medizin"  
Jährlich die Fachtage des Diakonischen Werks Württemberg  
2011, "Burnout begegnen", Bad Boll  
2010, "Womit wir es zu tun haben werden", Bregenz  
2010, Joseph Rieforth "Das Neun-Felder-Modell als Instrument in der systemischen  
Beratung, Freiburg  
2010, "Grundregeln in der Gruppendynamik", Klaus Antons, Hersberg  
2009, "Supervisorische Identität im Spektrum unterschiedlicher Beratungsfragen",   
Hannover

Altenhilfe  
In ambulanten und stationären Einrichtungen der Altenhilfe, Hospizdienste  
Leitungscoaching, Teamsupervision, Teamentwicklung, Fortbildung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Kindertagesstätten, Jugendämter, stationäre Einrichtungen der Jugendhilfe  
Leitungscoaching, Teamentwicklung, Teamsupervision, Fortbildung  
Schule  
Gruppensupervisionen für Lehrerinnen und Lehrer  
Einzelsupervision  
Sonstiges  
Pastoraler Bereich, Seelsorge  
Beratungsbereich  
Lehrsupervision

Meine supervisorische Arbeit baut auf dem psychoanalytisch-  
gruppendynamischen und institutionsanalytischen Theoriehintergrund auf.  
Diese unterschiedlichen Blickwinkel ermöglichen diƯerenzierte Verstehens- und  
Diagnosezugänge in der Supervision und sind damit Grundlage für ein breites  
Interventions- und Lösungskonzept.

Huonker-Wagner Adelheid 1954 huonker-wagner@t-online.de 07543 953014 www.huonker-wagner.de Am Egg 3 Kressbronn am 
Bodensee

88079 Sozialdiakonin 2007, Coaching, Diakonisches Werk Württemberg  
2003, Organisationsentwicklung / -beratung, Akademie für Sozialarbeit, Vorarlberg, 
Bregenz  
1995, Supervision, Diakonische Akademie Berlin  
  
Zusatzausbildungen  
1999, Feministisches Kompaktstudium, European Womens College, Zürich (Schweiz)  
1990, Sozialtherapeutisches Rollenspiel, A.-Stein-Institut München  
1986, Personenzentrierte Gesprächsführung, Diakonisches Werk Württemberg, Stuttgart

Intervisions Settings, Bad Saulgau  
Beraterin bei SYMBILON PERSONALITIY PROFILE <a 
href="http://www.symbolon.comin">www.symbolon.comin</a>  
2023, Fachtag Supervision, DW  
Seit 2022, "Weite/e/Denken, Schweiz  
2021, DGSV Kompass  
2012, Mediation Fachtage, Stuttgart  
2011, Fachtag Supervision, Diakonisches Werk Württemberg, Stuttgart  
2009, Konfliktklärung in Gruppen, TRIGON, München  
Regelmäßige Intervision in zwei Gruppen  
Kontrollsupervision bei Bedarf  
Teilnahme am Qualitätssicherungsverfahren der DGSv

Altenhilfe  
Führungskräftecoaching  
Teamentwicklung  
Coaching Fortbildung  
Behindertenhilfe  
Organisationsentwicklung  
Jugend-/ Familienhilfe  
Coaching  
Schule  
Coaching  
Sonstiges  
Kirche  

Systemische Beratung

Hamann Ariane 1986 mail@ariane-hamann.de 0151 40343795 www.ariane-hamann.de Ebnet 4 Bodolz 88131 Staatliche anerkannte Erzieherin 
(Berta von Suttner Fachschule für 
Sozialpädagogik, Ettlingen)  
Sozialmanagerin B.A. (Fachschule 
Nordhausen, Nordhausen)

Wissenschafts- und Weiterbildungszentrum des Landes Vorarlberg und der FH Vorarlberg 
(Schloss Hofen)  
Masterlehrgang Supervision &amp; Coaching MSc, 7 Semester berufsbegleitend

Balint- &amp; Intervisionsgruppen, sowie Kontrollsupervision (kontinuierlich)  
DGSv Netzwerkveranstaltungen zu diversen Themen (kontinuierlich)  
Kompetent im Konflikt, mediative Fähigkeiten entwickeln (2021, Concadora)  
Gruppendynamisches Training (2022, Institut Möller-Stürmer)  
Supervision im Krisenkontext (2023, Isvoe - Institut für Supervision und Organisationsentwicklung)

Inklusion:  Fall- und Einzelsupervisionen  
Jugend-/Familienhilfe:  Fall- und Teamsupervisionen  
Kindergarten/Kindertagesstätten:  Fall- und Teamsupervisionen, Konfliktbearbeitungen, 
Führungs-Coachings, Teamentwicklungen, Veränderungsprozesse  
Verwaltungsbehörden:  Führungs-Coachings, Projektsupervisionen  
Freiwilligendienste/Vereine:  Gruppensupervisionen, Fallbesprechungen

Als Supervisorin und Coach unterstütze ich Fach- und Führungskräfte, Teams und Arbeitsgruppen 
darin, ihr beruflich-professionelles Handeln zu stärken, Arbeitsbeziehungen, Rollen und Aufgaben zu 
klären, Entwicklungsprozesse anzuregen und neue Lösungswege zu denken.  
Meiner Erfahrung nach verfolgen Menschen, mit all ihren persönlichen Stärken und 
Herausforderungen, ganz individuelle Beratungsanliegen. Um diese herauszufiltern und passgenau 
unterstützen zu können, arbeite ich bedarfs- und prozessorientiert. Jeder Reflexionsprozess wird mit 
einer sorgfältigen Klärung des Beratungsauftrags eröffnet: Das Ausloten der Erwartungen, 
Erfahrungen und Anliegen, klar definierte und alltagstaugliche Ziele, verbindliche Absprachen und 
transparente Entscheidungswege schaffen die Grundlage für eine konstruktive und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.   
Im Miteinander bin ich davon überzeugt, dass die Teilnehmenden immer Expert:in in eigener Sache 
sind und alles in sich haben, was es zur Bewältigung braucht. Daher verstehe ich mich als 
Impulsgeberin zur Förderung der Autonomie der Teilnehmenden, um ein Distanzieren, Verstehen 
und Gestalten anzuregen. Die Evaluation des gemeinsamen Weges auf halber Strecke und zum Ende 
hin ermöglichen es zu prüfen, ob wir in Bezug auf den Stand der Zielerreichung (noch) auf der 
richtigen Fährte sind oder nachjustieren sollten, als auch die Passung der Arbeitsbeziehung zu 
reflektieren.

Frey Anna-Lena 1957 al.frey@t-online.de 08387 3928950                            
01703023829

www.therapie-supervision-frey.de Lindenweg 14 Scheidegg 88175 Theologiestudium / Vikariat Moreno Institut  Überlingen, Deutscher Fachverband für Psychodrama e.V.  
Abschluss: 2008, Anerkennung durch Deutsche Gesellschaft für Pastoralpsychologie e.V.  
Zusatzausbildung: Moreno Institut  Überlingen: Psychodrama Leiterin

 "Der Körper ist der  Übersetzer der Seele" - Theorieseminar  Aufstellungsarbeit nach Moreno in 
 Organisationen  Loslassen und wieder neu aufbrechen  Fachtag Supervision (2021) Soziodrama (2021) 

Biographische Verstrickungen (2022) Resonanzstrategie (2022) Idiolektik (2023) Körper, Bühne der 
Gefühle (2023) Körpersprache, Seelensprache (2023) Hypnostische Interventionen (2024)

Klinikseelsorge, PalliativversorgungBegleitete Supervisionsprozesse in den vergangenen drei 
 Jahren mit folgenden Schwerpunktthemen:Sozialstation - Teamentwicklung  Hospiz - 

  Teamsupervision  Jugendreferent /in; Diakon /in - Einzelsupervision  Ambulante und 
   stationäre Pflege  Hospiz (ambulant und stationär)  Palliativbereich  Pfarramtlicher Dienst in 

 Gemeinde und Sonderamt   Diakonie (Gemeinde und Jugend als auch Diakonische 
Bezirksstellen)  

Ziel ist es, die eigenen bzw. die Ressourcen des Teams zu entdecken und weiter zu entwickeln sowie 
bei der Klärung und Lösungsfindung in Problem- und Konfliktsituationen zu unterstützen. Mit Mitteln 
des Psychodramas soll die entsprechende Situation in ihren verschiedenen Zusammenhängen 
besser verstanden, das dafür wichtige Gesamtsystem sichtbar, die eigene Rolle in ihrer 
Vielschichtigkeit bewusster gemacht und neue Möglichkeiten ausprobiert werden.

Akad. 
Supervisorin/
Coach (DGSv)

Lambrecht Brigitte Maria 1966 bm@brigittemaria.de 08387 3279 0151 51547789 www.supervision-allgaeu.de Irsengunder Str. 2 Oberreute 88179 Staatlich anerkannte Erzieherin  
Akademische Supervision/Coach 
(Schloss Hofen, FH Vorarlberg)

FH Vorarlberg/Schloss Hofen  
Abschluss 25.01.2020  
Anwendung individualpsychologischer Prinzipien und Denkweisen (09.1995-07.1996)  
Systemisch-integrative und familienorientierte Kinder- und Jugendpsychotherapie 
(06.1999-05.2002)  
Familientherapie und Beratung (03.2003-02.2004)  
Qualifizierung als Referentin in der Erwachsenenbildung (02.2008-06.2008)  
Teilnahme und Durchführung von Familien- und Systemaufstellungen (seit 1999)  
Erfahrung in der gewaltfreien Kommunikation nach Marschall Rosenberg  
Seminare und Kurse in Tanz, Gesang, Meditation, Yoga, Qi Gong, Musik

Fortbildungen zu pädagogischen- und psychologischen Themen  
Digitale Fortbildungen:  
Systemisches Institut Tübingen: Webinar 5 (30.04.2020)  
Onlinetrainers: Workshop (16.04.2021)  
Diakonie Baden-Württemberg: Fachtag Supervision (10.05.2021)  
Offener Online-Kurs: EB mooc plus 202 (seit 03.2021)

Kindergarten/Kindertagesstätten:  
Supervisorin  
Hospiz/Palliativstation:   
Supervisorin  
Jugendreferent/in:  
Supervisorin  
Heilpädagogische Einrichtung:  
Supervisorin  
Krankenhaus:  
Supervisorin  
Altenhilfe:  
Supervisorin

Ich berate und begleite Menschen im Berufsleben, die:  
   Konflikte und Missverständnisse im Team, mit Kolleg*innen oder Vorgesetzten klären möchten  sich 

 in schwierigen beruflichen Situationen befinden  berufliche Entscheidungen zu treƯen haben  
  Führungskompetenzen mitbringen, erwerben und vertiefen möchten  Organisationsstrukturen 

  erkennen und positiv verändern möchten  Trauer und Verluste zu verarbeiten haben  ihre Potenziale 
erkennen, entfalten und einbringen wollen    
Meine Methoden:  
sind auf die Bedürfnisse meiner Suvervisant*innen abgestimmt. Ich höre bewusst hin, stelle 
gezielte, lösungsorientierte Fragen, veranschauliche anhand von Metaphern, Skulpturen, 
Systemaufstellungen, mittels kreativer Methoden und gebe so Raum und Zeit zur Selbstreflexion, 
Verarbeitung und Lösungsfindung.

Breßmer Erwin 1957 info@praxis-bressmer.de 0751 3592825 Hinzistobler Str. 5  
  
  

Ravensburg 88212 Diplom-Pädagoge  
Sozialtherapeut  
Kinder- und Jugendpsychotherapeut  
Elektroinstallateur

1998, Supervision, Diakonische Akademie Deutschland  
Zusatzausbildung  
Gesprächsführung nach Rogers

Führungskräfteschulungen in betrieblicher Suchtarbeit  
Schulungen von Ehrenamtlichen in der Suchtkrankenhilfe  
diverse thematische Fachtage

Altenhilfe  
Coach, Einzel- und Teamsupervisor  
Jugend-/ Familienhilfe  
Coach, Einzel- und Teamsupervisor  
Sozialpsychiatrie  
Coach, Einzel- und Teamsupervisor  
Sonstiges  
Suchtkrankenhilfe  
Fortbildner  
Supervisor

Boetius Jeanette 1969 j.boetius@diakonie-oab.de 0751 95223070 0157 50164699 www.dgsv.de/berater/  
jeanette.boetius

Weinbergstraße 10 Ravensburg 88214 1. Staatsexamen 
Mathematik/Deutsch  
Dipl. Sozialpädagogin (FH)  
Supervisorin und Coach CMSc

FH Vorarlberg/Schloss Hofen  
Abschluss 7.9.2018  
Coach für Neue Autorität, Akzeptanz-Commitmenttherapie

Akzeptanz und Commitmenttherapie Abschluss 12/24 Scham - das unterschätzte Gefühl 5/23 IFS - 
Supervisionsgruppe der Landesstelle der Psychologischen Beratungsstellen 

Behindertenhilfe: Coaching Führungskraft Sozialpsychiatrie: Teamsupervision 
Sozpäds./Zusammenarbeit MA Jugendhilfe (siehe Jugendhilfe) Schule: Coaching von 
Lehrkräften; Supervision von Teamassistent*innen                                                                                                      
Jugend-/Familienhilfe: Teamsupervision Sozialpädagogen, die aufsuchend tätig sind; (Team) 
Zusammenarbeit/Gruppensupervision Frühe HilfenSozialstation: Einzelsupervision Umgang 
mit schwierigen Klient*innen.                                                                                                                                
Evang. Verband: Organisationsentwicklung/Coaching Verbände Berufserfahrung in Schule, 
Verband und Einrichtungen der Jugendhilfe, auch in Leitungsfunktion.
Als Supervisorin erfahren in Einrichtungen der Sozialpsychiatrie, Jugendhilfe, Kita, 
Eingliederungshilfe sowohl mit pädagogischen Mitarbeiterin, als auch mit 
Verwaltungsmitarbeiter*innen.
Leitungscoaching mit Führungspersonen in sozialen Einrichtungen.
Supervision von Ehrenamtlichen, auch ehrenamtlichen Vorständ*innen.

Meine Grundhaltung ist geprägt von Respekt gegenüber der Unterschiedlichkeit der Menschen und 
den individuellen Fähigkeiten jedes Einzelnen. Ich habe großes Vertrauen in die Veränderungs- und 
Lernmöglichkeiten von Menschen und Organisationen und bin fasziniert von der Kraft und 
Gestaltungsmöglichkeit von Teams und Gruppen. Meine Herangehensweise beruht auf großer 
Offenheit und Toleranz. Ich arbeite lösungsorientiert und integriere Methoden aus 
unterschiedlichen Beratungsansätzen. Ich bevorzuge Methoden, Strukturaufstellungen und 
lösungsorientierte Fragemethoden. Ich gehe Konflikte und Problemlagen beherzt und beharrlich an. 

Bals Udo 1952 supervision-bals@t-online.de 07503 916561 Am Römerweg 4 Wilhelmsdorf 88271 Supervisor, Coach, 
Organisationsberater

Supervision, Organisationsentwicklung, Fachhochschule der Diakonie, Bielefeld 
2016Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, PH WeingartenManagement in sozialen 
Organisationen (MSO), BundesAkademie Kirche und Diakonie, BerlinNetzwerkarbeit und 
systemische Beratung, BundesAkademie Kirche und Diakonie, Berlin

Gruppen-Lehr-Supervision bei Bildung und Beratung, Bethel  
Einzel-Lehr-Supervision  
Mitglied der Fachgruppe Supervision in Ravensburg (monatliche Intervisionen)  
1 x Jahr Qualitätswochenende als Weiterbildung  
Onlineveranstaltungen der DGSv   
Derzeit Promotion an der PH Heidelberg

BehindertenhilfeTeam-Supervision bei Mitarbeiterteams aus Wohngruppen der stationären 
BehindertenhilfeEinzel-Supervision bei Mitarbeiter/-innen aus der stationären und 
ambulanten Betreuung von Menschen mit BehinderungenCoaching von Mitarbeiter/-innen 
mit Personalverantwortung, bspw. Abteilungsleitungen  
SozialpsychiatrieTeam-Supervision bei Mitarbeiterteams von therapeutischen Stationen  
SchuleTeam-Supervision einer SchulabteilungLeitungscoaching der Schulleitung  
SonstigesOrganisationsberatung des Leitungsteams von Einrichtungen entsprechend den 
jeweiligen konkreten FragestellungenLehrbeauftragter im Studiengang Heilpädagogik an der 
Fachhochschule der Diakonie in Bielefeld

Systemische Supervision mit einem lösungsorientierten Ansatz. Die Lösungen liegen bei den 
Supervisandinnen und Supervisanden und werden durch Reflexion im Supervisionsprozess stärker 
aktiviert und gefördert. Ziel ist die Weiterentwicklung der professionellen Handlungskompetenzen 
von einzelnen Personen, Teams und Gruppen Handlungskompetenzen. Die eigenen persönlichen 
Ressourcen der im System Handelnden und die institutionellen Bedingungen werden reflektiert, 
neue Wege und Veränderungsmöglichkeiten entwickelt.  
Organisationen stehen stärker denn je in ständigen gesellschaftlichen Veränderungsprozessen, 
denen sie sich anpassen müssen. Organisationsberatung unterstützt die in den Organisationen 
Handelnden durch die Prozesserfahrungen, den Außenblick und die Ressourcenentwicklung.

Bethge-Rieger Helo 1953 helo.b-r@web.de 07561 9852674 www.supervision-allgaeu.de Nannenbach 6 Leutkirch 88299 Diplom-Sozialpädagogin (FH) 1983, Supervision/Coaching, Diakonische Akademie Deutschland Fachtage des Diakonischen Werks Württemberg  
Burnout in der Supervision  
2010 und 2012, Drehtage Winterthur  
2012, Lösungsorientiertes Arbeiten in Supervision und Coaching, Diakonische Akademie Berlin

Behindertenhilfe Rollenklärung und Konzeption in verschiedenen WfbM Kooperation 
Fachdienste in Einrichtung für Körperbehinderte Teamentwicklung in Einrichtung für geistig 
behinderte Menschen Leitungssupervision fallbezogene Arbeit mit Team Psychiatrie für 
Jugendliche mit geistiger Behinderung  
Jugend-/ Familienhilfe Eigene Berufserfahrung Begleitung vieler stationärer Gruppen in 
Heimen (Fall- und Teamsupervision) mehrere Teams Schulsozialarbeit (fall- und 
rollenbezogen) mobile Jugendarbeit (fall- und rollenbezogen) Hort (Einzel- und 
Teamsupervision, fallbezogen) Krippe (Teamentwicklung)  
Sozialpsychiatrie viele stationäre Psychiatrie-Teams (Jugend, Sucht, Aufnahme, 
Gerontopsychiatrie ...) - konzeptionell und fallbezogen begleitende Dienste GPZ  
Schule Schulsozialarbeit (siehe oben)  
Sonstiges durch Tätigkeit als Praxislehrerin für Jugend- und Heimerziehung sowie 
Supervision mit Student/-innen der sozialen Arbeit Einblick in viele Einrichtungen 
regelmäßige Intervision aktueller QE-Prozess

Arbeitsansatz systemisch, lösungs- und handlungsorientiert  
unterschiedliche Methoden



Dipl. Päd. Schrön Anna Barbara 1965 kontakt@coaching-schroen.de www.supervision-allgaeu.de Tautenhofer Straße 5 Leutkirch im Allgäu 88299 Studium der Erziehungswissenschaft 
(Dipl. Päd) 2. Staatsexamen für 
höheres Lehramt an Fachschulen für 
Sozialpädagogik

1998-2000: systemische Beratung; Diak. Akademie Deutschland                                  2007-
2010: Supervision-Coaching; Universitätsklinik Tübingen

15.02.2022: Fallbesprechung online gestalten                                                                                                                      März 
2023: Jahrestreffen und Fortbildung Fallbesprechungsgruppenleitung                                                     November 
2024: Positive Psychologie in Beratung                                                                                                             September 
2024: Systemische Aufstellungsarbeit                                                                                                                                     
Februar 2025: Organisationen in Schieflagen                                                                                                       17.06.2026: 
Teilnahme am Fachtag Supervision

Coaching
Fortbildung
Organisationsberatung
Supervision 
Teamentwicklung
In den Bereichen 
für Führungskräfte aus dem Bereich Bildung und sozialer Organisation, Altenhilfe, Schule, 
Flüchtlingsarbeit, Kindergarten/Kindertageseinrichtungen, Jugendarbeit, Sozialarbeit.

Ausgehend von der Fragestellung und Auftrag des Kunden erarbeite ich ein lösungsorientiertes 
Vorgehen. Dabei setze ich verschiedene methodisches Ansätze ein.
Eine entscheidende Rolle spielen die Haltungen und Überzeugungen meines Gegenübers, diese 
beziehe ich bei der Fokussierung von Ziel und Vorgehen mit ein.
Zusammen mit meinen Kunden schauen wir auf Kommunikationsprozesse, die eigene Rolle und 
Funktion im System. Dabei geht es um das Erkennen des Entscheidungsraums und dem Gestalten 
von Handlungsmöglichkeiten.

Zielgruppe sind Menschen mit Führungsaufgaben wie auch Einzelne und Teams.

Pfennig Jutta 1968 info@raeume-oeffnen.org 07524 4134005 www.raeume-oeffnen.org Durlesbach 3 Bad Waldsee 88339 Diplom-Sozialpädagogin (FH) Supervision, Burckhardthaus Gelnhausen (Bundesakademie für Kirche und Diakonie), 
2010  
  
Zusatzausbildung  
zertifizierte Mediatorin, Triangel e. V. Berlin

Regelmäßige Teilnahme an den Fachtagen des DW Regelmäßige Teilnahme am Qualitätsverfahren der 
DGSv  
2016-18, Triangel e. V. Berlin, Weiterbildung zur Zertifizierten Mediatorin 2018, Triangel e. V. Berlin, 
Aufstellung/Materialaufstellung in der Mediation " 2017, Triangel e. V. Berlin,  "Ungewissheit in  
Übergängen " 2017, Bundesverband Mediation,  "Spiral Dynamics “ Wertekonflikte verstehen und 
konstruktiv damit arbeiten " 2016-17, Katholische Hochschule Frieburg, Weiterbildung 
Flüchtlingssozialarbeit 2015, Schloss Hofen,  "Auf Erkundungstour: Randgebiete der Supervision “ 
Supervision in Randgebieten " 2014, Institut für Bildungscoaching, Weiterbildung zum Coach für 
Gewaltfreie Kommunikation 2014, Institut für Bildungscoaching, Weiterbildung Achtsame Beratung 2013, 
DGSv,  "Stress lass nach " 2013, Lindauer Psychotherapiewochen,  "Neuen Verunsicherungen begegnen - 
Neue Kulturen schaffen " 2012, Lindauer Psychotherapiewochen  "Alles Burnout oder was? " 2012, 
Hochschule Ravensburg-Weingarten,  "Behinderung als Querschnittsthema. Ist das Besondere von 
allgemeinem Interesse? " 2011, Schloss Hofen,  "Moral und Verantwortlichkeit in Organisationen " 2011, 
Bundesakademie für Kirche und Diakonie,  "Supervisionswerkstatt “ Abschied von gestern "  

Altenhilfe  
Supervision in Pflege- und Hospizarbeit  
Behindertenhilfe  
Supervision in Reha-Einrichtungen, sozialtherapeutischen Einrichtungen, Schulkindergarten  
Jugend- / Familienhilfe  
Supervision in Jugendhilfe-Einrichtungen  
Eigene Berufserfahrung in der ambulanten Jugendhilfe mit emotional beeinträchtigten 
Kindern und Jugendlichen und in der sozialpädagogischen Familienhilfe  
Sozialpsychiatrie  
Supervision in psychiatrischen Einrichtungen (ambulant und stationär)  
Eigene Berufserfahrung in der Gemeindepsychiatrie (betreutes Wohnen und psychosoziale 
Beratungsstelle)  
Schule  
Supervision an der Hochschule (FB Sozialarbeit), mit Teams in der Schulsozialarbeit  
Ausbildungssupervision  
Tätigkeit als Praxislehrerin (Fachschule für Jugend- und Heimerziehung (IfSB), Ravensburg  
  

Konzept: Ich bin geprägt von einem christlichen Menschen- und Weltbild. In meinen beruflichen 
Ausbildungen und Erfahrungen waren für mich zunächst die Konzepte der Psychoanalytischen 
Pädagogik und Heilpädagogik und der psychoanalytisch orientierten Supervision handlungsleitend. 
Im Laufe der Jahre wurde meine Supervisionspraxis erweitert duch den Austausch mit Kolleginnen 
und Kollegen und ergänzt um systemische und lösungsorientierte Sichtweisen und andere Ansätze 
und Methoden, die sich im konkreten Prozess als hilfreich zeigen. Meine Arbeit ist ausgerichtet am 
einzelnen Menschen oder der Gruppe von Menschen, die mir in meinem Handeln begegnen. Aktuell 
beschäftige ich mich intensiv mit dem Konzept der Achtsamkeit.Profil: Nach dem Studium der 
Sozialpädagogik, mit dem Schwerpunkt Sonder- und Heilpädagogik, langjährige Berufserfahrung in 
der Betreuung und Begleitung von Menschen - Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen - in 
seelischer Not.  Seit 2007 freiberuflich tätig als  -    Sozialpädagogin und Supervisorin mit den 
Schwerpunkten Supervision und      Beratung  -    Praxislehrerin in der Ausbildung von Jugend- und 
Heimerzieher*innen  -    Seminarleiterin und Moderatorin  -    seit 2017 außerdem als Mediatorin 
überwiegend bei Konflikten im privaten Umfeld und in Organisationen

Eßlinger-Willer Renate 1964 r.esslinger-willer@gmx.de 07324 41464 Hirschhaldestr. 40 Herbrechtingen 89542 Kfm. Ausbildung  
Sozialdiakonin

Systemische Supervision, if Weinheim (SG-anerkannt), 2012  
Systemische Beraterin, ifw 2008  
Qualitätsmanagerin für soziale Einrichtungen, DAD 2003  
Mediationsweiterbildung: "Systemische Supervision, Coaching, Mediation, Team- und 
Organisationsentwicklung, Projektmanagement, Qualitätismanagement"  
  "Systemische Mediation, SI Tübingen, 2020"    
  
  

regelmäßige Teilnahme an Intervisionsgruppe  
2015 Großgruppenverfahren  
2016 Projektmanagement  
2019 ZRM Grundkurs  
FB "Systemische Moderatorin" (2020)  
Live Online-Trainer (2021)  
Seminar "Potentialentfaltung und die Veränderung von hinderlichen Glaubenssätzen" (2022)  
  

AltenhilfeKlausurtageCoaching vor allem für Führungskräfte und Qualitätsbeauftragte 
Jugend-/ Familienhilfe Coaching von Fachbereichsleitung Team- und Fallsupervision in der 
Sozialpädagogischen Familienhilfe Konfliktmoderation Kindertageseinrichtungen 
Sozialpädagogische Familienhilfe Gesundheitstationäre und teilstationäre Pflegeambulante 
Pflegealternative Wohnformen für Senioren Palliativbereich Psychiatrie Tagesstätten 
Wohnformen für Menschen mit psychischer Erkrankung Kirchengemeinden

"Menschen über sich selbst hinauswachsen zu sehen- Teams in ihrer Arbeits- und 
Leistungsfähigkeit zu stärken- das fasziniert mich.   
Ich arbeite aus einer systemischen Grundorientierung heraus und integriere weitere Ansätze 
flexibel.  
Jeder Mensch hat Gaben und Leidenschaften: für mich ist eine Supervision, ein Coaching oder ein 
Klausurtag ein lebendiger, spannender Prozess. Ich habe meinen  "Methodenkoffer ", aber in der  
"Stunde der Wahrheit " zählt die ungeteilte Aufmerksamkeit für die Person(en) und die Situation, das 
Gespür für das  "was einen Unterschied macht " und der Prozess, in dem aus den Ressourcen der 
Klienten lebbare, passende Wege und Lösungen entstehen.  
Aus einer Grundhaltung der Wertschätzung heraus, gelingt es mir, Menschen zu Reflexion 
anzuregen und den Zugang zu eigenen Ressourcen und Entwicklungsmöglichkeiten zu eröffnen. EW- 
echt und wertvoll- ist für mich mehr als ein Slogan es ist mein leidenschaftliches Anliegen."

Grauer Dorothée 1965 Dorothee.Grauer@t-online.de 09364 896040 0160 4189718 www.grauer-beratung.de An der Linde 2 Leinach (bei Würzburg) 97274 Ausgeübter Beruf:  
1. Psychologin im Krisendienst 
Bayerns  
2. Gerontologin in Geriatrischer 
Rehaklinik Würzburg  
3. Freiberufliche SV &amp; Dozentin  
  
Ausbildung:   
1. Gerontologin, M.sc  
2. Diplom-Pädagogin  
3. Supervisor, Coach (DGSv, GWG)  
4. Hauswirtschafterin (Rgrg. 
Mittelfranken)  
  

Weiterbildung:  
Supervision/Coaching bei Gesellschaft für personenzentrierte Psychotherapie und 
BEratung e.V., zertif. v. DGSv  
Abschluss der Weiterbildung in Supervision/Coaching (Juli 2021)  
Zusatzausbildungen:  
Führungskräfteentwicklung (2021-2022)  
Krisenintervention Basis (2021)  
Krisenintervention bei sex. traumatisierender Gewalt (2022)  
Ausbildung zum Ausbilder für Personenzentrierte Beratung läuft (2022-2024)

Kontrollsupervision 2x p.a. 8h seit 2021 mit Lehrsupervisor M. Schlechtriemen, Mainz  
Intervision mit 2 KollegInnengruppen der Ausbildung rd 3-4x p.a. für 2h seit 2021  
Der Personenzentrierte Ansatz in gesellschaftspolitischer Relevanz (2021)  
Kursleitertag der GWG (2022)  
Führungskräfteentwicklungsausbildung AWO (100h)

Altenhilfe: Hospizvereine in Bayern, Thüringen, Hessen, Teamtage  
Behindertenhilfe: St. Josef Eisingen, Einzel-, Gruppen-Team-SV  
Inklusion: Dominikus-Ringeisen-Werk, Team-SV Konflikt-SV  
Schule: Coaching von Lehrern und Pastoralreferenten der Diözese Würzburg  
Gesundheitsbereich: Malteser Unterfranken, Gruppen-SV  
Suchtberatung: Median- Kliniken Römhild, Einzel-, Gruppen-, Team-SV

Themen + Schwerpunkte: Supervision/Coaching:Kommunikation, Entscheidungs- 
+Veränderungsprozesse, Persönlichkeitscoaching  Führungskräfte, Rhetorik + Auftreten, 
Selbstorganisation, Zeitmanagement, Konfliktmanagement Beratung: Persönliche Fragestellungen, 
Entwicklungsprozesse, Psychosoziale Beratung (keine Psychotherapie), Krisenbegleitung &amp; 
Resilienz, Existentielle Fragen Trainings: Themen individuell auf Ihren Bedarf zugeschnitten: 
Sprache, Kommunikation + ihre Störungen, Stimme, Körpersprache, Rhetorik und Auftreten, 
Sprache im Alter, Achtsamkeit, Tod und Sterben, Humor am Lebensende; Schwierige Gespräche 
Themenliste auf Anfrage Zielgruppe: Erwachsene,Gruppen, Teams und Einzelpersonen Moderation: 
Moderation von Workshops, Tagungen Ihr Profit: Sie bekommen eine lebens- und berufserfahrene 
Supervisorin/Coach an Ihre Seite. Mit mir können Sie individuell, kreativ und pragmatisch eigene 
Wege und Strategien entwickeln. Ich stärke und fördere Sie mit gutem  Überblick. Sie können selbst 
schwere Themen angehen und erhalten das Mitgefühl, die Zeit und die Wertschätzung, die Ihnen 
gebührt. Als Team können Sie auf meine Neutralität und  Überparteilichkeit vertrauen, Ihre Situation 
und Verhältnis zueinander klären und gemeinsam an Ihrer Aufgabe wachsen.Etwas zu mir:Ich bin 
jemand, die gerne arbeitet, neugierig ist und immer gerne Dinge anpackt. In der Zusammenarbeit 
sind Achtung, Klarheit, Transparenz und Verständnis für mich grundlegend. Ich kann besonders gut 
motivieren, überzeugen und lehren. Als persönliche Kompetenzen nehmen andere an mir wahr, dass 
ich integer, zuverlässig und loyal bin, gewissenhaft und kompakt arbeite, umsichtig und 
vorausschauend organisiere und in der Arbeit ruhig und humorvoll fröhlich, privat aber auch lebhaft 
bin. Ich lebe mit meiner Familie nahe Würzburg. Motto? Keines - eher die Erfahrung, es lohnt sich, 
das Leben erfüllt-er zu leben.

Engelhardt Susanne 1973 info@coaching-engelhardt.de 09343 9899866 www.coaching-engelhardt.de Dr.-Rudolf-Wobser-Str. 19 Lauda-Königshofen 97922 Erzieherin  
Sozialpädagogin

Trialog Institut für systemisches Denken und Handeln, 2014  
  
Zusatzausbildungen  
Systemische Beraterin  
Systemische Familientherapeutin

Jugend-/ Familienhilfe  
Supervision  
Coaching  
Schule  
Supervision

Systemisches Coaching und systemische Supervision, ressourcen- und lösungsorientiert

Dr. Merz Dietmar 1963 dietmar.merz@elkw.de 07151 9440507 Saarstr. 9 Waiblingen Studium Evangelische Theologie; 
Diplom-Studium 
Diakoniewissenschaften

Akademie für Bildung und Personalentwicklung am Universitätsklinikum Tübingen  
Abschluss: 20. März 2021

Tagung "Organisationsdynamik in Beratungsprozessen" (2023) Arbeitsbereiche:  
Coaching, Moderation, Supervision, Ethikberatung, Klinikseelsorge, Palliativversorgung  
Feldkompetenz:  
Altenhilfe, Behindertenhilfe, Jugend-/ Familienhilfe, Flüchtlingsarbeit, Hospiz

Die Arbeit mit Menschen, die Rolle als Fach- oder Führungskraft, der Kontext diakonischer und 
sozialpolitischer Strukturen stellen immer wieder vor neue Fragen und Herausforderungen. Dabei 
habe ich selbst erfahren, wie hilfreich eine kompetente supervisorische Begleitung sein kann. Im 
Rahmen eines methodenintegrierten und supervisanden-orientierten Ansatzes geht es mir darum, 
im Sozialbereich helfend oder leitend Tätige in ihren jeweiligen Aufgaben zu unterstützen, Rollen zu 
klären, Ressourcen zu erschließen und Lösungen zu entwickeln, sei es in der Einzel- oder Team 
Supervision.


